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Mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde Wörrstadt und die Ortsgemeinden Armsheim, Ensheim, Gabsheim, Gau- 
Weinheim, Partenheim, Saulheim, Schornsheim, Spiesheim, Sulzheim, Udenheim, Vendersheim, Wallertheim und die Stadt Wörrstadt

Neuer Lauftreff 
in Wallertheim

Das Wetter wird langsam besser 
und wir wollen auf ein neues An-
gebot der TG Wallertheim hin-
weisen: Unser Lauftreff findet 
von nun an regelmäßig montags 
ab 19 Uhr statt. Der Treffpunkt 
ist an der Eselsbrücke und es 
geht durch die schöne Landschaft 
rund um unseren tollen Ort. Vom 
Anfänger bis Profi sind alle will-
kommen! Es gibt keine Altersbe-
schränkungen. Bitte  meldet euch 
vorher per E-Mail: skoester01@
web.de an. Wir freuen uns auf 
euch! M.Kie.

Landesweiter 
Warntag 

in Rheinland-Pfalz 
am 12. März 2026
VG Wörrstadt macht mit

Foto: Fokussiert – adobe.stock.com

Am 12. März 2026 findet zum 
zweiten Mal ein Landesweiter 
Warntag in Rheinland-Pfalz statt, 
an dem sich auch die Verbands-
gemeinde Wörrstadt beteiligt. Ziel 
ist es, die Warnsysteme zu testen, 
die Bevölkerung für Warnmeldun-
gen zu sensibilisieren und die 
Abläufe im Lagezentrum Bevöl-
kerungsschutz im Landesamt für 
Brand- und Katastrophenschutz 
(LfBK) in Koblenz zu erproben.
Die Warnung wird gegen 10 Uhr 
über das Modulare Warnsystem 
(MoWaS) im Lagezentrum Bevöl-
kerungsschutz ausgelöst. Dabei 
kommen verschiedene Warnmittel 
zum Einsatz, darunter Cell Broad-
cast sowie Warn-Apps wie NINA 
und KATWARN. Im Landkreis 
Alzey-Worms und damit auch in 
der Verbandsgemeinde Wörr-
stadt ertönen zudem um 10 Uhr 
die Sirenen, um die Bevölkerung 
auf eine besondere Gefahr hinzu-
weisen. Die Sirenensignale für die 
Warnung und Entwarnung unter-
scheiden sich von den Sirenen-
signalen für die Alarmierung der 
Feuerwehren.
Gegen 10.45 Uhr erfolgt die Ent-
warnung.
Der Landesweite Warntag in 
Rheinland-Pfalz ergänzt den jähr-
lich im September stattfindenden 
Bundesweiten Warntag und soll 
dazu beitragen, die vorhandenen 
Systeme und Abläufe unter realis-
tischen Bedingungen zu erproben 
und weiter zu optimieren.
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit 
und Kultur

Die Feuerwehr der Verbandsgemeinde 
Wörrstadt blickt auf ein intensives Jahr 
2025 zurück. Insgesamt wurden die 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte zu 249 
Einsätzen alarmiert – das entspricht 
durchschnittlich 0,7 Einsätzen pro Tag. 
Besonders einsatzreich war der Monat 
Mai mit 35 Alarmierungen, gefolgt vom 
Juli mit 32 Einsätzen.
Den größten Anteil machten Hilfeleis-
tungseinsätze aus. 176 Mal wurde mit 
diesem Einsatzstichwort alarmiert. Da-
zu gehörten Verkehrsunfälle, techni-
sche Hilfeleistungen, Unterstützungen 
für den Rettungsdienst und Einsätze 
mit Gefahrgut oder Umweltgefahren. 
Erwähnenswert sind eine Gewässer-
verschmutzung, ein umgestürzter 
Baum auf einem Parkplatz und ins-
gesamt drei Unfälle mit Schienenfahr-
zeugen, teilweise auch mit Personen-
rettung aus dem Gleisbereich.
Mit 73 Brandeinsätzen blieb die klas-
sische Brandbekämpfung ein wesent-
licher Schwerpunkt. Zu den besonders 
nennenswerten Ereignissen gehörten 
im zurückliegenden Jahr ein Dach-
stuhlbrand am Neujahrsmorgen, zwei 
kritische Wohnungsbrände mit Per-
sonenrettung und ein Brand in einem 
Gewerbebetrieb mit höherem Sach-
schaden.
„Hinter jeder Zahl steht ein Einsatz, 
hinter jedem Einsatz stehen Men-
schen, die Hilfe benötigen, und ehren-
amtliche Menschen, die helfen“, betont 

Wehrleiter Alexander Schmitt. „Unsere 
Feuerwehrangehörigen leisten das al-
les – neben Familie und Beruf.“
Die Jahreszahlen sind mehr als eine 
reine Bilanz. Sie dienen als wichtige 
Grundlage für die Weiterentwicklung 
der Feuerwehr. „Die systematische 
Auswertung unserer Einsätze hilft uns, 
Risiken realistisch einzuschätzen und 
Personal, Fahrzeuge sowie Standor-
te bedarfsgerecht zu planen“, erklärt 
der stellvertretende Wehrleiter Dirk 
Oswald. Die Statistik fließt in die Fort-
schreibung des Feuerwehrbedarfs- 
und Entwicklungsplans ein und unter-
stützt so die strategische Ausrichtung 
der kommenden Jahre. 
Neben den Einsätzen und regelmäßi-
gen Übungen spielte die Aus- und Fort-
bildung eine zentrale Rolle. Insgesamt 
wurden 120 Lehrgangsteilnahmen 
verzeichnet: 30 Feuerwehrangehörige 
absolvierten Lehrgänge an der Akade-
mie des Landesamtes für Brand- und 
Katastrophenschutz, 90 Teilnehmende 
besuchten Lehrgänge der Kreisaus-
bildung im Landkreis Alzey-Worms. 
„Diese kontinuierliche Qualifizierung 
ist Grundlage für eine moderne und 
leistungsfähige Gefahrenabwehr – ins-
besondere angesichts wachsender 
technischer Anforderungen und kom-
plexer Einsatzlagen“, betont Wehrleiter 
Alexander Schmitt.
„Unsere Feuerwehr leistet Herausra-
gendes – 249 Einsätze bedeuten 249 

Mal Hilfe, wenn andere Unterstützung 
benötigen. Dieses Ehrenamt steht für 
Mut, Verantwortung und gelebten Zu-
sammenhalt in unserer Verbandsge-
meinde. Darauf sind wir stolz“, sagt 
Bürgermeister Markus Conrad. „120 
erfolgreich absolvierte Ausbildungs-
maßnahmen zeigen zugleich: Sicher-
heit ist Kernaufgabe der Kommune. 
Wer eine starke Feuerwehr will, muss 
in Personal, Ausbildung und Ausstat-
tung investieren. Die Verbandsgemein-
de Wörrstadt steht fest hinter ihren 
Einsatzkräften – heute und in Zukunft.“

D.O.

249 mal für andere im Einsatz
Jahresstatistik für Einsätze und Ausbildung der Feuerwehr 

der VG Wörrstadt
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Notdienste

Bürgerservice
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Mobile 
Unterstützung und Begleitung von Familien mit einem  
lebensverkürzend erkrankten Kind oder Jugendlichen 
kinderhospiz@mainzer-hospiz.de  06131 235531

Arbeitslosencafé Wörrstadt 
Kontakt und Beratungsstelle der Ev. Kirche 
im ev. Gemeindehaus, Hermannstraße 45, Wörrstadt 
Di 13-20 Uhr, Do 16-18 Uhr, Fr 8-14 Uhr sowie n.V. 06732 962864

AWO Betreuungsverein Alzey-Worms e.V. 
Gesetzl. Betreuung von alten, psychisch kranken  
und behinderten Menschen u. anderen Personengruppen,  
Beratung zu Betreuungs- u. Vorsorgevollmacht 
Hellgasse 20, Alzey, post@betreuungsverein-alzey.de 06731 10459

Betreuungsverein d. DRK-Kreisverbands Alzey e.V. 
Albiger Str. 33, 55232 Alzey (barrierefreier Zugang) 06731 9699-70 
Betreuungsverein@kv-alzey.drk.de 
Vor Ort und tel. erreichbar: Mo 11-14 Uhr, Di-Do 9-12 Uhr

Bücherei im Bonihaus Wörrstadt 
 

www.eopac.net/Bonihaus/, buecherei-im-bonihaus@gmx.de 

Bücherei Saulheim 
 

https://bistummainz.de/buecherei/saulheim, koebsaulheim@web.de 

Bücherei Sulzheim 
 

www.bistummainz.de/buecherei/sulzheim, info-koeb-sulzheim@web.de 

Caritaszentrum Alzey 
 
 

Sprach- & Familienpatenschaften 06731 941597 
Beratungsstelle für Frauen  
in Schwangerschaft und Notsituationen 06731 5487660

Diakonisches Werk Rheinhessen 
Beratungszentrum für Eltern, Kinder u. Jugendliche,  
Erwachsene, Paare, Suchtkranke, Schwangere 06731 9503-0 
Schloßgasse 14, Alzey,  
info.rheinhessen@regionale-diakonie.de, www.dwwa.de 

 
Tel. Beratungs-/Gesprächsangebot, Mo-Fr 12-14 Uhr 06731 996814 
Tel. Migrationsberatung, Mo-Fr 10-12 Uhr 06241 9202917

EUTB Alzey 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit  
drohender Behinderung (auch seelisch) sowie deren Angehörige 
Di-Fr 9.30-16 Uhr 06731 4709721 
info@eutb-alzey.de, www.eutb-alzey.de

Flüchtlingshilfe VG Wörrstadt 
Café Willkommen (in Räumen des Arbeitslosencafés),  
Ev. Gemeindehaus Wörrstadt, Hermannstr. 45,  

 

Frauennotruf Alzey 
Fachstelle gegen sexualisierte Gewalt an Frauen und Mädchen  
Notruf und Beratung 
Ansprechpartnerinnen: Regina Mayer, Ronja Scheu 
Telefonzeiten: Di 10-12 Uhr, Do 14-16 Uhr 06731 4841241 
Ernst-Ludwig-Str. 43, Alzey, alzey@frauenzentrumworms.de

Fundtiere, Hunde 
Tierschutz Wörrstadt - Hunde suchen ein Zuhause e.V. 
Sulzheimer Straße 2, Wörrstadt, hundekontakt@aol.com  
Mobil: 0177 6905712 06732 62982

Fundtiere, außer Fundhunde 
Tierschutz Bingen e.V. 
Aspisheimer Weg 26, Grolsheim,  
tierheim@tierschutz-bingen.de 06727 8750 

Gemeindeschwester plus 
Carmen Mitsch  06732 9336870 

 
Rheingrafenstraße 4-6, Wörrstadt

Generationenbeauftragte der VG Wörrstadt 
Susanne Schwarz-Fenske,  
Sprechzeit n. tel. Absprache 06732 601-1121 
susanne.schwarz-fenske@vgwoerrstadt.de

Gleichstellungsbeauftragte der VG Wörrstadt 
Angela Deininger,  
Sprechstunde in der VG-Verwaltung am 3. Do/Monat  
von 18-19 Uhr nach vorheriger tel. Vereinbarung 0160 1108476 
gleichstellungsbeauftragte@vgwoerrstadt.com

Hospizverein DASEIN e.V., Alzey 
Koordinatorin Ruth Hammer 0175 7284554 
Gerda Pusch   06733 6087 
hospizverein.dasein@gmx.de, www.hospizverein-dasein.de

Inklusionsbeauftragte der VG Wörrstadt 
Jutta Orth,  
Sprechstunde in der VG-Verwaltung  
nur nach vorheriger tel. Vereinbarung 0151 56309550 
inklusionsbeauftragte@vgwoerrstadt.com

Integrationsfachdienst für 
schwerbehinderte / psychisch kranke Menschen 
Verein für Integration und Teilhabe am Leben e.V. 
Berufsbegleitender Dienst 06731 6762 
Psychosoziale Beratung 06731 1621 
Schloßgasse 15, Alzey, www.alzey-teilhabe.de

Jugend- und Drogenberatungsstelle 
Schloßgasse 11, Alzey, info@drogenberatung-alzey.de 06731 1372

 
Martin Lauterbach, Sprechzeit n. tel. Absprache 06732 601-2252

KleiderEck Wörrstadt 
 

Fr 15-18 Uhr nur Annahme von Sachspenden, wie Kleidung u. Geschirr 
 

Kontakt: kleidereck-woerrstadt@web.de

 
 

info@bibliothek-woerrstadt.de.   
 

 Wöllstein 
 

Menschen sowie deren An-/Zugehörige, auch im Hausbesuch 
 

Sigrun Mantel 06732 93294-95 
 

Sabine Theis 06732 93294-84 

SAPV von Kindern und Jugendlichen 
Med. Versorgung von Familien mit nicht heilbaren, fortschreitenden 
und weit fortgeschrittenen Erkrankungen im eigenen Zuhause 
kinderpalliativteam@mainzer-hospiz.de 06131 6362568

Schiedsamt Bezirk VG Wörrstadt 
Schiedsmann ist Klaus Quednau.  
Sprechstunde n. tel. Absprache 0151 20246891 
schiedsamt@vgwoerrstadt.de

Schuldnerberatung (DRK KV Alzey e.V.) 
 

Tel. Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9 Uhr 06731 9699-11 
schuldnerberatung@kv-alzey.drk.de 
für junge Erwachsene von 18-27 J. im LK Az-Wo 
WhatsApp: 01511 5776796 06731 9699-11 
durchblick@kv-alzey.drk.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e.V. 
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz 
Sprechzeiten n. vorheriger tel. Vereinbarung  0671 44515 
www.impfschutzverband.de

Seniorensicherheitsberater 
Kontakt über die Generationenbeauftragte der VG Wörrstadt

Sozialberatung f. Flüchtlinge u. Ehrenamtsbegleitung 
der Caritas Worms i.A. der VG Wörrstadt 
Büro: Neubornschule, Obere Schulstr. 16, Wörrstadt 
Termine n. Absprache, Handy u. signal messenger 0171 2672159 

 
andrea.rinke-bachmann@caritas-worms.de

Sozialpsychiatrischer Dienst  
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms 
Beratung und Betreuung von psychisch kranken Menschen  
und deren Kontaktpersonen, An der Hexenbleiche 36, Alzey,  
Infos und Terminvereinbarung, Mo-Fr 8.30-12 Uhr 06731 408-7090 
oder per E-Mail: haas.anita@alzey-worms.de 

Sprechstunde für Bürger der VG Wörrstadt 
Jeden 2. o. 3. Di/Monat v. 14-16 Uhr i. d. VG-Verwaltung Wörrstadt 
Anmeldung erwünscht unter  06731 408-7090 
oder E-Mail: haas.anita@alzey-worms.de

Stiftung Nieder-Ramstädter Diakonie 
Angebote für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung 
Aufnahme und Beratung  06131 3042914077 
www.nrd.de, info@nrd.de

TAFEL Alzey e.V. 
Römerstr. 32, Alzey, Büro: Mo-Fr 8.30-12.15 Uhr,  
(Tafel-Cards: 9-12 Uhr) 06731 5471360 
info@tafel-alzey.de, www.tafel-alzey.de

Tagesstätte für psychisch beeinträchtigte Menschen 
Verein für Integration und Teilhabe am Leben e.V. 
„Oase“, Schloßgasse 15, Alzey, www.alzey-teilhabe.de 06731 3599

THW Ortsverband Wörrstadt 
Sophie-Opel-Straße 15, Wörrstadt 06732 60094040 
Einsatzhandy 24h: 0174 3388039

VdK Kreisverband Alzey 
Hilfe in sozialen Fragen 06731 5487970  
Spießgasse 77, Alzey, kv-alzey@rlp.vdk.de

Weißer Ring e.V. 
 

Außenstelle Alzey-Worms 0162 3343103 
alzey-worms@mail.weisser-ring.de

 

 
 

•  Grün-Sammelplatz 

SELBSTHILFEGRUPPEN:___________________________________________________________

Fibromyalgie-SHG Alzey und Umgebung 
Infos: Daniela Destradi   06241 594675 
         Heike Gamradt  0163 8696127

Frauenselbsthilfe Krebs e.V. 
 

Mehrgenerationenhaus, Schloßgasse 13, Alzey 06731 9069019

Freundeskreis d. Suchtkrankenhilfe Wörrstadt 
Gruppenabend Mi 19.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, Hermannstr. 45, Wörrstadt 
Kontakt: Diakon. Werk, Suchtberater Peter Haag 06731 9503-0

Prostata-Selbsthilfegruppe Sprendlingen u.U. e.V.
1. Do/Monat um 18 Uhr, ev. Gemeindehaus Sprendlingen  
1. Vors. Heinz-Walter Roth 06130 6427 
SHG-Sprendlingen@gmx.de

Rückenwind - Selbsthilfegruppe für Suchterkrankungen 
Ev. Gemeindehaus Jugenheim/Rhh., Hintergasse 19 
immer Mi ab 19 Uhr, Kontakt: www.shg-rueckenwind.de,  
paul-rueckenwind@t-online.de 0176 98630649

Selbsthilfegruppe Angehörige nach Suizid 
 

Hemingway Lounge, Alzeyer Str. 20, Undenheim 
Selbsthilfegruppenachsuizid@gmx.de 
Heike Frohnhöfer 0171 4056422

SHG Endomäleon-pcs-rlp 
Treffen 1x/Monat Di 
Infos per WhatsApp bei Saskia Hesseldenz-Moog 0171 5294352

SHG für Angehörige u. Bezugspersonen  
von psychisch erkrankten Menschen
Jeden 2. Mo/Monat ab 18.30 Uhr  0152 53810562 
Kardinal-Volk-Haus, Kirchenplatz 8, Alzey oder    0178 8829053

SHG für Menschen mit Depression 
 

 
Voranmeldung: E-Mail: shgdepressionalzey@gmx.de  
oder per WhatsApp 01590 8181580

SHG für PTBS und Trauma 
Jeden 2. Mi/Monat um 18 Uhr,  
Mehrgenerationenhaus, Schloßgasse 13, Alzey 
Voranmeldung: info@kiss-mainz.de                   oder 06131 210774

Polizei...........................................................................................110

Notruf / Feuer.......................................................................112

Rettungsdienst / Notarzt / Krankentransport.....06131 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst....................................116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind,
ist der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

Zahnärztlicher Notdienst............................06131 6246-999
Sa 8 Uhr - Mo 8 Uhr, Feier- u. Brückentage 8 Uhr - 8 Uhr d. Folgetages

Telefonseelsorge...............................................0800 111-0111
rund um die Uhr, gebührenfrei, vertraulich     und 0800 111-0222
Apothekennotdienst..........................................01805 258825
www.lak-rlp.de plus Postleitzahl des Standortes
 (Festnetz 0,14 €/min, Mobil max. 0,42 €/min)

Abwasserbeseitigung
Wöllstein-Wörrstadt AöR (AWW)............................ 0171 3725836 
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein Reinigungsunternehmen.

Stromversorgung
EWR Netz GmbH, Alzey 
Entstörungsdienst.......................................................0800 1848800 

Erdgasversorgung
Westnetz GmbH
für die Gemeinden Armsheim, Gabsheim, Gau-Weinheim, Saulheim, 
Schornsheim, Sulzheim, Udenheim, Wallertheim, Wörrstadt
bei Störfällen................................................................0800 0793427
EWR Netz GmbH, Alzey
für die Gemeinde Partenheim
Entstörungsdienst.......................................................0800 1848800

Wasserversorgung Rheinhessen-Pfalz GmbH
Außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung
Entstörungsdienst.......................................................06135 6500
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VG Wörrstadt 

Bürgermeister Markus Conrad 
Zum Römergrund 2 - 6, 55286 Wörrstadt
Telefon Verwaltung 06732 601-0
Telefax Verwaltung 06732 62747
Telefon Bürgerbüro 06732 601-1300
Telefax Bürgerbüro 06732 601-81300
Internet: https://www.vgwoerrstadt.de
E-Mail: info@vgwoerrstadt.de

nach Terminvereinbarung:
Montag von 8.30 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag von 7.00 – 16.00 Uhr (ohne Termin)
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 8.30 – 12.30 und 14.00 -19.00 Uhr
Freitag von 8.30 – 12.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 – 13.00 Uhr

Montag von 8.30 – 12.00 Uhr
Dienstag von 7.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 8.30 – 12.00 und 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr
Sprechstunde des Beigeordneten 
Jean Sebastien Larro
Dienstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
unter Telefon 0176 70033356

Die Verantwortung für den amtlichen Teil trägt die 
Verbandsgemeindeverwaltung.

Rettungsschwimmer (m/w/d)  
gesucht
Der Eigenbetrieb Neubornbad Wörrstadt sucht ab der 
kommenden Saison ausgebildete Rettungsschwim-
mer (m/w/d) für die Badeaufsicht.
Sind Sie mutig, belastbar, volljährig und im Besitz 
des silbernen Abzeichens der DLRG? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig. 
Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz als Aushilfe oder 
befristet für 5 Monate in Vollzeit ab dem 1. Mai. Er-
wartet wird ein freundliches Auftreten gegenüber un-
seren Badegästen und gewissenhaftes und genaues 
Arbeiten am Beckenrand. 
Falls Sie der Arbeitsplatz als Rettungsschwimmer in-
teressiert, bewerben Sie sich bei uns. Ihre schriftliche 
Bewerbung bitten wir – zusammen mit den üblichen 
Unterlagen – an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Wörrstadt, Eigenbetrieb Neubornbad, Zum Römer-
grund 2-6, 55286 Wörrstadt, zu richten. Bewerbun-
gen geeigneter schwerbehinderter Menschen und 
diesen gleichgestellten behinderten Menschen im 
Sinne des § 2 SGB IX sind möglich.
Eigenbetrieb Neubornbad

Personal (m/w/d)  
für die Schwimmbadkasse gesucht
Der Eigenbetrieb Neubornbad Wörrstadt sucht ab der 
kommenden Saison geeignetes Personal (m/w/d) für 
die Schwimmbadkasse. 
Wir bieten Ihnen einen Saisonarbeitsplatz während 
der Badesaison von Anfang Mai bis Ende August in 
einem familiären Arbeitsklima. Die Arbeitsvergütung 
erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD). Erwartet wird ein 
freundliches Auftreten gegenüber unseren Badegäs-
ten und gewissenhaftes und genaues Arbeiten an der 
Schwimmbadkasse. 
Gesucht wird Kassenpersonal für folgende Arbeits-
zeiten: montags bis einschließlich sonntags ganztä-
gig von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr, danach eine Woche 
frei. 
Falls Sie der Arbeitsplatz als Kassierer (m/w/d) an 
der Schwimmbadkasse interessiert, bewerben Sie 
sich bei uns. Ihre schriftliche Bewerbung bitten wir – 
zusammen mit den üblichen Unterlagen – an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Wörrstadt, Eigenbetrieb 
Neubornbad, Zum Römergrund 2-6, 55286 Wörr-
stadt, zu richten. Bewerbungen geeigneter schwer-
behinderter Menschen und diesen gleichgestellten 
behinderten Menschen im Sinne des § 2 SGB IX sind 
möglich.
Eigenbetrieb Neubornbad

Sitzung des  
Rechnungsprüfungsausschusses 
Am Dienstag, 10. März 2026, findet um 18.00 Uhr die 
11. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses im 
Besprechungszimmer 326 im 2. Stock der VG-Ver-
waltung Wörrstadt, Zum Römergrund 2-6, 55286 
Wörrstadt, statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1.  Begrüßung
2.  Bestellung eines/r Schriftführers/-in gemäß § 41 

(1) GemO
3. Prüfung Gesamtabschluss 2024

Sitzung des Verbandsgemeinderates
Am Dienstag, 10. März 2026, findet um 19.00 Uhr 
die 11. Sitzung des Verbandsgemeinderates im Rats-
saal der VG Wörrstadt, Zum Römergrund 2-6, 55286 
Wörrstadt, statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Begrüßung
2.  Bestellung eines/r Schriftführers/-in gemäß § 41 

(1) GemO
3. Nachwahl von Ausschussmitgliedern
4.  Beteiligung der Verbandsgemeinde an den Be-

triebskosten der Wiesbachtalhalle Armsheim für 
den Schulsport der Grundschule Armsheim

5.  Beratung und Beschlussfassung über den Jah-
resabschluss des Eigenbetriebes Neubornbad 
zum 31.12.2023

6.  Beratung und Beschlussfassung über die Aktua-
lisierung der Planung und Kostenentwicklung für 
den Erweiterungsbau an der Grundschule Saul-
heim

7.  Beratung und Beschlussfassung über eine inter-
kommunale Zusammenarbeit zur gemeinsamen 
Anschaffung und Nutzung von Zufahrtssperren im 
Rahmen des IKZ-Sonderförderungsprogramms 
„Gemeinsam sicher feiern in Rheinland-Pfalz“

8.  Beratung und Beschlussfassung über die Erwei-
terung der Beauftragung der Verwaltungssoft-
ware „kitaplus“ für die kommunalen Kindertages-
stätten in der Verbandsgemeinde Wörrstadt

9. Bericht der Gleichstellungsbeauftragten
10. Mitteilungen und Anfragen
Im Anschluss haben die Zuhörer/-innen bis zu 15 Mi-
nuten Gelegenheit, Fragen gemäß § 16a der GemO 
zu stellen.
Nichtöffentlich:
11.  Beratung und Beschlussfassung über Vertrags-

angelegenheiten
12.  Mitteilungen und Anfragen
Öffentlich:
13.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse

Generationenbüro der Verbandsgemeinde Wörrstadt

Generationenbeauftragte Susanne Schwarz-Fenske 
Verbandsgemeinde Wörrstadt · Zum Römergrund 2-6 · Telefon: 06732 601-1121 

E-Mail: susanne.schwarz-fenske@vgwoerrstadt.de · Internet: www.vgwoerrstadt.de

Mit dem eigenen Pkw mobil bleiben ein Leben lang
Theoretischer Auffrischungskurs für Senioren im Straßenverkehr

Sie erinnern sich sicher noch daran, wie es damals 
war, als Sie den Führerschein gemacht haben. 
Mehr oder weniger starker Autoverkehr, eine über-
schaubare Anzahl von Verkehrszeichen. Der mo-
derne Verkehr heutzutage ist jedoch für alle Ver-
kehrsteilnehmer zur Herausforderung geworden, 
denn der Straßenverkehr hat sich in den letzten 
Jahren rasant entwickelt: immer mehr PKWs auf 
mehrspurigen Straßen, überall Schilder-, Ampel-, 
Warnsignale und dazugekommene Neuerungen im 
Straßenverkehr. Die Kraftfahrer werden mit Infor-
mationen überflutet. Selbst junge, neue Verkehrs-
teilnehmer sind manchmal überfordert, ebenso wie 
viele Senioren. 
Der Vortrag des Fahrlehrers Toni Kremer, der sich 
auf Seniorenfahrsicherheit spezialisiert hat, über 
die Verkehrsregeln und das Verhalten im Straßenverkehr bietet Ihnen eine wichtige Möglichkeit, Ihre 
Fahrsicherheit im Straßenverkehr zu erhöhen und die Fähigkeiten beim Autofahren zu verbessern. Sie 
erfahren im Vortrag nicht nur die Neuerungen aus dem Bereich der Verkehrszeichen und deren Bedeu-
tung, sondern werden auch über das Fahren im Kreisverkehr und in der Fußgängerzone informiert. Die 
Themenschwerpunkte seines praxisnahen Vortrags sind somit eine Auffrischung der Neuerungen in der 
Straßenverkehrsordnung und die Konsequenzen für das Verhalten im Straßenverkehr. 
Der kostenfreie Vortrag ist für Senioren geeignet, die weiterhin aktiv mit dem eigenen Fahrzeug im  
Straßenverkehr teilnehmen und ihre Mobilität und Sicherheit erhalten möchten. Er findet statt am:

Donnerstag, den 5. März um 14.30 Uhr  
im Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wörrstadt, Zum Römergrund 2-6.

Alle Seniorinnen und Senioren der Verbandsgemeinde Wörrstadt sind herzlich eingeladen.

Wenn Pflege notwendig wird
Informationsveranstaltung zu den Leistungen der Pflegeversicherungen  

durch den Pflegestützpunkt

Das Leben kann sich durch einen Unfall, Schlaganfall, eine schwere Erkrankung oder einen fortschrei-
tenden Unterstützungsbedarf gravierend verändern. In einer solchen Situation sehen sich die betroffenen 
Menschen sowie deren An- und Zugehörige mit verschiedenen Fragen konfrontiert und meist ist der erste 
Schritt die Suche nach einem geeigneten Beratungs- und Hilfsangebot.
Um die Bürgerinnen und Bürger zu informieren, wer ihnen in diesen, zumeist unerwarteten, Situationen 
zur Seite steht und an wen sie sich wenden können, wenn sich eine Pflegesituation anbahnt, bieten wir 
Ihnen eine Informationsveranstaltung zum Thema Pflege an. Die Pflegeberaterinnen des Pflegestütz-
punktes Wörrstadt-Wöllstein, Sabine Theis und Sigrun Mantel, erläutern die in der Verbandsgemein-
de Wörrstadt vorhandene Beratungs- und Angebotsstruktur. Sie thematisieren die Pflegeversicherung,  
die Finanzierungsmöglichkeiten der Pflege, die Pflegegrade, die Antragstellung sowie die Pflegemöglich-
keiten und Hilfsangebote vor Ort.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, den 10. März 2026 von 15 bis 17 Uhr in der Verbands-
gemeindeverwaltung Wörrstadt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Ihre Anmeldung bei der Generationen-
beauftragten wird dringend gebeten.

Foto: Halfpoint – adobe-stock.com
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Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Im Rahmen der Schulbuchausleihe für das Schul-
jahr 2026/2027 haben die Eltern, deren Einkommen 
die gesetzlich festgelegte Einkommensgrenze nicht 
überschreitet, die Möglichkeit, auf Antrag Schulbü-
cher und ergänzende Druckschriften (z. B. Arbeits-
hefte) kostenfrei zu erhalten (Lernmittelfreiheit). Der 
Antrag auf Gewährung von Lernmittelfreiheit sowie 
weitere Informationen sind bei den Grundschulen 
und der Verbandsgemeindeverwaltung erhältlich. 
Anträge auf Lernmittelbefreiung müssen bis spätes-
tens 16. März 2026 bei der Verbandsgemeinde Wörr-
stadt gestellt werden. Wir weisen darauf hin, dass 
nach der Frist eingegangene Anträge aufgrund 
der verspäteten Abgabe abgelehnt werden.
Eltern, die nicht an der Lernmittelfreiheit teilnehmen 
oder deren Antrag nicht bewilligt wurde, können sich 
in der Zeit vom 08.05. bis 02.06.2026 zur Ausleihe 
gegen Gebühr im Internetportal unter http://www. 
LMF-online.rlp.de mit ihrer Zugangskennung anmel-
den.
Verbandsgemeinde Wörrstadt
FB Jugend, Schutz und Ordnung

Wahlbekanntmachung
I.

Am Sonntag, dem 22. März 2026, findet die Wahl 
zum 19. Landtag von Rheinland-Pfalz statt. Die 
Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

II.
Die Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Wörr-
stadt und die Stadt Wörrstadt sind in folgende Stimm-
bezirke eingeteilt:
Ortsgemeinde Armsheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Dorfgemeinschafts-
haus, Bahnhofstraße 17
Stimmbezirk 201, Wahlraum: Wiesbachtalhalle, 
Hauptstr. 79
Ortsgemeinde Ensheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Dorfgemeinschafts-
haus, Hahnengasse 16
Ortsgemeinde Gabsheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Sängerhalle, Unter-
pforte 9
Ortsgemeinde Gau-Weinheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Rathaus, Sportfeld-
straße 14 a
Ortsgemeinde Partenheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Ev. Gemeindehaus, 
Am schwarzen Mannsgraben 15
Stimmbezirk 102, Wahlraum: St. Georgenhalle, 
Troissysaal, Am Sportplatz 10
Ortsgemeinde Saulheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Kindergarten, Jahn-
straße 16

Stimmbezirk 102, Wahlraum: Rathaus, Auf dem 
Römer 8
Stimmbezirk 103, Wahlraum: Ritter-Hundt-Halle, Am 
Westring 6
Stimmbezirk 104, Wahlraum: Ritter-Hundt-Halle, Am 
Westring 6
Stimmbezirk 105, Wahlraum: Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Neue Pforte 16
Stimmbezirk 106, Wahlraum: Kindergarten, Unter-
gasse 26
Stimmbezirk 107, Wahlraum: Martin-Luther-Haus, 
Wörrstädter Str. 3-5
Ortsgemeinde Schornsheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Gemeindehalle, Jahn-
str. 16
Stimmbezirk 102, Wahlraum: Gemeindehalle, Jahn-
str. 16
Ortsgemeinde Spiesheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Sängerhalle, Nieder-
str. 4
Ortsgemeinde Sulzheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Gemeindehalle, Böhl-
weg 11
Ortsgemeinde Udenheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Mehrgenerationen-
haus, Wilhelmstraße 1
Ortsgemeinde Vendersheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Gemeindehaus am 
Goldberg, Hauptstr. 41
Ortsgemeinde Wallertheim
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Mehrzweckhalle, 
Schimsheimer Str. 38
Stimmbezirk 102, Wahlraum: Mehrzweckhalle, 
Schimsheimer Str. 38
Stadt Wörrstadt
Stimmbezirk 101, Wahlraum: Kindergarten, Rhein-
grafenstr. 8
Stimmbezirk 102, Wahlraum: Schulzentrum Aula, 
Humboldtstr. 1
Stimmbezirk 103, Wahlraum: Neubornhalle, Jahn-
str. 13
Stimmbezirk 104, Wahlraum: Neubornhalle, Jahn-
str. 13

Stimmbezirk 105, Wahlraum: Verbandsgemeindever-
waltung, Zum Römergrund 2-6
Stimmbezirk 106, Wahlraum: Kindergarten Am Nuss-
baum, Bleichstraße 10
Stimmbezirk 107, Wahlraum: Seniorenzentrum, 
Humboldtstraße 3
Stimmbezirk 201, Wahlraum: Dorfgemeinschafts-
raum , Gartenstraße 9
Folgende Wahlräume sind nicht barrierefrei ein-
gerichtet:
Saulheim 107, Martin-Luther-Haus, Wörrstädter Stra-
ße 3-5
Schornsheim 101, Gemeindehalle, Jahnstr. 16
Schornsheim 102, Gemeindehalle, Jahnstr. 16
Vendersheim 101, Gemeindehaus am Goldberg, 
Hauptstr. 41
Wörrstadt 201, Dorfgemeinschaftsraum, Gartenstra-
ße 9
Stimmberechtigte mit Mobilitätseinschränkungen, 
die nicht im Wählerverzeichnis eines barrierefreien 
Stimmbezirks eingetragen sind, können innerhalb 
ihres Wahlkreises mit einem Wahlschein in einem 
barrierefreien Wahlraum wählen.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmbe-
rechtigten in der Zeit vom 16.02.2026 bis 01.03.2026 
übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die Stimmberechtigten 
zu wählen haben.

III.
Die Stimmberechtigten können nur in dem Wahlraum 
des Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen sind.
Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbe-
nachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis 
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgege-
ben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wäh-
lerin und jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahl-
raumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Bei den amtlichen Stimmzetteln ist die rechte obere 
Ecke abgeschnitten. Dieses Merkmal versetzt blinde 
und sehbehinderte Wählerinnen und Wähler in die 
Lage, ohne fremde Hilfe den Stimmzettel in so ge-

Fotos: KI-generiert

Stabsstelle Klimaschutz und KIimaanpassung 
der Verbandsgemeinde Wörrstadt

Stabsstellenleitung Daria Paluch 
Verbandsgemeinde Wörrstadt · Zum Römergrund 2-6 · Telefon: 06732 601-5071

E-Mail: klimaschutz@vgwoerrstadt.de · Internet: www.vgwoerrstadt.de

Radwegeausbau · Erneuerbare Energien · Grüner Strom · Dachbegrünung · Mehr Grün, weniger Beton
Renaturierung · Bewahrung des Ökosystems · Hauptziel: 1,5 °C · Ausbau ÖPNV

Neuer Klimaschutzkasten im Nachrichtenblatt
Mit dem neuen Kasten der Stabsstelle Klimaschutz und Klimaanpassung im Nachrichtenblatt sollen ab 
sofort alle Informationen, wie bspw. Terminankündigungen, gesetzliche Erneuerungen oder Projektum-
fragen, rund um die Themenbereiche erneuerbare Energien, Umwelt, Klimaanpassung und Klimaschutz 
gebündelt werden. Für weitere Ideen und Anregungen können Sie sich gerne direkt an das Team der 
Stabsstelle wenden.

Online-Fragebogen – vorbereitende Untersuchung 
in der Gemeinde Armsheim

Die Ortsgemeinde Armsheim hat auf Basis des 2023 erstellten integrierten energetischen Quartierskon-
zeptes beschlossen, vorbereitende Untersuchungen gemäß BauGB § 140 und 141 zur Ausweisung eines 
Sanierungsgebiets durchzuführen. 
Mit dem Fragebogen werden wichtige Grundlagen für die mögliche Ausweisung eines Sanierungsgebiets 
erhoben. Die Rückmeldungen der Bürgerinnen und Bürger sollen zeigen, wo im Gebiet besonderer Sa-
nierungs- und Entwicklungsbedarf besteht und welche Maßnahmen aus Sicht der Eigentümer/-innen und 
Bewohner/-innen Priorität haben. Die Ergebnisse fließen in die vorbereitenden Untersuchungen ein und 
helfen der Gemeinde Armsheim, zu entscheiden, welche Schwerpunkte ein künftiges Sanierungsgebiet 
beinhalten soll. Die Beteiligung der Bevölkerung ist daher ein zentraler Baustein, um die weitere städte-
bauliche Entwicklung transparent, bedarfsgerecht und im Sinne der Gemeinschaft zu gestalten.
Der ausgefüllte Fragebogen kann bis zum 13.03.2026 per E-Mail an klimaschutz@vgwoerrstadt.de oder 
postalisch eingereicht werden. Zu finden ist der Fragebogen auf der Homepage der Verbandsgemeinde 
Wörrstadt unter www.vgwoerrstadt.de/sanierungssatzungen.

VG-Busje – 
Bürgerbus der Verbandsgemeinde

Der Bürgerbus der Verbandsgemeinde (VG-
Busje) fährt Personen der Verbandsgemeinde, 
die nicht mehr selber fahren wollen/können bzw. 
keine andere Fahrmöglichkeit haben, zu Ärzten/
-innen, Physiotherapeuten/-innen, zum Einkauf, 
zur Apotheke, zum Café etc. (nur innerhalb der 
Verbandsgemeinde).
Wir fahren auch zu Ärzten und Therapeuten 
nach Alzey und Nieder-Olm. Montags zwi-
schen 8.00 und 18.00 Uhr und freitags zwi-
schen 8.00 und 13.00 Uhr. Natürlich werden 
Sie auch wieder nach Hause gefahren. 
Anmeldung auch hierfür zu den unten ge-
nannten Zeiten.
Anmeldung der Fahrt:

Fahrtage:
Mo  8 – 18 Uhr nur Alzey und Nieder-Olm

Mi   8 – 13 Uhr  nur Verbandsgemeinde
Fr  8 – 13 Uhr nur Alzey und Nieder-Olm

Die Fahrten werden von ehrenamtlichen Fahrer/
-innen kostenlos durchgeführt.
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nannte Stimmzettelschablonen richtig einlegen zu 
können, um anschließend ebenfalls ohne die Mitwir-
kung anderer Personen geheim ihre Stimme abge-
ben zu können. Landesweit ist bei allen Stimmzetteln 
die obere rechte Ecke abgeschnitten, so dass eine 
Zuordnung der Stimmzettel zu einem bestimmten 
Wähler nicht möglich ist und das Wahlgeheimnis um-
fassend gewahrt bleibt. 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Wahlkreis-
stimme und eine Landesstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer
1.  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck 

die zugelassenen Wahlkreisvorschläge unter An-
gabe des Familiennamens, Vornamens, Berufes 
oder Standes und des Ortes der Hauptwohnung 
der Bewerberinnen und Bewerber sowie der 
Ersatzbewerberinnen und Ersatzbewerber, bei 
Wahlkreisvorschlägen von Parteien und Wähler-
vereinigungen außerdem deren Namen und, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
diese, bei Wahlkreisvorschlägen von Stimmbe-
rechtigten außerdem das Kennwort und rechts 
von dem Namen jeder Bewerberin und jedes Be-
werbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

2.  für die Wahl nach Landes- und Bezirkslisten in 
blauem Druck die zugelassenen Landes- und Be-
zirkslisten unter Angabe der Namen der Parteien 
und Wählervereinigungen und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, den 
Familiennamen und Vornamen der ersten fünf 
Bewerberinnen und Bewerber und die Bezeich-
nung der Wahlvorschläge als Landes- oder Be-
zirkslisten sowie links von der Bezeichnung der 
Partei oder Wählervereinigung einen Kreis für die 
Kennzeichnung.

Die Wählerinnen und Wähler geben
ihre Wahlkreisstimme in der Weise ab,
  dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels 

(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich machen, welcher Wahlkreisbewerberin oder 
welchem Wahlkreisbewerber und gegebenenfalls 
welcher Ersatzbewerberin oder welchem Ersatz-
bewerber sie gelten soll,

und ihre Landesstimme in der Weise,
  dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels 

(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
machen, welcher Landes- oder Bezirksliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss von den Wählerinnen und 
Wählern in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder 
in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden.  

IV.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öf-
fentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Be-
einträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

V.
Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein ha-
ben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist,
a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-

raum dieses Wahlkreises oder
b)  durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von 
der Verbandsgemeindeverwaltung einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaf-
fen und den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Verbandsgemein-
deverwaltung übersenden, dass er dort spätestens 
am Tage der Wahl bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Verbandsgemeinde-
verwaltung oder am Tage der Wahl bis spätestens  
18 Uhr bei dem für den Wahlbrief zuständigen Wahl-
vorstand abgegeben werden.

VI.
Jeder Stimmberechtigte kann sein Stimmrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Die Ausübung 

des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle des 
Stimmberechtigten ist unzulässig (§ 4 Abs. 1 des 
Landeswahlgesetzes).
Eine stimmberechtigte Person, die des Lesens un-
kundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
der Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von der stimmberechtigten Person selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidungen der 

stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert, 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung 
von der Wahl eines anderen erhält.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen einer zulässigen Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung der stimmberechtigten 
Person oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
der stimmberechtigten Person eine Stimme abgibt. 

Lokale Agenda 2030
Gemeinsamkeit macht stark. Bringen Sie Ihre Ideen ein, machen Sie mit.  

Agenda 2030 ist gelebte und praktizierte Demokratie!

Agendabüro: Dr. Petra Gruner-Bauer, Tel. 06732 601-2331, agenda2030@vgwoerrstadt.de 
Sprechzeiten des Agendabüros in Büro 233: donnerstags 15 – 17 Uhr. Um Anmeldung wird gebeten.

Netzwerkbüro für nachhaltige Entwicklung: Miriam Stemmler und Luisa Anna Roth,  
Tel. 06732 601-2331 (Donnerstagvormittag), agenda2030@vgwoerrstadt.de

Weitere Infos unter www.vgwoerrstadt.de.
V.i.S.d.P.  Dr. Petra Gruner-Bauer, Agendabüro der VG Wörrstadt

AG Gerechtigkeit und Frieden/Fair Trade
Stand beim Bauernmarkt

Am Samstag, den 7. März ist unsere Agendagruppe 2026 wieder beim Bauernmarkt im Weingut Reith 
(Obere Laugasse 1 in Wörrstadt) aktiv. Von 8 bis 13 Uhr können Sie sich über die Aktivitäten der Gruppe 
und den fairen Handel informieren und eine Auswahl an fair gehandelten Produkten kennenlernen. Wir 
freuen uns auf Sie!
Wussten Sie, dass der Fairtrade-Code auf Produktverpackungen Verbraucher/-innen mit auf eine virtuelle 
Reise vom Ladenregal bis zu den Produzent/-innen in den Anbauländern nimmt? Hierzu und zu vielen 
anderen Themen finden Sie Informationen auch unter https://www.fairtrade.net/de-de.html.
Christian Schnabel, AG Gerechtigkeit und Frieden/Fair Trade

Einladung zum Gruppentreffen 
Das nächste Treffen findet am Dienstag, den 17. März um 18 Uhr im Rathaus der Stadt Wörrstadt (Pariser 
Straße 75, 1. OG) statt. Unsere Agendagruppe Frauen 60  legt ihren Fokus auf Gemeinsamkeit in viel-
fältiger Hinsicht: Wir gehen zusammen wandern und Rad fahren, zu Kulturveranstaltungen und Kursen 
(ja, auch etwas Ältere haben noch Spaß am Lernen und profitieren davon). Und wir engagieren uns auch 
in vielfältiger Weise für eine lebenswertere Zukunft hier vor Ort.
Klingt das nicht spannend? Interessierte Frauen 60  sind herzlich in unserer Gruppe willkommen. Nähere 
Infos unter i.koehler@vodafone.de.
Ina Köhler, AG Frauen 60

Flair der Goldenen Zwanziger begeistert
Die Sonderausstellung „Benjamin, ich hab‘ nichts 
anzuzieh‘n“ hat 9 Frauen unserer Agendagruppe 
nach Mainz ins Deutsche Kabarettarchiv gelockt. 
Die gezeigte Sammlung von Notentitelblättern der 
Zwanzigerjahre, ergänzt durch Hörbeispiele, Fotos 
und Originalobjekte, verrät viel über das Lebens-
gefühl der damaligen Zeit, die Aufbruchstimmung 
der Weimarer Republik und das vor allem bei den 
Frauen stetig wachsende Selbstwertgefühl durch 
die neuen Rollenbilder. Vieles davon bringen die 
Liedtexte und die Grafiken der Notentitelblätter 
zum Ausdruck. 
„Damals erlebten die Menschen Musik vor allem 
live“, berichtete Archivleiterin Martina Keiffenheim. 
Um das nachempfinden zu können, wurde eigens 
die Bar „The blue Monkey“ samt Tanzkapelle eingerichtet, in der wir uns zu einer gemütlichen Kaffeerunde 
niederließen. 
Ina Köhler, AG Frauen 60

Bauernmarkt findet trotz Bauarbeiten statt
Wegen Bauarbeiten ist die Zufahrt zum Bauernmarkt in Wörrstadt (Weingut Reith, Obere Laugasse 1) 
derzeit nur über die Stelzerstraße möglich. Der Zugang über die Hermannstraße ist für Fußgänger weiter-
hin frei.
Werner Hittinger
AG Bauernmarkt

Foto: S.E.-G.
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Der Versuch ist jeweils strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).
Wörrstadt, 05.03.2026
Verbandsgemeindeverwaltung Wörrstadt
Markus Conrad
Wahlleiter

VG-Weinfest in Schornsheim
Anzeigen für Festheft gesucht
Vom 12. – 14. Juni findet unser VG-Weinfest in 
Schornsheim statt. Auch in diesem Jahr soll es wie-
der ein Festheft geben, das viele Informationen über 
die Programmpunkte und die austragende Ortsge-
meinde enthält. Es wird kostenlos an die Besucherin-
nen und Besucher verteilt. 

Das Festheft ist ein relativ 
preisgünstiges Werbemedi-
um für unsere Gewerbetrei-
benden der gesamten VG 
Wörrstadt. Wer gerne mit 
einer Anzeige im Festheft 
vertreten sein möchte, kann 
bis zum 2. April 2026 einen 
Anzeigenauftrag bei Svenja 

Hammen (Tel.: 06732 601-2342 / E-Mail: svenja.
hammen@vgwoerrstadt.de) einreichen. Das Auf-
tragsformular finden Sie auf unserer Website über 
den nebenstehenden QR-Code. Logo: VG Wörrstadt
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit und Kultur

Sachspenden für Jugendarbeit 
gesucht
Die Jugendpflege der VG Wörrstadt freut sich über 
Sachspenden, mit denen die Jugendarbeit in der Pra-
xis noch attraktiver gestaltet werden kann. Wenn Sie 
Gesellschaftsspiele, Bälle, Legosteine etc. haben, 
jedoch nicht mehr brauchen: Wir haben Verwendung 
dafür. Auch Bastelmaterialien wie Wolle, Garn, bunte 
Papierbögen oder Ähnliches können wir ebenfalls gut 
gebrauchen.
Schreiben Sie uns einfach eine kurze E-Mail (martin.
lauterbach@vgwoerrstadt.de) und wir melden uns so 
schnell es geht zurück.

Fundsachen vom Februar 2026
Im Fundbüro der Verbandsgemeindeverwaltung sind 
im Februar 2026 folgende Gegenstände abgegeben 
worden, die nach telefonischer Terminabsprache 
(06732 601-1300) oder einer Terminbuchung auf 
unserer Homepage im Bürgerbüro abgeholt werden 
können: 1 Ohrring (Creole).

Armsheim 

Ortsbürgermeister Christian Wertke
Sprechstunden:
Montag von 17.30 – 19.00 Uhr o. nach Vereinbarung
Telefon: 06734 1351
E-Mail: buergermeister@armsheim.de
1. Beigeordnete Constanze Bräuer
(Jugend, Sport, Senioren und Partnerschaft)
Freitag von 11.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 06734 1351
E-Mail: constanze.braeuer@armsheim.de
Beigeordnete Anja Eiden
(Dorferneuerung, Kultur, Tourismus und Mobilität)
Montag von 17.30 – 19.00 Uhr o. nach Vereinbarung
Telefon: 06734 1351 o. 0151 70370670
E-Mail: anja.eiden@armsheim.de

Beigeordneter Hans-Joachim Reitz
(Landwirtschaft, Weinbau, Umweltschutz und Fried-
hofswesen)
Sprechzeiten im Rathaus nach tel. Vereinbarung 
unter 06734 6497
E-Mail: Hans-Joachim.Reitz@armsheim.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Montag von 10.00 – 11.00 und 17.00 – 18.00 Uhr
Dienstag von 10.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag von 10.00 – 11.00 Uhr
Rathaus, Bahnhofstraße 17, 55288 Armsheim
Telefon: 06734 352
Telefax: 06734 962650
Internet: www.armsheim.de
E-Mail: gemeindebuero@armsheim.de
Schredderplatz:

Mittwoch von 13.00 – 15.00 Uhr
Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr

Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Sommeröffnungszeiten 
Schredderplatz 
Vom 15. März 2026 – 15. November 2026 ist der 
Schredderplatz mittwochs und freitags von 13.00 Uhr 
– 15.00 Uhr und samstags von 10.00 Uhr – 12.30 
Uhr geöffnet.
Christian Wertke, Ortsbürgermeister

Ensheim 

Ortsbürgermeister Stefan Haßler
Sprechstunden:
Mittwoch von 19.00 – 20.00 Uhr
Gemeindebüro, Hahnengasse 16, 55232 Ensheim
Telefon: 06732 937506
Internet: www.ensheim-rheinhessen.eu
E-Mail: buergermeister@ensheim-rheinhessen.eu

Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Gabsheim 

Ortsbürgermeister Heribert Müller
Sprechstunden:
Nach Terminvereinbarung unter Tel. 06732 2776121
Gemeindebüro, Hauptstraße 6, 55288 Gabsheim
Telefon: 06732 3306
Internet: www.gabsheim.de
E-Mail: verwaltung@gabsheim.de

Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Gau-Weinheim 

Ortsbürgermeisterin Beatrice Palumbieri
Sprechstunden:
Mittwoch von 18.00 – 19.00 Uhr
Samstag von 10.00 – 11.00 Uhr
Rathaus, Sportfeldstraße 14 a, 55578 Gau-Weinheim
Telefon: 06732 2558 und mobil 01577 4030532
Internet: www.gau-weinheim.de
E-Mail:  ortsgemeinde@gau-weinheim.de / 

anfragen@gau-weinheim.de

Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Partenheim 

Ortsbürgermeister Jörg Hofmann
Sprechstunden:
Montag von 18.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag von 17.30 – 18.30 Uhr
Rathaus, Schmiedgasse 7, 55288 Partenheim
Telefon: 06732 2565
Internet: www.partenheim.de
E-Mail: obgm.partenheim@t-online.de

Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Saulheim 

Ortsbürgermeister Christoph Fölix
Sprechstunden:
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr 
1. Beigeordnete Kathrin Oehler
(Jugend, Soziales und Kindertagesstätten)
Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr
Beigeordnete Brigitte Messerschmidt-Zorn
(Bauen und Umwelt)
Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr 
Seniorenbeauftragter Martin Fölix
jeden 1. und 3. Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr 
im Rathaus, EG
Beauftragter für Ortsentwicklung und Tourismus 
Mario Dechent
jeden 2. und 4. Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr 
im Rathaus, EG
Bürozeiten Sekretariat:
Montag, Dienstag und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr
Rathaus, Auf dem Römer 8, 55291 Saulheim
Telefon: 06732 5075 
Telefax: 06732 64069
Internet: www.saulheim.de
E-Mail: info@saulheim.de

Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.
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Sitzung des Ortsgemeinderates 
Saulheim
Am Mittwoch, 11. März 2026, findet um 19.00 Uhr 
die 17. Sitzung des Ortsgemeinderates Saulheim im  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Neue Pforte 16, 55291 
Saulheim, statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Begrüßung
2.  Bestellung eines/r Schriftführers/-in gemäß § 41 

(1) GemO
3.  Bericht des/der Vorsitzenden des Rechnungs-

prüfungsausschusses über die Prüfung der Jah-
resrechnung für das Haushaltsjahr 2024 und Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung 2024

4.  Beratung und Beschlussfassung über die Ent-
lastung des Ortsbürgermeisters, der ihn vertre-
tenden Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
und der ihn vertretenden Beigeordneten für das 
Haushaltsjahr 2024

5.  Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan mit Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2026

6.  Information über die Möglichkeiten der Verwen-
dung des Sondervermögens „Rheinland-Pfalz- 
Plan für Bildung, Klima und Infrastruktur“

7.  Beratung und Beschlussfassung über die Annah-
me von Spenden, Sponsorenleistungen und/oder 
Schenkungen

8.  Information zum Stand der Hiwweltour Saul-
heimer Hölle und deren Eröffnung am 3. Mai 2026

9. Mitteilungen und Anfragen
Im Anschluss haben die Zuhörer/-innen bis zu 15 Mi-
nuten Gelegenheit, Fragen gemäß § 16a der GemO 
zu stellen.
Nichtöffentlich:
10.  Informationen zu den Bebauungsplänen „Gewer-

bepark Teil II, 2. BA“ und „Gewerbepark Teil IV“: 
 1.  Mitteilungen zum Sachstand
 2.  Erforderliche Anpassungen des Erschlie-

ßungsvertrages
 3.  Erforderliche Anpassungen zu den Verkaufs-

optionen der Gewerbegrundstücke
11. Mitteilungen und Anfragen
Öffentlich:
12.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse

Problemmüll-Sammlung
Am Samstag, 7. März 2026 von 10-11.30 Uhr wird in 
der Kellereistraße auf der Parkfläche wieder Problem-
müll abgeholt.
Christoph Fölix, Ortsbürgermeister

Saulheim wird digital
Die neue Orts.App vernetzt Gemeinde und 
Bürger

Als App auf dem Smartphone nutzen
oder über jeden Browser.
https://saulheim.orts.app/

NEWS | ZUSAMMENHALT | ENGAGEMENT

SAULHEIM-APP

 Plakat: Apicodo GmbH

Schnell, direkt und effizient – mit der neuen Saulheim-
App wird die Kommunikation zwischen Gemeinde 
und Bürgern einfacher als je zuvor. Egal ob Neuig-
keiten aus der Gemeinde, wichtige Termine oder Ver-
einsnachrichten – alle Infos sind jetzt an einem Ort 
gebündelt und jederzeit digital abrufbar.
Ein Gewinn für die Gemeinde – ein Plus für die 
Bürger
Mit der Saulheim-App schafft die Gemeinde eine 
zeitgemäße Plattform, die Verwaltung und Bürge-
rinnen und Bürger enger miteinander verbindet. Die 
Digitalisierung der Bürgerkommunikation bringt zahl-
reiche Vorteile für alle Beteiligten:
Eine Orts.App, die sich für die Gemeinde lohnt:
Schnelle, zentrale Informationsverbreitung – Wichtige 
Mitteilungen landen direkt per Push-Benachrichtigung 
auf den Smartphones der Bürgerinnen und Bürger.

n – Keine zeitintensiven 
Aushänge oder gedruckten Rundschreiben mehr, 
sondern aktuelle Infos in Echtzeit.
Entlastung durch digitale Services – Formulare 
und Dokumente wie Abfallkalender oder Anträge sind 
jederzeit abrufbar, direkt und ohne Umweg.

 – Die Saulheim-
App ermöglicht es den Bürgern, aktiv am Gemeinde-
leben teilzunehmen.
Mehr für Bürgerinnen und Bürger:
Alle wichtigen Infos an einem Ort – Von Straßen-
sperrungen über Gemeinderatsbeschlüsse bis hin zu 
Vereinsnachrichten – alles übersichtlich und leicht zu-
gänglich.

 – Mit Kommentaren, Umfragen 
und einer digitalen Pinnwand können Bürger ihre Ge-
meinde mitgestalten.

 – Kitas, 
Schulen, Sportvereine und andere Gemeinschaften 
können angebunden werden und damit ihre eigenen 
Inhalte teilen.
Immer auf dem neuesten Stand – Dank Push-Nach-
richten geht keine wichtige Info mehr verloren.

werden!
Die Saulheim-App steht kostenlos im App Store und 
Google Play Store zum Download bereit: https://
saulheim.orts.app/.
Christoph Fölix, Ortsbürgermeister

Schornsheim 

Beauftragter Markus Conrad
Beigeordnete Isabel Hofmann-Fremgen
Raumverwaltung/Liegenschaften, Jugendbetreuung 
und Kultur
Beigeordneter Jürgen Eppelsheimer
Bauhof und Friedhof
Sprechstunden: nach Vereinbarung per E-Mail
Gemeindebüro, Kirchstraße 1, 55288 Schornsheim
Internet: www.gemeinde-schornsheim.de
E-Mail: gemeinde@schornsheim.de

Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Spiesheim 

Ortsbürgermeister Hans Philipp Schmitt
Sprechstunden:
Montag von 17.30 – 19.30 Uhr
Gemeindebüro, Niederstraße 4, 55288 Spiesheim
Telefon: 06732 1223
Mobil: 0151 12314309
Internet: www.spiesheim.de
E-Mail: buergermeister@spiesheim.de

Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Kerbeplatz – Workshop
Wie bereits in der Einwohnerversammlung im vergan-
genen Dezember hingewiesen, findet am Samstag, 

ein Workshop bzgl. der Entsiegelung und Neugestal-
tung des Kerbeplatzes statt. Hierzu darf ich die Be-
völkerung recht herzlich einladen. Gemeinsam mit 
der VG-Verwaltung, der Dorfplanerin, den Mitgliedern 
des Gemeinderates und mit Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, wollen wir Ideen, Vorschläge und Mei-
nungen austauschen, wie wir unseren Dorfplatz für 
die Zukunft fitmachen wollen. Besonders gefragt sind 
in dieser Sache Ihre Mitarbeit, Ihre Wünsche und Ihre 
Unterstützung. Die Ratsmitglieder und ich freuen uns 
auf hoffentlich viele Teilnehmer an diesem Workshop.
Hans Philipp Schmitt, Ortsbürgermeister

Geschwindigkeitsmessungen 
innerorts
Am Zollstock und An der Gänsweide
Ende November, Anfang Dezember 2025 wurden in 
den Straßen Am Zollstock und An der Gänsweide Ge-
schwindigkeitsmessungen durchgeführt. Beide Stra-
ßen liegen in einer 30er-Zone.
Sowohl Am Zollstock als auch An der Gänsweide 
wurden die zulässigen Geschwindigkeitsgrenzen um 
ein Erhebliches überschritten. Die Höchstgeschwin-
digkeiten lagen bei 56 bzw. 58 km/h, gefahren von 
Transportern.
Aber auch Lkws glänzten mit 45 bzw. 53 km/h in der 
Spitze. Da wir bereits in der Einwohnerversammlung 
darauf hingewiesen hatten, uns die „Raser“ zur Brust 
zu nehmen, werden wir jetzt gemeinsam mit dem 
Ordnungsamt der Verbandsgemeinde entsprechende 
Maßnahmen treffen, um besonders auch unsere Kin-
der im Bereich des Sportplatzes/Spielplatzes und in 
der Straße  An der Gänsweide zu schützen. Über die 
geplanten Maßnahmen werden wir die Einwohner/
Anwohner aktuell in Kenntnis setzen.
Hans Philipp Schmitt, Ortsbürgermeister

Sulzheim 

Ortsbürgermeister Ulf Baasch
Sprechstunden:
Montag von 18.30 – 19.30 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 3, 55286 Sulzheim
Telefon: 06732 62376
Internet: www.Sulzheim-rhh.de
E-Mail: gemeinde@sulzheim-rhh.de

Lernmittelbefreiung 
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Sitzung des Ortsgemeinderates 
Sulzheim
Am Mittwoch, 11. März 2026, findet um 19.00 Uhr 
die 13. Sitzung des Ortsgemeinderates Sulzheim im 
Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 3, 55286 
Sulzheim, statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Begrüßung
2.  Bestellung eines/r Schriftführers/-in gemäß § 41 

(1) GemO
3.  Beratung und Beschlussfassung zum Bebau-

ungsplan Nr. 12 „Hauptstraße“: Billigung des 
Planentwurfes zur Durchführung des förmlichen 
Beteiligungsverfahrens gemäß §§ 3 (2) und 4 (2) 
BauGB

4.  Information über die Möglichkeiten der Verwen-
dung des Sondervermögens „Rheinland-Pfalz-
Plan für Bildung, Klima und Infrastruktur“
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In der Ortsgemeinde Udenheim sollen die Orts-
straßen (neu) gewidmet werden. Grund hier-
für ist, dass teilweise Widmungen alter Straßen 
nicht nachweisbar sind, teilweise Widmungen in 
der Vergangenheit unter Verfahrensfehlern litten. 
Zum Teil handelt es sich um erstmalige Widmun-
gen.
Bei den Vorbereitungen zur Widmung der Stra-
ßen wurde festgestellt, dass sich einige der Ver-
kehrsanlagen auf Wegen befinden, die im Feld-
bereinigungsverfahren Z 017.2 aus den 1930er 
Jahren entstanden sind. 
Grundsätzlich gilt, dass für Verkehrsanlagen 
Festsetzungen eines Flurbereinigungsverfahrens 
mit Wirkung einer Gemeindesatzung durch eine 
Satzung nach § 58 Abs. 4 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) geändert bzw. aufgehoben werden 
müssen. Voraussetzung einer Änderungssatzung 
nach § 58 (4) FlurbG ist, dass die Interessenla-
ge, die für die als Satzung bindenden Festset-
zungen des Flurbereinigungsplanes maßgeblich 
war, nicht unverändert fortbesteht. Bei dem We-
genetz kann eine Änderung der Interessenlage 
daraus resultieren, dass Straßen und Wege die 
ihnen zugedachte Bedeutung nicht erlangen oder 
nachträglich verlieren, so dass eine Einziehung in 
Betracht kommt. Auch kann die Zweckwidmung 
eines Wirtschaftsweges aufgehoben werden, 
wenn die Grundstücke, für die der Weg bestimmt 
war, nicht mehr auf ihn angewiesen sind, z. B., 
weil sie nicht mehr land- oder forstwirtschaftlich 
genutzt werden.
Allerdings gelten die Regelungen des Flurbereini-
gungsgesetzes nicht für Wege, die vor Inkrafttre-

ten des Flurbereinigungsgesetzes im Jahr 1958 
entstanden sind.
In diesen Fällen sind die Regelungen des damali-
gen Flurbereinigungsrechts anzuwenden. 
Das zum Zeitpunkt des Feldbereinigungsver-
fahrens  017.2 geltende Feldbereinigungsgesetz 
des Volksstaates Hessen vom 22.11.1923 sieht 
keinen besonderen Schutz der im Zusammen-
hang mit öffentlichen Anlagen getroffenen Fest-
setzungen analog § 58 Abs. 4 FlurbG vor. Neben 
einer Neuordnung der Grundstücke soll aber die 
Erreichbarkeit der Grundstücke durch die Anlage 
öffentlicher Feldwege verbessert werden. Zudem 
können Regelungen zur dauernden Unterhaltung 
der Wege getroffen werden. Uns sind solche Re-
gelungen im Feldbereinigungsverfahren Uden-
heim jedoch nicht bekannt. 
Im Unterschied zum Flurbereinigungsgesetz von 
1958 sieht das Feldbereinigungsgesetz von 1923 
auch nicht vor, dass die Benutzung der Wege 
ausschließlich zur Bewirtschaftung landwirt-
schaftlicher Flächen oder ausschließlich durch 
die Teilnehmer der Feldbereinigung erfolgen soll.
Im topographischen Güterverzeichnis wurden die 
Grundstücke als „Wege“ bezeichnet, ohne dass  
zwischen innerörtlichen Wegen und Wirtschafts-
wegen unterschieden wurde. 
Aus Gründen der Rechtsklarheit sollen die im 
Feldbereinigungsverfahren Z 017.2 entstandenen 
Wege vor ihrer Widmung eingezogen werden. Zu-
vor soll den Betroffenen im Wege der Anhörung 
die Möglichkeit gegeben werden, etwaige schüt-
zenswerte Interessen gegen eine Überplanung 
der Wege vorzutragen. 

Zur besseren Orientierung wurde in den anlie-
genden Lageplänen (Datengrundlage: Geobasis-
informationen der Vermessungs- und Kataster-
verwaltung, Aktualität der Geobasisinformation: 
20.11.2025) der ungefähre ursprüngliche Verlauf 
der Wege in grüner Farbe kenntlich gemacht, so-
weit sich dieser ermitteln bzw. aufgrund der Par-
zellennummer vermuten ließ. Die Markierungen 
sind nicht maßstabsgetreu. Bei bereits 1936 vor-
handenen und nicht geänderten Wegen wurde 
nur die Flurstücknummern grün markiert. Weitere 
Angaben zu den Wegen (z. B. Bezeichnung, Flä-
che) stammen aus dem topographischen Güter-
verzeichnis des Jahres 1936.
Die Pläne stehen auch auf der Internetseite der 
Verbandsgemeinde Wörrstadt www.vgwoerrstadt.
de unter der Rubrik „Bauen, Umwelt & Wirtschaft / 
Bauen & Umwelt/Offenlagen“ zur Verfügung. 
Stellungnahmen zur beabsichtigten Überplanung 
bzw. Einziehung der Wege können bis zum 
26.03.2026 bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Wörrstadt, z. Hd. Frau Hoch, Zum Römer-
grund 2-6, 55286 Wörrstadt schriftlich oder zur 
Niederschrift abgegeben werden. 
Im topographischen Güterverzeichnis des Feld-
bereinigungsverfahrens Z 017.2 wird nicht nach 
Ortswegen und Wirtschaftswegen unterschieden. 
Im Nachfolgenden wurden alle Wege berücksich-
tigt, die sich außerhalb der damaligen Dorflage 
befanden, nun aber eher der Ortslage zuzuord-
nen sind.  

Anhörung zur Aufhebung von Feldwegen in der Ortsgemeinde Udenheim,  
die im Feldbereinigungsverfahren Z 017.2 entstanden sind  

Wege des Feldbereinigungsverfahrens Z 017.2:
Flur 1:
Nr. 568 [Plan 4]:
  Schlossgässchen (Weg, 1138 qm) – heute: 

Schlossgässchen (1186 qm):
  Das Schlossgässchen gehörte bereits zum 

Zeitpunkt der Feldbereinigung zumindest 
teilweise (in etwa bis zum heutigen Weg Nr. 
572/2) zur Ortslage. Heute ist das Schloss-
gässchen in der gesamten Länge von Bebau-
ung umgeben. 

Nr. 569 [Plan 2 und 4]:
  Weg (2113 qm) – heute: Frhr.-von-Dachroth-

Straße, Nr. 569/10, 569/12, 569/15, 569/16, 
569/17, 569/18 (1186 qm)

  Die heutige Frhr.-von-Dachroth-Straße ist in 
der gesamten Länge von Bebauung umgeben 
und befindet sich innerhalb der Ortslage.

Nr. 570 [Plan 4]:
  Weg (689 qm) – heute: Danziger Straße, Nr. 

570/4 (702 qm)
  Die Danziger Straße ist beidseitig bebaut und 

befindet sich heute in der Ortslage.
Nr. 571 [Plan 4]:
  Weg (Friedrich-Ringshauser Weg, 1444 qm) – 

heute: Schulstraße, Nr. 571/3 (1469 qm)
  Der Weg war zum Zeitpunkt der Feldbereini-

gung bis etwa in Höhe der heutigen Hausnr. 
Fortsetzung auf der nächsten Seite im Rahmen

5.  Beratung und Beschlussfassung über die Annah-
me von Spenden, Sponsorenleistungen und/oder 
Schenkungen

6.  Beratung und Beschlussfassung über die Beauf-
tragung von Dacharbeiten an der Gemeindehalle

7.  Beratung und Beschlussfassung über die Beauf-
tragung eines Busunternehmens Frankreichaus-
tausch

8. Mitteilungen und Anfragen
Im Anschluss haben die Zuhörer/-innen bis zu 15 Mi-
nuten Gelegenheit, Fragen gemäß § 16a der GemO 
zu stellen.
Nichtöffentlich:
9.  Beratung und Beschlussfassung über Grund-

stücksangelegenheiten
10. Termine
11. Mitteilungen und Anfragen

Öffentlich:
12. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse

Udenheim 

Ortsbürgermeister Christoph Racky
Sprechstunden:
Montag von 18.00 – 19.30 Uhr
Gemeindebüro, Wilhelmstraße 1, 55288 Udenheim
Telefon: 06732 4933
Internet: www.udenheim.de
E-Mail: buergermeister@udenheim.de

Lernmittelbefreiung  
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Anhörung zur Aufhebung von  
Feldwegen in der Ortsgemeinde 
Udenheim, die im Feldbereinigungs-
verfahren Z 017.2 entstanden sind
Siehe auf Seiten 8 bis 11.
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  7 bebaut und gehörte zur Ortslage. Heute ist 

die Parz. 571/3 beidseitig bebaut und befindet 
sich in der Ortslage. 

Nr. 571, 5/10 [Plan 4]:
 Weg (47 qm)
  Es wird vermutet, dass der Weg ursprünglich 

zwischen den heutigen Anwesen Schulstr. 7 
und 9 verlief. Der Weg ist heute nicht mehr 
vorhanden, die Fläche überbaut. 

Nr. 572:
 Weg (17 qm)
 Nicht mehr vorhanden. 
Nr. 572, 5/10 [Plan 4]:
  Weg / Fußpfad (55 qm) – heute: Weg zum 

Schlossgässchen, Nr. 572/2 (55 qm)
  Der Weg befand sich bereits zum Zeitpunkt 

der Feldbereinigung in der Ortslage. 
Nr. 574 [Plan 3 / 4]:
  Weg / Fußpfad (81 qm) – heute: Osterstraße 

(81 qm)
  Der Weg gehörte bereits zum Zeitpunkt der 

Feldbereinigung zur Ortslage.
Nr. 575 [Plan 4]:
  Weg (156 qm) – heute: Weg zwischen Oster-

straße und Schlossgässchen (156 qm)
  Der Weg gehörte bereits zum Zeitpunkt der 

Feldbereinigung zur Ortslage.
Nr. 576 [Plan 4]:
  Weg (84 qm) – heute: Weg von der Oster-

straße, Nr. 576/1 (Landkreis – 2 qm) und Nr. 
576/2 (OG – 82 qm)

  Der Weg befand sich bereits zum Zeitpunkt 
der Feldbereinigung innerhalb der Ortslage.

Nr. 582 [Plan 5]:
  Weg (1069 qm) – heute: Raiffeisenstraße 

(1896 qm)
  Zum Zeitpunkt der Feldbereinigung Weg am 

Ortsrand. Die nördliche Seite der Raiffeisen-
straße ist in voller Länge bebaut, die südliche 
Seite zu ca. 3/5. Daran schließt sich ein Wein-
berg sowie der Sonnenhof an. 

Nr. 583 [Plan 3]:
  Straße (Wilhelmshöhe, 221 qm) – heute: ge-

hört zur Wilhelmstraße, Nr. 578/1
  Der Weg befand sich bereits zum Zeitpunkt 

der Feldbereinigung innerhalb der Ortslage 
und ist beidseitig bebaut. 

Nr. 584 [Plan 3]:
  Weg (85 qm) – heute: gehört zur Wilhelmstra-

ße, Nr. 578/1
  Der Weg befand sich bereits zum Zeitpunkt 

der Feldbereinigung innerhalb der Ortslage 
und erschließt die Anwesen Wilhelmstraße 
22 bis 26.

Nr. 585 [Plan 3]:
  Weg (110 qm) – heute: Weg zum Eichgarten, 

Nr. 585 (110 qm)
 Unbefestigter Weg
Nr. 587 [Plan 3]:
  Weg (830 qm) – heute: Eichgarten, Nr. 587 

(830 qm)
 Unbefestigter Weg
Nr. 588 [Plan 3]:
  Weg (580 qm) – heute: Weg zw. Ludwigstra-

ße und Eichgarten, Nr. 588 (580 qm)
  Überwiegend unbefestigter Weg, nur in der 

Einmündung zur Ludwigstraße befestigt.
Nr. 594 [Plan 3]:
  Weg (114 qm) – heute: Weg zur Wilhelmstra-

ße, Nr. 594 (114 qm)
  Der Weg befand sich bereits zum Zeitpunkt 

der Feldbereinigung in der Ortslage, heute 
Zufahrt zu den Anwesen Wilhelmstraße 11 
bis 17.

Nr. 596 [Plan 1]:
  Weg (1055 qm) – heute: Backhausweg, Nr. 

596/1 (1126 qm)
  Der Weg gehörte bereits zum Zeitpunkt der 

Feldbereinigung zur Ortslage, war aber nur im 
vorderen Bereich (Hausnr. 2-4) bebaut. Heute 
ist der Weg auf der nördlichen Seite zu 2/3, 
auf der südlichen Seite vereinzelt bebaut. Er 
erschließt die Anwesen Backhausweg 2-20 
sowie 11-19. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite im Rahmen
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Nr. 503 [Plan 5]:
  Weg (1078 qm) – heute: erschließt Zugang 

zum Friedhof und zur Bergkirche
Nr. 504 [Plan 5]:

um die Bergkirche
In dem Gütergeschossverzeichnis des Feldberei-
nigungsverfahrens Z 017.2 aus dem Jahre 1936 
findet sich nur die Festsetzung „Weg“. Hierbei 
wird nicht zwischen öffentlichen Wegen im Sinne 
von Straßen und Wirtschaftswegen unterschie-
den. Ob es sich bei den 1936 vorhandenen We-
gen um öffentliche Wege oder um Wirtschaftswe-
ge im heutigen Sinn handelt, lässt sich nur daran 
erkennen, ob sich die Wege bereits 1936 einer-
seits innerhalb der Ortslage befanden bzw. ob sie 
bebaut waren oder ob sie andererseits außerhalb 
des Ortes lagen und unbebaut waren. 
In den Fällen, in denen die Wege nicht mehr vor-
handen sind bzw. infolge der sich ausdehnenden 
Bebauung des Ortes zu Straßen oder Baugebie-
ten wurden, haben die Wege die ihnen ursprüng-
lich gegebene Bedeutung verloren oder das öf-
fentliche Interesse hat sich hin zur Nutzung als 
öffentliche Straße verschoben. Überwiegend sind 
die ehemals unmittelbar angrenzenden landwirt-
schaftlichen Flächen heute ebenfalls nicht mehr 
vorhanden. Das Interesse der Landwirtschaft an 
einer Nutzung noch vorhandener Wege besteht 
noch insofern, als sie eine Verbindung zur außer-
halb der Ortslage gelegenen landwirtschaftlichen 
Flächen darstellen. Diese Verbindung ist weiter-
hin vorhanden. Die aus den Wegen entstande-
nen Straßen stehen dem öffentlichen Verkehr und 
somit auch dem landwirtschaftlichen Verkehr zur 
Verfügung. 
Lediglich an folgenden Wegen könnte ein eigenes 
Interesse an einer Nutzung zur Bewirtschaftung 
landwirtschaftlicher Flächen weiterhin bestehen: 
Flur 1:
Nr.  582 (heute Raiffeisenstraße Nr. 582/7): Die 
Raiffeisenstraße ist nördlich auf ganzer Länge 
bebaut, südwestlich grenzt mit dem Grundstück 
Nr. 349/2 eine landwirtschaftliche Fläche und mit 
dem Grundstück 350/2 ein landwirtschaftlicher 
Hof an. Da die Raiffeisenstraße für die nördli-
che Bebauung als Erschließungsstraße für fünf 
Grundstücke benötigt wird und weiterhin für den 
landwirtschaftlichen Verkehr – insbesondere zum 
Erreichen der Flur – genutzt werden kann, über-
wiegt das öffentliche Interesse an der Nutzung als 
Erschließungsstraße dem Interesse an der Auf-
rechterhaltung eines wirtschaftlichen Wegs.
Nr. 585: Es handelt sich immer noch um einen 
unbefestigten Weg. Eine Widmung für den öffent-
lichen Verkehr ist nicht beabsichtigt. 

Nr. 601:

  evtl. Weg zwischen den Anwesen Ludwigstra-
ße 37, 39 und 41

Nr. 603 [Plan 3]:
  Weg (601 qm) – heute: Weg Nr. 603 (601 

qm), 
  aber auch Zufahrt zu den Anwesen Ludwigstr. 

90 und 92
Nr. 605 [Plan 1]:
  Weg (Backhausweg, 720 qm) – heute: Fort-

-
hausweg 19 (720 qm)

Nr. 614:

  evtl. Fortsetzung des Schlossgässchens über 
die heutige Frhr.-von-Dachroth-Straße hinaus

Nr. 615 [Plan 4]:
  Weg (120 qm) – heute: Teil der Danziger Stra-

ße (Nr. 649/1), 
  Parz. 649/1 erschließt Anwesen Danziger Str. 

2 und 2A
Nr. 616 [Plan 4]: 
  Weg (118 qm) – heute: Teil der Danziger Stra-

ße (Nr. 649/1) 
  Parz. 649/1 erschließt Anwesen Danziger Str. 

2 und 2A
Nr. 617 [Plan 1 und 4]:

  überbaut durch Goethestraße (Parz. 664) und 
Parz. 312/4

Nr. 618 [Plan 4]:
  Weg (234 qm) – heute: nicht mehr vorhanden, 

Teil der Schulstraße Nr. 618/3 (443 qm), beid-
seitige Bebauung innerhalb der Ortslage

Nr. 619 [Plan 4]:
  Weg (1421 qm) – heute: nicht mehr vorhan-

den, 
  tlw. Frh.-von-Dachroth-Straße Nr. 619/9 (1138 

qm), tlw. Privatgrundstücke Nr. 619/1 (65 
qm), Nr. 619/2 (43 qm), 619/3 (33 qm), 619/6  
(53 qm), liegt innerhalb der Ortslage 

Nr. 620 [Plan 4]:
  Weg (1111 qm) – heute: Hahnheimer Straße, 

Nr. 620 (1987 qm)
  Der Weg befand sich bereits zum Zeitpunkt 

der Feldbereinigung in der Ortslage und war 
auf der Hälfte der Länge beidseitig bebaut. 

Nr. 621 [Plan 4]:
  Weg (552 qm) – heute: Weg zwischen Hahn-

heimer Straße und Frh.-von-Dachroth-Straße 
Nr. 621/3 (538 qm) und Nr.  621/1 (2 qm)

Nr. 622 [Plan 4]:
  Weg (772 qm) – verlief parallel zur Frhr.-von-

Dachroth-Straße – heute: nicht mehr vorhan-
den, Baugebiet „In der Lache“

Nr. 624 [Plan 5]:
  Weg (366 qm) – heute: noch vorhandener 

Zufahrt zu bebauten Grundstücken
Nr. 626 [Plan 5]:
  Weg (538 qm) – heute: Weg Nr. 626  

liegt innerhalb der heutigen Dorflage
Nr. 630 [Plan 3]:
  Weg (406 qm) – heute: Gässchen zur Lud-

wigsstraße Nr. 630/2 (364 qm) 
 und Privatgrundstück Nr. 630/1 (42 qm)  
Nr. 649 [Plan 4]:

Straße, Parz. 649/1 (488 qm)
Flur 2:
Nr. 513 tlw. [Plan 1]:
  Weg (1352 qm) – Baugebiet „Am Kreuz“ – auf 

einer Länge von ca. 20 m Zufahrt zum Bauge-
biet „Am Kreuz“ aus Richtung Bahnhofstraße 
sowie Einfahrt des Anwesens Bahnhofstraße 

Nr. 516 [Plan 1]:

Straße Am Dreschacker (Parz. 590), teilweise 
überplant mit Baugrundstücken

Nr. 517 tlw. [Plan 1]:
-

517/1 (734 qm), Rest auf heutiger Parz. 572/2
Nr. 520 tlw. [Plan 1]:
  Weg (1033 qm) – Baugebiet „Am Kreuz“ 

– kreuzt Baugebiet einschl. Parz. 590 
 

(601 qm)
Nr. 522 tlw.:
  Weg (817 qm) – nördlich angrenzend an Bau-

522/1 (808 qm)
Nr. 524 tlw. [Plan 1]:

-
bleibender Weg Nr. 524/1 (1317 qm)

Nr. 531 [Plan 1]:
  Weg (425 qm) – Baugebiet „Am Kreuz“ – 

kreuzt heutige Parz. 590 „Am Dreschacker“, 
„Am Kreuz“ und Parz. 600/2 „Lettenpfad“

Flur 7:
Nr. 279 [Plan 2]:
  Weg (4676 qm) – heute: befestigter Wirt-

schaftsweg in Fortsetzung der Osterstraße, 
Zufahrt zum Baugebiet „Am Kreuz“, zum Bau-
hof und Sportplatz

Nr. 289 [Plan 2]:
  Weg (1174 qm) – heute: Grünstreifen bzw. 

Grünweg Nr. 289/1 (1031 qm), Fortsetzung 
Osterstraße, tlw. Parkplätze vor dem Sport-

Nr. 290 [Plan 2]:
  Weg (1527 qm) – heute: überwiegend Wirt-

schaftsweg Nr. 290/1 (1352 qm) und Nr. 
-

grundstücke
Nr. 291 [Plan 2]:
  Weg (755 qm) – heute: Teil des Wegs 312/5 

(3069 qm)  
Nr. 292 [Plan 2]: 
  Weg (755 qm) – heute: Teil des Wegs 312/5 

(3069 qm)  
Nr. 293 [Plan 4]:
  Weg (1532 qm) – heute: tlw. vorhanden als 

293/4 (862 qm), auf einer Länge von ca.  
170 m: Teil der Schulstraße, Nr. 313/1

Nr. 294 [Plan 4]:
  Weg (754 qm) – heute: überbaut durch Bau-

gebiet „In der Lache“
Nr. 310 [Plan 2]:
  Weg – heute: Teil des Wegs 312/5 (3069 qm)
Flur 8:
Nr. 501 [Plan 5]:
  Weg (1210 qm) – heute: überwiegend Feld-

ca. 60 m um die Bergkirche befestigt
Fortsetzung auf der nächsten Seite im Rahmen
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Jagdgenossenschaft Udenheim
Einladung zur Generalversammlung des Jagdvereins 
Udenheim am Dienstag, den 17.03.2026 um 19.30 
Uhr in der Straußwirtschaft Zaun in Udenheim.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung des Vorsitzenden
2. Auskunft über die Verwendung der Jagdpacht
3.  Bericht des Jagdpächters über den Abschuss im 

Jagdjahr 2025/2026
4.  Planung/Besprechung des Jagdjahres 2026/2027
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Stimmzähler
7. Vorstandswahlen
8. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um rege und pünktliche Teilnah-
me an der Generalversammlung. Der TOP 8 lässt 
sich sicher bei einem gemeinsamen Essen, zu dem 
der Verein die Teilnehmer einlädt, besprechen. 
Jonas Schwaab

Vendersheim 

Ortsbürgermeisterin Elfi Schmitt-Sieben
Sprechstunden:
nach Terminvereinbarung unter Tel. 0176 53597655
oder 06732 963996
Gemeindebüro, Hauptstraße 41, 55578 Vendersheim
Internet: www.vendersheim.de
E-Mail: info@vendersheim.de

Lernmittelbefreiung  
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Offenlage des  
Haushaltsentwurfes 2026 und 2027 

der Ortsgemeinde Vendersheim
Gem. § 97 Abs.1 Satz 1 GemO liegt der Entwurf der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes mit An-
lagen der Ortsgemeinde Vendersheim für die Jahre 
2026 und 2027 in der Zeit 

vom 05.03.2026 bis 19.03.2026
zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Der Entwurf kann in dieser Zeit während der Öff-
nungszeiten im Hauptgebäude der Verbandsge-
meindeverwaltung Wörrstadt, Zum Römergrund 2-6, 
55286 Wörrstadt, Zimmer 322, eingesehen werden.
Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde 
Vendersheim haben außerdem die Möglichkeit, in-
nerhalb der Frist Vorschläge zum Entwurf der Haus-
haltssatzung, dem Haushaltsplan oder seiner Anla-
gen schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Wörrstadt, Zum Römergrund 2-6, 55286 Wörrstadt 
oder per E-Mail (info@vgwoerrstadt.de) einzurei-
chen. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Be-
schluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb 
dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher 
Sitzung beraten und entscheiden.

Illegale Bauschuttablagerung  
im Feldweg
Die Kreisverwaltung Alzey-Worms hat uns nach einer 
bei ihr eingegangenen Anzeige darüber informiert, 
dass eine illegale Bauschuttablagerung auf dem land-
wirtschaftlichen Weg hinter der Bebauung am Hasen-
sprung zu entfernen und auf die Bauschuttdeponie 
im Gumbsheim zu verbringen ist. Der Bauschutt 
enthält neben zertrümmerten weißen Fliesen auch 
Betonreste und Stromkabelstücke. Falls jemand eine 
Bad- oder eine Küchenrenovierung vorgenommen 
hat und den Bauschutt in „guter Absicht“ in den Weg 
verbracht hat, bitten wir darum, die Ablagerung zu 
entfernen und ordnungsgemäß auf die Deponie zu 

bringen. Ansonsten muss dies auf Kosten der Ge-
meinde geschehen. 
Für Hinweise zu der Herkunft der Baustoffe bedan-
ken wir uns.
Elfi Schmitt-Sieben, Ortsbürgermeisterin

Wallertheim 

Ortsbürgermeister Dorian Depué
Sprechstunden:
Montag von 16.30 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Rathaus, Neustraße 3, 55578 Wallertheim
Telefon: 06732 2578
in sehr dringenden Fällen auch mobil: 0176 81921118
Internet: www.wallertheim.de
E-Mail: gemeinde@wallertheim.de

Lernmittelbefreiung  
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Sitzung des Ortsgemeinderates 
Wallertheim
Am Montag, 9. März 2026, findet um 20.00 Uhr die 
15. Sitzung des Ortsgemeinderates Wallertheim in 
der Mehrzweckhalle, Nebenraum, Schimsheimer  
Str. 38, 55578 Wallertheim, statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Begrüßung
2.  Bestellung eines/r Schriftführers/-in ge-

mäß § 41 (1) GemO

Nr. 587 (Eichgarten): Es handelt sich um einen 
unbefestigten Weg. Eine Widmung für den öffent-
lichen Verkehr ist nicht beabsichtigt. 

-
lich die Einmündung in die Ludwigstraße ist be-
festigt. Eine Widmung für den öffentlichen Ver-
kehr ist nicht beabsichtigt.
Nr. 596: Der Weg war in den 1930er Jahren nur 
im vorderen Bereich (heutige Hausnr. 2-4) be-
baut. Heute ist der Weg bis in Höhe des Weges 
Nr. 613 im nördlichen Bereich vollständig, im süd-
lichen Bereich vereinzelt bebaut. Landwirtschaft-
liche Flächen befinden sich zwischen den Wegen 
613 und 606. Der Weg kann weiterhin durch land-
wirtschaftliche Fahrzeuge befahren werden. Der 
auf dem Grundstück 237 befindliche Weinberg ist 
so angelegt, dass er nicht über den Backhausweg 
bewirtschaftet werden kann. 
Nr. 603: befestigter landwirtschaftlicher Weg. Der 
Weg dient zwar auch der Erschließung der Anwe-
sen Ludwigstraße 90 und 92. Die Ludwigstraße 
ist aber nur bis zur Hausnr. 86 ausgebaut. Da die 
Nutzung als Erschließungsstraße gegenüber der 
Nutzung für den landwirtschaftlichen Verkehr eine 
untergeordnete Bedeutung hat, ist keine weitere 
Widmung vorgesehen. 

-
schließung eines Anwesens (Backhausweg 19). 

-

ist nicht beabsichtigt
Nr. 626: überwiegend unbefestigter Weg. Eine 
Widmung ist nur für den Bereich vorgesehen, der 
in die Raiffeisenstraße hineinragt.  
Flur 2:

auf einer Länge von ca. 20 m Zufahrt zum Bauge-
biet „Am Kreuz“ sowie zum Anwesen Bahnhofstr. 

einem Baugebiet ein größeres Interesse an einer 
Nutzung als öffentliche Straße, zumal keine land-
wirtschaftlich genutzte Fläche angrenzt. Darüber 

hinaus besteht ein größeres Interesse an einer 
Nutzung als Wirtschaftsweg. Eine Widmung ist 
nur auf der Länge von 20 m für die Einfahrt zum 
Baugebiet beabsichtigt. Der überwiegende Teil 
der Parzelle Nr. 513 bleibt Wirtschaftsweg. 
Nr. 520: Im Bereich des Baugebiets „Am Kreuz“ 
ist der Weg etwa zur Hälfte nicht mehr vorhanden. 
Hier besteht auch kein Interesse mehr an einer 
landwirtschaftlichen Nutzung. Die Zufahrt zur Flur 
ist möglich über die Straße „Am Kreuz“ und den 
Weg Nr. 570 oder über die Wege 513 und 517. 
Nr. 524: Auf einer Länge von ca. 50 m ist der 
westliche Teil des Weges nicht mehr vorhanden 
und durch das Baugebiet „Am Kreuz“ überbaut. 
Der verbleibende Teil bleibt Wirtschaftsweg. 
Nr. 531: Nicht mehr vorhanden. Keine angren-
zenden landwirtschaftlichen Flächen vorhanden 
(Baugebiet „Am Kreuz). Zufahrt zur Flur bleibt 
über den westlich des Baugebiets „Am Kreuz“ 
verlaufenden Weg Nr. 513 möglich oder über die 
Straße „Am Kreuz“ und den Weg Nr. 570 möglich. 
Flur 7:
Nr. 279: Der befestigte Wirtschaftsweg ist einer 
der Hauptverbindungswege zwischen der Orts-
lage und der Flur. Ausgehend von der Ortslage 
stellt der Weg auf einer Länge von ca. 50 m auch 
die Zufahrt zu dem Baugebiet „Am Kreuz“ sowie 
zu weiteren Wohnhäusern dar. Im weiteren Ver-
lauf dient er auf einer weiteren Länge von 200 m 
der Zufahrt zum Sportplatz. Eine Widmung ist nur 
für den Bereich der Anwesen Osterstraße 35-37 
vorgesehen. Der überwiegende Weg soll weiter 
dem landwirtschaftlichen Verkehr zur Verfügung 
stehen. Allerdings soll der Öffentlichkeit die Zu-
fahrt zum Sportplatz ermöglicht werden. 
Nr. 289: Der ca. 3 m breite Weg ist unbefestigt 
und verläuft parallel zu dem Weg Nr. 279, der 
eine Breite von ca. 12 m aufweist. Im Bereich vor 
dem Sportplatz ist er jedoch nicht befahrbar, da er 
dort als Grünstreifen bzw. Parkfläche angelegt ist. 
Aufgrund des parallel verlaufenden deutlich brei-
teren Wegs Nr. 279 wird der Weg Nr. 289 nicht 

als Weg zwischen Ortslage und Flur benötigt,  
allerdings für das Wenden bei der Bewirtschaf-
tung der landwirtschaftlichen Fläche. Dies gilt 
nicht für den Bereich des Sportplatzes, da dort 
keine landwirtschaftliche Fläche vorhanden ist. 
Mit Ausnahme des Bereichs vor dem Sportplatz 
soll die Fläche als Weg erhalten bleiben. 
Nr. 290: Auf einer Länge von ca. 35 m ist der Weg 
durch Wohnhäuser überbaut. Er wird nicht mehr 
als Weg benötigt, das in diesem Bereich keine 
landwirtschaftlichen Flächen mehr vorhanden 
sind. Der restliche Weg Nr. 290/1 soll Weg blei-
ben. 
Nr. 291: Dient als Teil des Wegs Nr. 312/5 weiter 
dem landwirtschaftlichen Verkehr.
Nr. 292: Dient als Teil des Wegs Nr. 312/5 weiter 
dem landwirtschaftlichen Verkehr. 
Nr. 293: Im westlichen Teil durch die Schulstraße 
(Nr. 313/1) überbaut. Hier grenzen keine land-
wirtschaftlich genutzten Grundstücke an. Der 
Rest des Parzelle Nr. 293/4 soll als Weg erhalten 
bleiben. 
Nr. 310: Dient als Teil des Wegs Nr. 312/5 weiter 
dem landwirtschaftlichen Verkehr. 
Flur 8:
Nr. 503: Über den Weg werden die Bergkirche 
und der Friedhof erreicht. Zudem dient der Weg 
der Erschließung eines Grundstücks. Auf der 
östlichen Seite des Wegs befinden sich landwirt-
schaftliche Flächen. Aufgrund der eingeschränk-
ten öffentlichen Nutzung wird davon ausgegan-
gen, dass die Interessen der Landwirtschaft nur 
gering betroffen sind, zumal der Weg zum einen 
weiterhin für den landwirtschaftlichen Verkehr ge-
nutzt werden kann und es sich zum anderen nicht 
um einen Hauptverbindungsweg zur Flur handelt. 
Die Wege Nr. 501/2 und 504 sollen landwirt-
schaftliche Wege bleiben. 

Christoph Racky
Bürgermeister der Ortsgemeinde Udenheim
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3.  Information über die Möglichkeiten der 
Verwendung des Sondervermögens 
„Rheinland-Pfalz- Plan für Bildung, Klima 
und Infrastruktur“

4.  Beratung über die Durchführung des 
Weinfestes 2027

5.  Beratung und Beschlussfassung über die 
Annahme von Spenden, Sponsorenleis-
tungen und/oder Schenkungen

6.  Beratung und Beschlussfassung zur Er-
mächtigung der zentralen Vergabestelle 
der Verbandsgemeinde Wörrstadt zur 
Ausschreibung der notwendigen Arbeiten 
zum Erhalt der Trinkwasserhygiene in der 
Mehrzweckhalle

7.  Beratung und Beschlussfassung über 
das gemeindliche Einvernehmen zum 
Bauantrag 4.2/12-G-021/26: Errichtung 
von Dachgauben in der Schimsheimer 
Straße

8. Mitteilungen und Anfragen
Im Anschluss haben die Zuhörer/-innen bis zu 15 Mi-
nuten Gelegenheit, Fragen gemäß § 16a der GemO 
zu stellen.
Nichtöffentlich:
9.  Beratung und Beschlussfassung über 

den städtebaulichen Vertrag „Im unters-
ten Gau-Bickelheimer Weg“ mit der Fa. 
MVV Regioplan GmbH

10. bis 12.  Beratung und Beschlussfassung über  
Interessenten für das Gewerbegebiet 
Wallertheim

13.  Beratung über Grundstücksangelegen-
heiten

14.  Mitteilungen und Anfragen
Öffentlich:
15.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil 

gefassten Beschlüsse

Wörrstadt 

Stadtbürgermeister Ingo Kleinfelder
Sprechstunden:
Montag und Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr
Erster Beigeordneter: Dr. Markus Holzki
Beigeordneter: Thomas Müller
Beigeordnete: Christine Beck
Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Öffnungszeiten Rathaus:
täglich von 9.00 – 11.00 Uhr
Rathaus, Pariser Straße 75, 55286 Wörrstadt
Telefon: 06732 3377
Telefax: 06732 62873
Internet: www.woerrstadt.de
E-Mail: stadt@woerrstadt.de
Ortsvorsteher Rommersheim:
Timo Philippi
Sprechstunden: 
1. Donnerstag des Monats von 17.00 – 19.00 Uhr
im Büro, Gartenstraße 9 

Rettungsschwimmer (m/w/d)  
gesucht
Siehe unter VG Wörrstadt.

Personal (m/w/d)  
für die Schwimmbadkasse gesucht
Siehe unter VG Wörrstadt.

Lernmittelbefreiung  
bis 16.03.2026 beantragen
Siehe unter VG Wörrstadt.

Wahlbekanntmachung
Siehe unter VG Wörrstadt.

Seniorenfahrt 2026
Der Termin für die diesjährige Seniorenfahrt der Stadt 
Wörrstadt steht fest. Die Fahrt findet am Donnerstag, 
den 28. Mai 2026 statt. Mitfahren kann jede/jeder 
Einwohner/-in von Wörrstadt und Rommersheim, die/
der das 65. Lebensjahr erreicht hat. Alle Interessier-
ten können sich diesen Termin schon mal vormerken. 
Weitere Informationen zu Ziel, Abfahrt etc. werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.
Ingo Kleinfelder, Stadtbürgermeister

Abwasserbeseitigung  
Wöllstein-Wörrstadt AöR         

Dennis Sartorius, Sprecher des Vorstandes
Bürgermeister VG Wörrstadt Markus Conrad, 
Vorsitzender des Verwaltungsrates
Energie-Allee 1, 55286 Wörrstadt
Tel. 06732 95608-0, Fax 06732 95608-99
E-Mail: info@a-w-w.org

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Die Verantwortung für die sonstigen amtlichen  
Bekanntmachungen tragen die jeweiligen Ver- 
fasser.

Offene Sprechstunde  
„Beruflich wiedereinsteigen“
Wer für seinen beruflichen Wiedereinstieg nach Fa-
milien- oder Pflegezeit professionelle Hilfestellung 
erhalten möchte, der kann Anfang März die offene 
Sprechstunde in der Verbandsgemeindeverwaltung 
in Wörrstadt nutzen. Dort stehen Angela Deininger, 
Gleichstellungsbeauftragte der VG Wörrstadt, und 
Kerstin Adjalian, die Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt des Jobcenters, für Fragen zur 
Verfügung. Sie informieren über vielfältige Unter-
stützungsangebote und geben nützliche Anregungen 
und Tipps für einen erfolgreichen Start in den Job. 
Die Sprechstunde findet am

9. März 2026, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr,
in der Verbandsgemeinde Wörrstadt,  

Zum Römergrund 2-6, Wörrstadt
statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und die Veran-
staltung ist kostenfrei.
Weitere Informationen auf der Homepage unter www.
jobcenter-alzey-worms.de oder über Kerstin Adjalian, 
Tel: 06731-9507-383, Mail: Jobcenter-Alzey-Worms.
BCA@jobcenter-ge.de. 

Außensprechstunde des Sozialpsy-
chiatrischen Dienstes in Wörrstadt
Die Außensprechstunde in der Verwaltung der VG 
Wörrstadt findet am Dienstag, 10.03.2026, von  
14 - 16 Uhr statt. Sozialarbeiterin Anita Haas steht 
Ihnen in dieser Zeit persönlich wie auch telefonisch 
zur Verfügung. Eine Anmeldung ist erwünscht unter 
06731 408-7090 oder per E-Mail: haas.anita@alzey-
worms.de.

Neubornbus – 
Bürgerbus der Stadt Wörrstadt

Anmeldung:  
  Tel.: 06732 2258 

Fahrtage:

neubornbus@woerrstadt.de

noch ein Fahrdienst des Neubornbusses statt. 
Anmeldungen zu Fahrten nach den Feiertagen 
sind deshalb an den vorherigen Telefondienst-
tagen mitzuteilen.

Ende amtlicher Teil

©
 drubig - Fotolia.com
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Verbandsgemeinde

 - ANZEIGE -
Bürgersprechstunde
Der CDU Landtagskandidat Patrick 
Moll lädt zur telefonischen Sprech-
stunde ein. Interessierte können sich 
gerne jeden Montag und Freitag von  
15-16 Uhr unter 01575 6337550 mel-
den oder ihre Fragen und Anregungen 
per E-Mail an mail@patrick-moll.de 
senden. Eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig. P.Mo.

Ev. Gemeinde Am Kreuz 
lädt ein
Neu: Gottesdienst am  
Sonntagnachmittag
Jetzt jeden 2. Sonntag im Monat statt 
10 Uhr um 15.30 Uhr. Wir starten damit 
am kommenden Sonntag, 8. März um 
15.30 Uhr in Udenheim, Osterstr. 32.
Herzliche Einladung! M.Pf.

Öffentl. Fraktionssitzung 
der Freien Wählergruppe  
VG Wörrstadt
Für Montag, 9. März um 19 Uhr laden 
wir alle interessierten Mitbürger/-innen 
der Verbandsgemeinde Wörrstadt zu 

-

im Rathaus der Stadt Wörrstadt, Pa-
riser Straße 75 in Wörrstadt statt. Wir 
freuen uns auf einen regen Austausch.
 V.Wf.

Meditatives Tanzen 
Herzliche Einladung zum nächsten 

am Freitag, 13. März um 19 Uhr im 
Pfarrzentrum Gau-Bickelheim. Erleben 
Sie mit, wie Meditation in Bewegung 

sowohl entspannen als auch befreiend 
auf Körper und Geist wirken können.
Wir sind eine Gruppe begeisterter 
Frauen, die im gemeinsamen medita-

-

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. B.F.

Nachhaltig und kreativ
Gemeinsames Nähen  
in der Bibliothek
Am Samstag, 21. März wird es bei uns 
nachhaltig und kreativ: Gemeinsam 

-
le – ganz ohne nötige Näherfahrung, 
jede/r kann mitmachen. Von 10-17 Uhr 
freuen wir uns über jegliche Unterstüt-

zuschneiden, Nadeln stecken, Wolle 
zwirbeln oder Nähen. Helfen Sie uns, 
unsere Spiele noch mobiler und um-
weltfreundlicher zu machen. 

im Schulzentrum, Humboldtstraße 1 in 

info@bibliothek-woerrstadt.de. A.-K.P.

Jahresempfang  
der Hilfsorganisationen
DRK hatte eingeladen

-
worden, dass sich die Hilfsorgani-
sationen in der Verbandsgemeinde 
Wörrstadt zu ihrem gemeinsamen 

war in diesem Jahr das Deutsche Rote 
Kreuz, Ortsverein in der VG Wörrstadt, 
Gastgeber des Empfangs. DRK-Vorsit-
zender Markus Conrad konnte hierzu 
im Sitzungssaal der VG-Verwaltung 
Führungskräfte der Freiwilligen Feuer-

der Notfallseelsorge sowie vom aus-
richtenden DRK-Ortsverein begrüßen.  
Sein besonderer Gruß galt Landrat 
Heiko Sippel.
In seiner Ansprache bemerkte Conrad, 
auch in seiner Eigenschaft als Bürger-
meister, dass im zurückliegenden Jahr 
die Hilfsorganisationen wieder zu hun-
derten Einsätzen ausrücken mussten, 
weshalb man den freiwilligen Helfer/-
innen für ihre unermüdliche und oft ge-

fährliche Arbeit zum Wohle der Allge-
meinheit Dank und Anerkennung ent-
gegenbringen müsse. Bedenkt man, 
dass dies alles ehrenamtlich geleistet 
werde. Für die Aus- und Fortbildung 
der Einsatzkräfte sowie für die Unter-
haltung und ständige Erweiterung der 
Ausrüstung werde jährlich viel Geld in-
vestiert, so Conrad weiter. 
Für den DRK-Ortsverein sagte Conrad, 
dass der geplante Anbau einer Fahr-
zeughalle für die DRK-Fahrzeuge an 
das Domizil der FFW Saulheim weiter-
geführt werde, damit eine Umsetzung 
zeitnah erfolgen kann.  
Landrat Sippel sei es sehr wichtig, 
dass innerhalb der „Blaulichtfamilie“ 
die Kameradschaft und auch weiterhin 

Lea Hösl, Bereitschaftsführerin im 
DRK VG Wörrstadt, würdigte den Jah-
resempfang als Veranstaltung, bei der 
sich die Aktiven aus den Hilfsorgani-
sationen in Gesprächen untereinander 
austauschen können. Dies fördere 
auch die Zusammenarbeit in den Ein-
sätzen. Auch habe die Nachwuchsge-
winnung einen hohen Stellenwert.
Seinen Dank an die Politik richtete 
Kreisfeuerwehrinspektor Michael Matt-

diesem Jahr sei eine Großübung zu-
sammen mit einem Energieversorger 

überbrachte Christoph Hiemsch sowie 
Matthias Freund als stellvertretender 
Wehrleiter der VG Wörrstadt die Grüße 
an die Anwesenden. Hee.

Armsheim

Infos Ihrer Gemeinde

Wir halten Armsheim 
sauber
Mach mit beim Dreck-weg-Tag!
Die Ortsgemeinde Armsheim lädt alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, Verei-
ne und Institutionen zum Dreck-weg-

 
28. März um 9 Uhr am Parkplatz der 
Kita Wiesenwichtel. 
Ob Groß oder Klein – alle sind herz-
lich willkommen! Gemeinsam wollen 
wir für einen sauberen und sicheren 
Ort sorgen. 

Hände ein Helferfest statt.
Wir freuen uns auf viele Helferinnen 
und Helfer!
Anja Eiden, Ortsbeigeordnete

Sonstiges

Erfassen und Senden  
der EWR-Zählerstände 
Im Auftrag der EWR Netz GmbH wer-
den im März in Spiesheim, Arms-
heim/Schimsheim und Wörrstadt die 

 
-

ben, um die Zählerstände zu übermit-
teln. Im Brief, oder nach Registrierung 
per E-Mail, werden die möglichen Kon-
taktwege angegeben, auch Nummern 
und Adressen für Fragen sind dort 
notiert. Als Netzbetreiber ist die EWR 
Netz GmbH zuständig für das Erfassen 
der Zählerstände, unabhängig vom 
Energielieferanten, der den mitgeteil-
ten Zählerstand genannt bekommt.
 K.Ko.

Gottesdienst für Kinder
Wir laden alle Kinder herzlich zum  
Kindergottesdienst am 8. März um 
10.30 Uhr in die ev. Kirche Armsheim 
ein. Wir wollen gemeinsam singen, be-
ten, Geschichten hören und spielen. 

Besuch.  H.Gä.

Weltgebetstag 2026
Herzliche Einladung zum ökum. Welt-
gebetstags-Gottesdienst in Armsheim 
am Freitag, 6. März um 18 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Armsheim, Bahnhof-

mit 230 Millionen Menschen das bevöl-
kerungsreichste Land Afrikas ist, ha-

Gottesdienste
Zeichenerklärung: EuA = Eucharistische Anbetung; EUF = Eucharistiefeier; FamGD = Familien-

 
MF = Messfeier; MLH = Martin-Luther-Haus; RK = Rosenkranz; RKG = Rosenkranzgebet;  
VAM = Vorabendmesse, WGD = Wortgottesdienst, WGF = Wort-Gottes-Feier.

Informationen der Kirchengemeinden sind evtl. auch unter den einzelnen Orts-

Katholisch: Wißberg (Gau-Weinheim, Gau-Bickelheim, Partenheim, Ven-
dersheim, Wallertheim): Do 18.30 Uhr GD zum Gebetstag f. geistl. Berufe, 
anschl. Anbetung und Beichtmöglichkeit, in Gau-Weinh. Fr 19 Uhr ökum. GD zum 
Weltgebetstag, kath. Kirche, in Gau-Weinh.; 19 Uhr ökum. GD zum Weltgebets-
tag, kath. Pfarrzentrum, in Gau-Bickelh. So 9.30 Uhr EUF in Gau-Bickelh.; 10.30 
Uhr WGF in Wallerth. Mo 18 Uhr RKG, 18.30 Uhr EUF, in Partenh. Di 18.30 Uhr 
EUF in Vendersh. Mi 18.30 Uhr EUF in Gau-Weinh.; 20 Uhr EuA mit RK u. Lob-
preis, Gemeindesaal, in Gau-Bickelh. Saulheim-Gabsheim (mit Schornsheim 
und Udenheim): Do 9 Uhr EUF in Gabsh. Fr 18 Uhr RKG, 18.30 Uhr EUF, in 
Saulh.; 18 Uhr GD zum Weltgebetstag in Schornsh.; 19 Uhr Weltgebetstag, ev. 
Kirche in Ob.-Saulh. So 9.30 Uhr EUF in Gabsh.; 11 Uhr EUF/FamGD in Saulh. 
Wörrstadt (mit Armsheim, Spiesheim und Sulzheim): Fr 9 Uhr EUF in Sulzh.; 
18 Uhr ökum. GD zum Weltgebetstag, ev. Kirche, in Armsh.; 18 Uhr ökum. GD 
zum Weltgebetstag, kath. Kirche, in Wö. Sa 18 Uhr EUF in Sulzh.; 18 Uhr EUF 

in Wö.; 18 Uhr WGF in Armsh. So 10 Uhr Gebetsstunde zum Großen Gebet, 11 
Uhr EUF zum Großen Gebet, beides in Spiesh. Di 19 Uhr EUF in Armsh. Mi 18 
Uhr EUF in Sulzh.

Evangelisch: Armsheim: Fr 18 Uhr ökum. Weltgebetstags-GD, ev. GH. So 
Ensheim: Fr 18 Uhr Weltgebetstags-GD. Di 

19.30 Uhr Passionsandacht in Bechtolsh. Gau-Weinheim / Wallertheim: Fr 19 
Uhr ökum. GD zum Weltgebetstag, kath. Kirche in Gau-Weinh.; 19 Uhr ökum. 
GD zum Weltgebetstag, kath. Pfarrzentrum in Gau-Bickelh. So 10 Uhr GD zur 

Nieder- / Ober-Saulheim: Fr 9-11 Uhr 
Frauenfrühstück, DBH, in Nd.-Saulh.; 19 Uhr Weltgebetstag, MLH, in Ob.-Saulh. 

Schornsheim / Udenheim: Fr 19 Uhr ökum. 

Schornsh. Spiesheim: Fr 18 Uhr Weltgebetstags-GD in Ensh. Sa 15 Uhr Kinder-
kirche; 17.30 Uhr GD f. Groß u. Klein. Di 19.30 Uhr Passionsandacht in Bechtolsh. 
Vendersheim: So 11.15 Uhr GD. Wörrstadt / Rommersheim: Fr 18 Uhr ökum. 
GD zum Weltgebetstag, kath. Kirche in Wö. So 10.30 Uhr familienfreundl. GD mit 

Sonstige: Ev. Gemeinde Am Kreuz, Udenheim: So 15.30 GD. Ev. Stadtmis-
sion Alzey: Zeugen Jehovas: Gemeinde 
Hahnheim: in Hahnh.: Do 19 Uhr GD. So 10 Uhr GD; Gemeinde Alzey: in Kirch-
heimbolanden: Do 19 Uhr GD. Sa 17 Uhr GD.

Aktuelles aus den Gemeinden
 Kultur  Sport  VereinslebenNICHTAMTLICHER TEIL 
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ben den Gottesdienst vorbereitet unter 
dem Motto „Kommt! Bringt eure Last“. 

aus Lasten befreien kann.
An den Gottesdienst schließt sich ein 
gemütliches Beisammensein an.
 G.B.-G.

Jahres-/ 
Mitgliederversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Arms-
heim und des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Armsheim 
Wir laden alle Aktiven der Wehr, alle 
Ehemaligen und die Alterskameraden 
sowie die Mitglieder des Fördervereins 
zur gemeinsamen Jahres-/Mitglieder-
versammlung für das Jahr 2025 am 
Freitag, 20. März um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus, Keltenweg, ein.

Feststellung der form- und fristgerech-
-

richte der Wehrführung: 3.1 Wehrfüh-
rer, 3.2 Jugendwart, 3.3 Gerätewart;  

-
-

-
en Kassenprüfers/in; 5. Wahl des Vor-
standes des Fördervereins: 5.1 der/
des Vorsitzenden, 5.2 der/des stellver-
tretenden Vorsitzenden, 5.3 der/des 

-

der fördernden Mitglieder, 5.7 der/

Wehr; 6. Verschiedenes.
Anträge sind spätestens bis zum 12.03. 
beim 1. Vorsitzenden des Förderver-

oder dem Wehrführer (A. Kröhl, Kirch-

Wehr haben Dienstuniform zu tragen. 
Es handelt sich um eine dienstliche 
Veranstaltung im Sinne der UVV und 
der Feuerwehrverordnung.

-
det ein gemütliches Beisammensein 

-
planung um telefonische Zu-/Absage 

Rheinland-Pfalz- 
Meisterinnen im 4er-Einrad

Anna Luisa und Clara Sophie Schwan-
ke (2. v.l. und 1. v.r.)

Bei den RLP-Meisterschaften 2026 
der Kunst- und Einradfahrer in Böhl- 
Iggelheim gewannen die beiden, für 

-
heimer Schwestern Anna Luisa und 

-
kameradinnen den Landesmeisterti-

persönliche Bestleistung trotz krank-

-
hessen-Meisterschaften bereits für 

sind gut gerüstet für den Junior-Mann-
schafts-Cup am 21.03. in Bergheim, 

-
fang Mai in Moers geht. 
Im 1er der Juniorinnen zeigte Anna 
bis 1,5 Minuten vor Schluss ein sau-
beres Programm. Ein Fehler kostete 
dann aber viele Punkte, Platz 1 war 
jedoch nie gefährdet. Für sie geht es 

-
reits bei den RHH-Meisterschaften, wo 
sie ein nahezu fehlerfreies Programm 
zeigte und nur knapp unter ihrer Best-

Gabsheim

Nacht-Boule 
beim TuS Gabsheim

nur ein Urlaubsspaß für heiße Som-

das ganze Jahr über, sondern auch 
zu jeder Uhrzeit. Ein ganz besonde-
res Highlight dabei: das alljährlich 

Sportplatz am Samstag, 7. März um  
19.30 Uhr. 
Dank neu installierter Lichterkette fun-
keln nicht nur die beiden Bahnen mit 
den Sternen am Himmel um die Wette. 
Auch die Kugeln selbst, die vom Ver-
anstalter gestellt werden, leuchten in 
unterschiedlichen Farben. Im Vorder-
grund soll bei allem sportlichen Ehrgeiz 
dabei aber natürlich auch diesmal wie-
der der Spaß stehen. Dazu wartet man 

auch auf gern gesehene Zuschauer, 
schon traditionell mit Glühwein und 
Wurst vom Grill. Rf.L.

Kinder gestalten  
Gabsheim mit 
Einladung zur Spürnasenaktion
Die Ortsgemeinde Gabsheim und der 
Förderverein für Gabsheimer Kinder 
und Jugendliche e.V. laden mit dem 
Geographischen Planungsbüro alle 
Gabsheimer Kinder von 6-11 Jahren 
herzlich zur Spürnasenaktion im Rah-
men der Dorferneuerung ein. Die Ak-

 
16 Uhr am Spielplatz in Gabsheim 
statt.
Wir möchten gemeinsam mit euch ent-
decken, wo ihr in Gabsheim besonders 
gerne spielt, welche Orte ihr mögt und 
wo ihr euch Verbesserungen wünscht. 
Eure Ideen sind wichtig, denn sie sol-
len in die zukünftige Entwicklung unse-

bringt eure Ideen mit und macht mit! 
Eltern dürfen ihre Kinder gerne beglei-
ten. Wir freuen uns auf viele neugie-
rige Spürnasen! Bei Fragen könnt ihr 
uns gerne schreiben: mittelpunktkids@
gmail.com. V.N.

Gau-Weinheim

Tischtennis – SG Venders-
heim/Gau-Weinheim
Herren 1: Kreisklasse Alzey
Die SG Vendersheim/Gau-Weinheim 
erzielte einen 8:2-Erfolg gegen die 
Rheinhessische Schweiz. Die Gäste 
präsentierten sich stärker als erwartet, 
und es gab spannende Spiele zu se-

hen. Unser erstes Doppel Meininger/

Nachsehen. Das zweite Doppel mit 
Kortheuer/Stellwagen holte den Punkt 
souverän zum 1:1-Ausgleich. In den 
Einzeln holte Meiniger mit starkem Ein-
satz 2 Punkte, Kortheuer endlich ein-

mit Mühe 2 Punkte und Stellwagen mit 
einem klaren Sieg und der Niederlage 
im letzten Spiel machte den 8:2-Erfolg 

Partenheim

Ökum. Weltgebetstags-
Gottesdienst 
Ev. Kirchengemeinde Partenheim 
und Vendersheim
Herzliche Einladung zum ökum. Welt-
gebetstags-Gottesdienst am Sonntag, 
15. März um 10.15 Uhr in der ev. Kir-
che St. Peter in Partenheim. In die-
sem Jahr haben Frauen aus Nigeria 
die Gottesdienstordnung geschrieben 
unter dem hoffnungsverheißenden 
Motto „Kommt! Bringt eure Last“ ange-
lehnt an Matthäus 11, 28-30. Nigeria 
ist das bevölkerungsreichste Land Af-
rikas – vielfältig, dynamisch und voller 
Kontraste. Mit über 230 Millionen Men-
schen vereint der „afrikanische Riese“ 
über 250 Ethnien mit mehr als 500 ge- 
sprochenen Sprachen. Außerdem  
hat Nigeria eine der jüngsten Bevöl-
kerungen weltweit, nur 3 % sind über  
65 Jahre alt. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Gottesdienstbesucher/-innen.
 Hi.Ru.

Saulheim

Infos Ihrer Gemeinde

Dreck-weg-Tag 2026  
in Saulheim
Liebe Saulheimerinnen und Saul-
heimer, liebe Vereine, Gruppen und 
Initiativen,

-

am Bauhof „Am Holderstrauch“. Von 
dort aus starten wir gemeinsam in ver-
schiedene Bereiche unserer Gemein-

Ortsränder von achtlos weggeworfe-
nem Müll zu befreien.
Unser Dreckwegtag ist gelebtes En-
gagement und ein starkes Zeichen 
für den Zusammenhalt in unserer Ge-
meinde. Ich freue mich sehr über die 
Beteiligung unserer Vereine, verschie-
dener Gruppen, Familien sowie enga-
gierter Einzelpersonen. Jede helfende 
Hand ist willkommen.
Sollten Sie bereits unter der Woche 
aktiv werden wollen, ist dies selbst-
verständlich ebenfalls möglich. Hierzu 
können Sie sich vorab telefonisch über 

-
bindung setzen.
Im Anschluss an die Aktion am Sams-
tag sind alle Helfenden gegen 13 Uhr 
noch zu einer kleinen Stärkung einge-
laden. Gemeinsam möchten wir den 
Vormittag in geselliger Runde ausklin-
gen lassen.
Packen wir gemeinsam an, um ein 
sichtbares Zeichen für ein sauberes 
und lebenswertes Saulheim zu setzen.

Nachbericht zur gemein-
samen Seniorenfastnacht
von AWO und Ortsgemeinde 
Saulheim

Am Fastnachtssamstag verwandelte 
sich die Sängerhalle in einen bunt ge-
schmückten Fastnachtssaal für unsere 

-

und der Ortsgemeinde Saulheim durf-
te unser Seniorenbeauftragter und Alt-

gut gelaunte Gäste begrüßen, die ei-
nen fröhlichen und kurzweiligen Nach-
mittag miteinander verbrachten.
Ein abwechslungsreiches Programm 
sorgte für beste Stimmung. Mit viel 
Herzblut und Engagement gestalteten  
die Mitwirkenden einen närrischen 

-
rungen und humorvoller Beiträge. Es 
wurde geschunkelt, gelacht und be-
geistert applaudiert. Musikalisch be-
gleitet wurde die Veranstaltung von der 
Saulheimer Musikvereinigung, die mit 
schwungvollen Klängen und bekannten 
Fastnachtsmelodien maßgeblich zur  
gelungenen Atmosphäre beitrug. Ein 
besonderer Höhepunkt war der Auf-
tritt der Showtanzgruppe DancEmotion 
Saulheim. Im Rahmen ihres 20-jähri-
gen Jubiläums war dies ihr einziger 
Auftritt in Saulheim – wie schon in den 
vergangenen Jahren ein echtes High-
light für die Zuschauer/-innen. Mit be-

-
frohen Kostümen und großer Bühnen-
präsenz begeisterte die Gruppe das 
Publikum und wurde mit langanhalten-
dem Applaus belohnt.
Mein herzlicher Dank gilt unserem Se-
niorenbeauftragten, der mit viel per-
sönlichem Engagement gemeinsam 
mit den Vertreter/-innen der AWO den 

danke ich dem MGV Liederkranz, allen 
Helfenden im Hintergrund, den Aktiven 
auf der Bühne sowie allen, die zum 
Gelingen dieses schönen Nachmittags 
beigetragen haben. Foto: M.Fö.

Geburtstage
Armsheim

Klaus Geiger 86 Jahre

Saulheim
07.03.1936
Elisabetha Baumann 90 Jahre

Wörrstadt

Dr. Uwe Carjell 85 Jahre

Wir gratulieren



Donnerstag, den 5. März 2026 Nichtamtlicher Teil Seite 15

Sonstiges

Walk and Talk – gemein-
sam durch die Fastenzeit 
Ev. Kirchengemeinde Nieder-Saulh.
Gemeinsam gehen, reden, wachsen 
– für alle, die die Fastenzeit bewusst 
gestalten, sich austauschen und ge-
genseitig stärken möchten. Darum: 
Schnüre deine Schuhe, komm vorbei 
und mach mit. Beim Gehen, Reden 
und Zuhören ist Raum für Achtsamkeit 
und Austausch sowie dafür, gemein-
sam innezuhalten und vielleicht sogar 
einmal etwas Neues auszuprobieren. 

-
weils freitags von 18-19 Uhr, lassen wir 
gemeinsam mit einem kurzen Impuls 
und einem entspannten Spaziergang 
durch Saulheim die Woche ausklingen. 
Während des Gehens kommen wir mit-
einander ins Gespräch über unsere 
Erfahrungen mit dem Fasten und über 
das, was uns sonst noch bewegt. Der 
Abend endet mit einem gemeinsamen 

Nieder-Saulheim am 06.03., 20.03. 

-
nen voneinander unabhängig besucht 
werden. Mitzubringen brauchst du be-

vorher bei Pfarrerin Christina Weyer-

Am Fr., 06.03. laufen wir um 18 Uhr 
von der ev. Kirche Nieder-Saulheim 
nach Ober-Saulheim. Wer möchte 
kann dann an der Weltgebetstags-
Andacht um 19 Uhr im Martin-Luther-
Haus teilnehmen. St.Sh.

Spiele-Abend  
der KÖB Saulheim

Freitag, 6. März um 19 Uhr zu einem 
Spieleabend für alle Menschen von 
9-99 Jahren, die gerne Gesellschafts-, 
Brett- und Kartenspiele spielen, ins 

Eigene Spiele dürfen gerne mitge-
bracht werden. Für Getränke und klei-
ne Snacks ist gesorgt. A.Pr.

Dorfkaffee in Saulheim

am 8. März im Martin-Luther-Haus in 
Ober-Saulheim. Wir erwarten Sie von 

-

vorbei und genießen Sie mit netten 
Menschen ein paar gemeinsame Stun-
den. Alle sind willkommen, ob jung 
oder alt. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Sy.B.

 - ANZEIGE -
Weinausschank  
der CDU Saulheim

Die CDU Saulheim lädt alle Bürgerin-
nen und Bürger zu einem Weinaus-
schank ein, um mit ihnen und dem 
Landtagskandidaten Patrick Moll bei 
einem Glas Wein und kleinen Häpp-
chen ins Gespräch zu kommen. 

13. März, ab 17 Uhr zwischen den Kir-
chen in Nieder-Saulheim statt. 

Saulheimer  
Kindersachenaktion

 
10-11.30 Uhr wieder die Saulheimer 
Kindersachenaktion in der Saulheimer 
Sängerhalle, Bahnhofstraße 22 statt. 
Bei diesem Abgabebasar gibt es eine 

große Auswahl an Frühjahrs- und Som-
merbekleidung (Größe 50-170 sowie  

-
chen und Kinderausstattung. Außer-
dem stehen Kuchen zum Mitnehmen 
bereit. Schwangere dürfen mit einer 
Begleitperson bereits ab 9.30 Uhr stö-
bern. Es wird darum gebeten, keine 
eigenen Rucksäcke oder Kinderwagen 
zum Basar mitzubringen.
Der Erlös der Veranstaltung, welche 
von einer freiwilligen Elternschaft or-
ganisiert wird, kommt sozialen Einrich-
tungen in Saulheim zugute. P.Kl.

„Sing in den Frühling“  
mit Herzensliedern
Der Frühling naht und die Natur er-
wacht wieder. Eine gute Zeit, auch die 
eigenen Kräfte und die Stimme neu zu 
erwecken. Im Alltag sind wir oft sehr 
kopfgesteuert und achten nicht genug 
auf unseren Körper. Singen wirkt wohl-
tuend und harmonisierend, es ist ein 

-

das uns verbindet und trägt. Einfache 
Lieder und Mantren werden aus dem 
Herzen gesungen. Sie stärken uns in 
unserer Kraft und im Selbstausdruck 
und bringen Körper und Seele in hei-
lende Schwingungen. Jede Stimme ist 
willkommen, es sind keine Vorkennt-
nisse nötig! 

-
minen: Herzenslieder-Singen am Mitt-
woch, 11. März, 6. Mai und 17. Juni; 
jeweils von 18-19.15 Uhr im Martin- 
Luther-Haus. Das Angebot der Ev. Kir-
chengemeinde Ober-Saulheim ist kos-
tenlos, um Anmeldung wird gebeten: 

Ordentl. Generalver-
sammlung des FÖV der 
FFW Saulheim e.V. und 
anschl. Dienstversamm-
lung der FFW Saulheim
Frist- und satzungsgemäß laden wir 
zur 15. GV des Fördervereines der 
Freiwilligen Feuerwehr Saulheim e.V. 
und der anschließenden 27. Versamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Saul-
heim am Freitag, 27. März ab 19 Uhr 
im Unterrichtsraum des Feuerwehrge-
rätehauses Saulheim ein.

15. GV des FÖV der FFW Saulheim 
e.V. ab 19 Uhr

 
richte: 3.1. Bericht Vereinsvorsitzen-
der, 3.2. Schriftführer, 3.3. Kassierer, 

-
 

5. Wahlen; 6. Anträge; 7. Sonstiges
28. Dienstversammlung der FFW 
Saulheim im Anschluss
1. Begrüßung; 2. Bericht des Wehrfüh-
rers; 3. Bericht der Bambini-Betreuer;  

-
richt Gerätewart; 6. Wahl Mannschafts-

-
tungen, Entpflichtungen, Ehrungen;  
8. Anträge; 9. Verschiedenes.
Anträge zu den Versammlungen sind 
schriftlich bis zum Fr., 20.03. bei Heinz-
Peter Jung, Ritter-Hundt-Straße 3,  
55291 Saulheim, E-Mail: foerderverein 
@feuerwehr-saulheim.de einzurei-
chen. Für alle aktiven Mitglieder der 
FFW Saulheim gilt die Kleiderordnung 
Ausgehuniform, wenn vorhanden.  Bie.

Jahrgang 1946/47 

eine Jahrgangsfeier im Martin-Luther-

Haus in Saulheim. Interessierte Mit-
bürger/-innen sind herzlich eingeladen. 

SG Saulheim – Handball
Vorschau:
Heimspiele:
Sa., 07.03.: 
15.30 Uhr: m. E2 - MZ 1817; 17 Uhr: 
m. B1 - Linksrhein; 19 Uhr: 1. Herren -  
Illtal. So., 08.03.: 10 Uhr: m. B2 - Eck-

 

 
Eckbachtal; 16 Uhr: 3. Herren - So-
bernheim 3; 18 Uhr: 2. Herren - Bü-
desheim.
Auswärtsspiele
Sa., 07.03.: 15.30 Uhr: Osth/Wo - w. C; 
15.30 Uhr: Nieder-Olm 2 - w. D2.  So., 
08.03.: 10 Uhr: Nieder-Olm - m. D; 10 

Eckbachtal - w. E; 13.30 Uhr: Edigheim -  
m. C3; 15 Uhr: Wittlich - m. C1. Mi., 
11.03.: 20.30 Uhr: m. A - Ingelh/O-Hilb 

FSV 1946 Saulheim e.V. – 
Fußball Aktive  
Ergebnisse:
Herren Bezirksliga Rheinhessen: FSV 
Saulheim - BFV Hassia Bingen  3:0
Herren B-Klasse Mainz-Bingen Ost: 

-

Vorschau:
Herren Bezirksliga Rheinhessen: Lo-

-
ren B-Klasse Mainz-Bingen Ost: man 

1. FC Nackenheim; Frauen Landesliga  
Nord: unsere FSG mit dem ersten 
Punktspiel in diesem Jahr: So., 08.03., 
17.30 Uhr, FSG Wörrstadt/Saulheim - 
VfR Wormatia 08 Worms II. L.L.

TuS Saulheim Kids holen 
2 Titel beim Crosslauf

Am 28.02. starteten 13 junge Leicht-

den Regionsmeisterschaften im Cross-
lauf in Heidesheim. Die abwechslungs-
reiche Strecke führte über Feldwege, 
eine Weitsprunggrube, Strohballen und 
teilweise durchs Stadion. Für 2 Kin- 
der gab es den Meistertitel: Ida Schäfer 

-

Beginn an und siegte souverän. Auch 
die Jüngsten überzeugten: Avina Pol-

Zweite, dicht gefolgt von Hannah Ven-
ter auf Platz 3. Knapp am Podest vor-

-

Eine zusätzliche Freude: In der Mann-
schaftswertung der U10 belegten Avi-
na, Hannah und Ella gemeinsam einen 
starken 3. Platz. Die Ergebnisse las-

-

Verbandsgemeinde Wörrstadt
07.03., 10 Uhr

Mitgliederversammlung 
Rathaus Wörrstadt, 
Pariser Str. 75, Wörrstadt

11.03., 19 Uhr
Förderverein der 
Rheingrafenschule Wörrstadt
Mitgliederversammlung 
Rheingrafenschule, Wörrstadt

Saulheim
08.03., 11.15 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Ober-Saulheim
Gemeindeversammlung 
Emmauskirche

12.03., 19 Uhr

Mitgliederversammlung 
Clubhaus, Am Westring 6a

Udenheim
06.03., 19.30 Uhr
Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Udenheim
Mitgliederversammlung 
Gerätehaus der Feuerwehr

Wallertheim
08.03., 15 Uhr
Ortsgemeinde Wallertheim
Frühjahrsempfang
Mehrzweckhalle, Schimsheimer Str.

Wörrstadt
06.03., 19.30 Uhr
Freundeskreis der Wörrstädter 
Kirchenmusiken e.V.
Mitgliederversammlung 

10.03., 19.30 Uhr
Förderverein Kita Am Nussbaum e.V. 
und Jahnstraße
Jahreshauptversammlung 
Kita Am Nussbaum, Bleichstr. 10

Veranstaltungen der Kultur- und  

www.kultur-und-weinbotschafter- 
rheinhessen.de

Veranstaltungen
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Schnuppertraining buchen.

Schornsheim

Kleidersammlung 
für Bethel 
Die Ev. Kirchengemeinden Schorns-
heim und Udenheim beteiligen sich 
auch dieses Jahr an der Kleidersamm-
lung für Bethel. Gute und tragbare 
Kleidung wird für bedürftige Menschen 
benötigt. Was kann in die Kleider-
sammlung? Gut erhaltene Kleidung 
und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise 

und Federbetten. Die Kleidersamm-
lung ist keine Lumpensammlung. 
Schornsheim:
Zeit vom 7.-11. April von 8-18 Uhr bei 
Fam. Weimar, Schillerstraße 11, abge-
geben werden. 
Udenheim:
vom 7.-11. April von 8-18 Uhr bei Fam. 
Pfannkuchen, Ludwigstraße 8, abge-
geben werden.
Für Ihre Unterstützung schon jetzt 
herzlichen Dank. R.My.

Spiesheim

Erfassen und Senden 
der EWR-Zählerstände 
Siehe unter Armsheim.

Kinderkirche und Gottes-
dienst für Groß und Klein
Fehler machen ist menschlich. Was 
aber bedeuten dann die Worte „Ge-
rechtigkeit“ und „Gnade“? Die nächste 
Kinderkirche der Ev. Kirchengemeinde 
Spiesheim stellt sich diesmal mit den 
ganz Kleinen den großen Fragen, wie 
immer kreativ und kindgerecht. Dazu 
sind alle Kinder herzlich eingeladen am 
Samstag, 7. März von 15-17.30 Uhr in 
der ev. Kirche Spiesheim (Schmied-

17.30 Uhr, kommt die Gemeinde wie-
der zusammen zum „Gottesdienst für 
Groß und Klein“. Wir freuen uns auf 

gemeinsame Stunden, spannende 
Fragen und fröhliche Lieder – und viel-

fähige Antworten. Weitere Infos unter 
www.e-bbes.de. M.Kg.

Jahreshauptversammlung
der Sängervereinigung 1861/89 
e.V. mit Vorstandswahlen
Der Vorstand der Sängervereinigung 
Spiesheim lädt alle aktiven und inak-
tiven Mitglieder sowie Ehrenmitglie-
der zur ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 20. März um 
19.30 Uhr in die Sängerhalle Spies-
heim ein.

denken; 3. Ernennung einer Urkunds-

zählern; 5. Bericht des Vorsitzenden; 
6. Bericht des Schriftführers; 7. Bericht 
des Kassenwartes; 8. Bericht der Kas-
senprüfer; 9. Antrag auf Entlastung 
des Vorstandes; 10. Ernennung eines 
Wahlleiters; 11. Wahl des Vorstandes; 
12. Wahl der Kassenprüfer; 13. Mit-

denes. 

vor der Versammlung schriftlich beim 
Vorsitzenden Gilbert Diefenthäler ein-
zureichen. Der Vorstand freut sich auf 

pünktliches Erscheinen. Gi.Di.

SG Spiesheim/Albig – 
Fußball
Hamzehpour schießt SG zum Sieg
In einer engen Begegnung der A-Klas-
se behielt die SG Spiesheim/Albig 
beim SV Guntersblum II die Oberhand. 

taktisch geprägten Partie markierte Bi-

dienten Sieg sicherte. Von Beginn an 
kontrollierte die Spielgemeinschaft das 
Geschehen und verzeichnete mehr 
Ballbesitz. Doch in der 1. Halbzeit 
fehlte im letzten Drittel die nötige 

nationen im Mittelfeld wirkten die Of-
fensivbemühungen oft zu lethargisch, 
um die Defensive der Gäste ernsthaft 
in Bedrängnis zu bringen. Nach dem 
Seitenwechsel präsentierte sich die 

SG wie ausgewechselt. Die Aktionen 
wurden sauberer zu Ende gespielt, 
bis Hamzehpour schließlich die Über-
legenheit in Zählbares ummünzte. 
Philipp Gasse, der sportliche Leiter 

zufrieden: „Wir haben in der Halbzeit 
gespürt, dass noch eine Schippe fehlt, 
und diese dann solide draufgelegt. Ge-
nau das macht am Ende aus, wer ganz 
oben steht.“
Vorschau: So., 08.03., 15 Uhr, SG - 
Neuhausen II in Spiesheim. Be.Ra.

SG Spiesheim – 
Leichtathletik
Crosslauf-Regionalmeisterschaften

V.l.: Erik Barth, Tabea Dexheimer, Ma-
ya Bete, Benedikt Hartmann, Philipp 
Eberhard

Mit einem anspruchsvollen Crosslauf 

Spiesheim am 28.02. auf dem Sport-
gelände in Heidesheim in die neue Sai-
son. Die abwechslungsreiche Strecke 

schiedlichen Bodenverhältnissen, klei-
nen Hügeln sowie zu überwindenden 
Strohballen vor besondere Herausfor-

vertraten die SG bei den Regional-
meisterschaften in verschiedenen Al-
tersklassen. Mit großem Einsatz und 
bemerkenswertem Kampfgeist meis-
terten sie die Strecke und erzielten er-
freuliche Platzierungen. Auf ihre Leis-

richtig stolz sein.

einen Platz unter den ersten Vier: Phi-

Sulzheim

Großer Bücherflohmarkt
Sie brauchen Bücher – wir brauchen 
Platz für Neues! Die Bücherei Sulz-
heim, Pfarrgasse 2, bietet wieder vie-
lerlei gespendete und ausgeschiedene 
Medien im Obergeschoss der Jako-
busmuschel zu kleinem Preis an. Ab 
Sonntag, 8. März bis zum 29. März 

haltene Bücher sowie Hörbücher und 
DVDs für je einen Euro erworben wer-
den. Sie helfen uns auf dem Laufen-
den zu bleiben, denn der Erlös wird di-

eingesetzt.
Wir, das Büchereiteam der Kath. öf-
fentlichen Bücherei Sulzheim, freu-
en uns auf Ihr Kommen. Homepage: 
www.bistum-mainz.de/koeb-sulzheim; 

17-19 Uhr, So von 10-12.30 Uhr.
 Ga.Ro.

Bescheide 
für Abfallgebühren 
kommen in Etappen

Verbrauchsabrechnung für das 
Vorjahr und Vorauszahlung für 
2026
Anfang März kommen die ersten 
Gebührenbescheide vom Abfall-

Briefkästen der Kundschaft oder 
werden im neuen Kundenportal 

scheide werden jedoch nicht auf 
einmal, sondern in Etappen ver-
sandt. Es kann also durchaus bis 
Ende April dauern, bis die letzte 
Gebührenanforderung verschickt 
ist. Bei der Menge an Bescheiden 
kann nur so gewährleistet werden, 
dass die Kundinnen und Kunden 
bei Nachfragen optimal bedient 
werden können. 
Die Abbuchung der 1. Rate der Ab-
fallgebühren erfolgt nicht wie frü-
her bei allen zum 1. März, sondern 

scheid verschickt wurde. Falls 
keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt wurde, ist der angeforder-
te Betrag bis zu dem Fälligkeits-
termin zu überweisen. Nur wenn 
noch Rückstände aus dem vorigen 
Jahr bestehen, sind diese in den 

Genaue Angaben zum individuel-
len Zahlungsziel stehen in jedem 
Bescheid. 
Neu ist die Verbrauchsabrechnung 
für das vergangene Jahr 2025. 
Denn von September bis Dezem-

der Restabfalltonne in die Gebühr 
mit ein. Die Leerungen aus 2026 
spielen im Bescheid noch keine 
Rolle. Sie können naturgemäß erst 
Anfang des Jahres 2027 berück-
sichtigt werden. Wie üblich enthält 
jeder Bescheid auch eine Voraus-
zahlung für das aktuelle Jahr. Die-
se besteht aus der Grundgebühr 
für Haushalte und den Behälterge-

Erläuterungen zu dem neuen Ge-
bührenbescheid gab es in der neu-
esten Ausgabe der Kreiszeitung, 
nachzulesen sind die Infos unter 
www.abfall-alzey-worms.de auf 
den Umweltseiten des Abfallwirt-
schaftsbetriebes. Ein Erklär-Film 
dazu ist zurzeit in Vorbereitung 
und wird ebenfalls auf der genann-

Soweit die Kunden mehr oder we-
niger Abfalltonnen haben möchten, 
bittet der AWB den beim Bescheid 
beigefügten Antrag zu verwenden. 
Weitere Fragen zum Bescheid 
können per E-Mail gestellt werden 

fonisch über die Gebühren-Hotline 

AWB: Erfahrungsgemäß rufen 
montags morgens die meisten an. 
Sinnvoll ist es daher, wenn mög-
lich, diese Zeit für Nachfragen zu 
meiden.
Weitere Infos

unter www.
kreis-alzey-
worms.de
oder am
Umwelttelefon
06731 

90. Geburtstag in Saulheim

Am 28. Februar feierte Helmut Keim seinen 90. Geburtstag. Zu den zahl-
reichen Gratulanten gehörten auch VG-Beigeordneter Stefan Haßler, 

Kreistagsmitglied Heribert Erbes. Helmut Keim ist seit 52 Jahren in der 
Kommunalpolitik aktiv. Ob sein langjähriges Engagement im Gemeinderat 
oder in seiner Partei, 20 Jahre war er Vorsitzender der FDP, unermüdlich 
setzt sich Helmut Keim für seine Heimatgemeinde ein. Neben Familie und 
Freunden spielte im Leben des Winzers im Ruhestand immer der Wein 
eine bedeutende Rolle. So wurde an seinem Ehrentag selbstverständlich 



Donnerstag, den 5. März 2026 Nichtamtlicher Teil Seite 17

Autorenlesung 
Die Bücherei St. Philippus und Jako-
bus freut sich auf die Begegnung mit 
Sven-H. Bock am 13. März um 19 Uhr  
in Sulzheim, Pfarrgasse 2. Der Künst-

Es ist ein besonderer Blick auf die 

erzählt Sven H. Bocks außergewöhn-
liche Flucht über die Prager Botschaft 
im Herbst 1989 – intensiv, persönlich 
und spannend. Ein kurzweiliger, anre-
gender Zeitzeugenbericht. Auch stellt 
er seine anderen Werke kurz vor.
Herzliche Einladung zur Lesung. Der 
Eintritt ist frei! Ga.Ro.

TV Sulzheim –  
Jugendfußball
Nach langer Winterpause geht es wie-
der los – hier einige Paarungen: Sa., 
07.03.: 10 Uhr, G-Jugend Sulzheim - 
Nack; 11 Uhr, E-Jugend Gau Odern-

D-Jugend Sulzheim - Dorn-Dürkheim. 
Bitte unterstützt unsere jungen Fußbal-
ler tatkräftig zu den Spielen. H.Fri.

Tischtennis – SG  
Sulzheim/Rommersheim
SG 2: Kreisliga

-
 

Heimsieg. 1:1 stand es nach den Dop- 
peln durch Jung/Helmlinger. In den 

SG 3: 2. Kreisklasse

der SG 3 gegen RWO-Alzey. 1:1-Un-
entschieden in den Doppeln durch den 
Sieg von Schneider/Fehlinger. Stark 
waren die Gäste vor allem im vorderen 

-
mannschaft ragte Kreft mit 2 Siegen 

wurde nur im Doppel eingesetzt.

SG 4: 3. Kreisklasse

Wiesen reisen und holte einen klaren 
8:2-Auswärtssieg. Bereits nach den 
Doppeln stand es 2:0 für die SG durch 
Nahlen/Sommer und Rocker/Klar. 
Matchwinner waren Klar und Rocker 
mit je 2 Siegen, auch Sommer und 

SG 5: 4. Kreisklasse
Gelungener 7:3-Auswärtssieg gegen 
die Mannschaft der Rheinhessischen 
Schweiz. Es stand ausgeglichen 1:1 
nach den Doppeln durch Mück/Runkel.  
Stark im vorderen Paarkreuz war Klar 
mit 2 Siegen und Mück mit einem; 
auch hinten war man mit 3 Siegen er-

Jugend 19: 1. Kreisklasse
Keine Chance hatte man im Aus-

aus Bechtolsheim und verlor glatt mit 
10:0. Am Anfang gingen gleich beide 
Anfangsdoppel durch Schöneberger/
Fitz und Prince Ghera Pal/Schmitt an 
Bechtolsheim. In den Einzeln waren 
doch einige enge Spiele dabei.
Jugend 13: Kreisliga
Schöner 8:2-Erfolg im Heimspiel gegen 
Gau-Odernheim 2. Gleich zu Beginn 
lag man in den Doppeln mit 2:0 in Füh-
rung durch Runkel/Fitz und Becker/ 
Kouchechi. Auch in den Einzeln war 
man obenauf; die Punkte holten Run-

Krauß war im Einsatz. H.Fri.

Udenheim

Kleidersammlung  
für Bethel 
Siehe unter Schornsheim.

Spiele-Treff 
der Ortsgemeinde
Zu unserem 1. Spiele-Nachmittag im 

 

Mehrzweckraum des Neuen Rathau-
ses statt. Es wird eine breite Palette 
von Spielen angeboten. Eine herzliche 
Einladung ergeht an alle Altersgrup-
pen. Über neue Mitspieler/-innen wür-
den wir uns sehr freuen. El.Gr.

Mitgliederversammlung 
des GV Sängerbund 1882 e.V.

-
sammlung des GV Sängerbund 1882 

um 19 Uhr im Mehrzweckraum des 
Neuen Rathauses statt.

-
-

des Gesamtvorstandes; 6. Neuwahlen 
 
 

-

Anträge müssen laut Satzung spä-
-

sammlung schriftlich beim Vorstands-
team eingehen. Wir bitten um pünkt-

Vendersheim

Tischtennis – SG Venders-
heim/Gau-Weinheim
Siehe unter Gau-Weinheim.

Ökum. Weltgebetstags-
Gottesdienst 
Ev. Kirchengemeinde Partenheim 
und Vendersheim
Siehe unter Partenheim.

Wallertheim

Ei Guude in Wallerdem
Ein herzliches „Ei 
Guude“ heißt es 
ab sofort am 
Ortseingang der 
rheinhessischen 
Gemeinde Wal-
lertheim. Dort ha-
ben die Freiwilli-
gen von „Wallert-
heim Creativ“ ein 
neues Begrü-
ßungsschild auf-
gestellt – stilecht 
in Mundart und 
mit einem Augen-
zwinkern: „Ei 
Guude in Waller-
dem“.
Das Schild wurde 
in Eigeninitiative 

geplant, gestaltet und montiert. Für die 
Ortsgemeinde entstanden dabei kei-
nerlei Kosten. Möglich machte dies das 
freiwillige Engagement der Beteiligten, 
die ihre Zeit und Ideen in das Projekt 
investierten. Mit dem neuen Blick-
fang setzt Wallertheim ein sichtbares 
Zeichen für Heimatverbundenheit und 
Gemeinschaftssinn. Das Schild soll 
nicht nur Gäste willkommen heißen, 
sondern auch den lokalen Dialekt und 
die regionale Identität stärken. Und 
auch an die Weiterfahrenden wurde 
gedacht: Auf der Rückseite des Schil-
des werden Vorbeifahrende mit einem 
herzlichen „Adschee“ verabschiedet 
– ganz im Sinne der rheinhessischen 

Seniorennachmittag

wieder zum Seniorennachmittag in 

Kuchen und belegten Broten begin-
nen wir den Nachmittag in gemütli-
cher Runde und in regem Austausch. 
Das Programm gestaltet diesmal H.G. 
Maus. Er war in Wallertheim mit seiner 

Kamera unterwegs und hat Besonder-

eines Rätsels präsentieren wird. Alle 
Bürger/-innen über 60 Jahre sind herz-
lich eingeladen. Ch.Wb.

Wörrstadt

Erfassen und Senden  
der EWR-Zählerstände 
Siehe unter Armsheim.

Öffentl. Fraktionssitzung
FWG Wörrstadt e.V. 

-
zung der Freien Wählergruppe Wörr-
stadt e.V. in Böhm‘s Weingewölbe in 
Wörrstadt statt. Alle interessierten Bür-
ger/-innen sind herzlich eingeladen. 
 R.Hp.

- ANZEIGE -
WortSpiel  
mit „Übers Meer“
Von Meerbusen und Seesäcken

Veranstalter: Gesangverein Liederkranz 1845 e.V Wörrstadt
www.liederkranz-woerrstadt.de 

Info: Beate Petry 06732 3076  E-Mail: petrybm@gmail.com

KULT   R
IMHA S

Ein Abend mit der Gruppe Scan mich!
...für mehr 
   Infos

„....Übers Meer“
WortSpiel

Beginn: 19:00 Uhr
Einlass: 18:00 Uhr
Eintritt: 18 €
(inkl. einem Glas Sekt)

Samstag 07.03.2026
Sängerheim Wörrstadt
Rommersheimer Straße 9/11

VORVERKAUF::
Beate Petry
Hermannstr. 40 Wörrstadt
Tel.: 06732 3076 
Email: petrybm@gmail.com

Am Samstag, 7. März heißt es um  
19 Uhr wieder „Kultur im Haus“ im Sän-

Zu Gast ist die rheinhessische Gruppe 
WortSpiel mit ihrem neuen Programm 
„Übers Meer“. Das Ensemble nimmt 
sein Publikum mit auf eine besondere 
Reise – über die Faszination, die Kraft 
und auch die Gewalt des Meeres. 
Lieder von Rio Reiser, Wenzel und  
AnnenMayKantereit klingen nach Salz, 

Joachim Ringelnatz, Armin Kratzert 
oder Charles Baudelaire erzählen ein-
drucksvoll von der vielschichtigen Be-
ziehung zwischen Mensch und Meer. 
Wie gewohnt verbindet WortSpiel mu-
sikalische und literarische Beiträge mit 
Augenzwinkern und feinem Humor, 

-
liche, melancholische Momente und 
lädt das Publikum an passenden Stel-
len zum Mitsingen ein. Ein Abend für 
alle Sinne – mit Elisabeth Verhoeven 
(Sprecherin und Moderatorin bei SWR 

Zu Lebzeiten
Vorsorgen möglich

Wochenzeitung mit den öffentlichen Bekannt ma-
chungen der Verbandsgemeinde Wörrstadt und der Orts-
gemeinden Armsheim, Ensheim, Gabsheim, Gau-Wein-
heim, Partenheim, Saulheim, Schornsheim, Spiesheim, 
Sulzheim, Udenheim, Vendersheim, Wallertheim und der 
Stadt Wörrstadt.

Auflage 14.371
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Verbandsgemeindeverwaltung Wörrstadt 
Bürgermeister Markus Conrad 
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Holdenried, Hansi Lawall und Christian 
Hoch. 

06732 3076 oder E-Mail: petrybm@
gmail.com. Weitere Informationen unter  
www.liederkranz-woerrstadt.de.

Generalversammlung
der TG 1860 Rommersheim e.V.
Der Vorstand lädt hiermit alle Mitglie-

zur ordentlichen Generalversammlung 
am Samstag, 21. März um 19 Uhr in 

-
mersheim ein.

 
5. Kassenbericht, Bericht der Kassen-
prüfer; 6. Ehrungen; 7. Entlastung des 
Vorstandes; 8. Neuwahlen; 9. Veran-

-
denes.
Über rege Beteiligung freuen wir uns 
sehr. N.Na.

Mitgliederversammlung 
des GV Liederkranz Wörrstadt

-
det die Mitgliederversammlung des 

Wörrstadt im Sängerheim in der Rom-
mersheimer Straße 9/11 in Wörrstadt 
statt. 

Punkte: 1. Begrüßung und Ehrung 
der verstorbenen Mitglieder durch die  
1. Vorsitzende; 2. Geschäftsbericht der 
Schriftführerin; 3. Geschäftsbericht des 

des Rechners; 5. Bericht der Rech-
nungsprüfer/-innen und Entlastung  
des Vorstands; 6. Rückschau Beate 
Petry; 7. Vorstandswahlen; 8. Wahl 
der Rechnungsprüfer/-innen; 9. Be-
richt des Chorleiters; 10. Aktivitäten in 
den Jahren 2025/2026; 11. Anträge;  
12. Verschiedenes. 
Anträge an die Mitgliederversammlung 
können bis Fr., 20.03. bei der 1. Vorsit-

55286 Wörrstadt, eingereicht werden. 
-

nehmer/-innen zu begrüßen. J.Ka.

TuS Wörrstadt –  
Fußball Herren
0 Tore, aber zumindest  1 Punkt

-
wärts gefordert. Die 2. Mannschaft 
zeigte in Dautenheim ein gutes Spiel. 
Defensiv ließ man keine gegnerischen 

-
-

Unachtsamkeit in der Defensive führte 
in der 70. Min. durch einen direkt ver-
wandelten Eckball zum völlig über-
raschenden 1:0 für den Gastgeber. 
Dabei blieb es leider auch, da weite-

werden konnten. Die 1. Mannschaft 
kehrte nach einem leistungsgerechten 
0:0-Unentschieden mit einem Punkt 
aus Zornheim zurück. Überschattet 
wurde das Spiel durch die schwere 
Verletzung eines Zornheimer Spielers, 
die eine 50-minütige Spielunterbre-

Fußballspielen beiden Mannschaften 
schwer.
Vorschau: Kommenden Sonntag steht 
das Derby gegen Saulheim auf dem 

Programm. Über zahlreiche Unterstüt-
-

TuS Wörrstadt – Handball
Ergebnisse:
Die weibl. E erkämpfte sich bei den SF 
Budenheim ein 18:18-Unentschieden. 

und auch die gemischte E musste sich 

geben. Die Herren gingen mit einem 

Bodenheim 2. Am Ende stand es 32:37 
für Wörrstadt.
Vorschau:
Nächstes Wochenende stehen folgen-

um 13 Uhr die gemischte E auf die SF 
Budenheim. Um 15 Uhr hat die D2 den 

um 17 Uhr mit den Herren und ihrem 

Sonntag tritt die gemischte F um 10 Uhr  

Schott an und die D1 hat um 13 Uhr 
die JSG Ingelheim/Ober-Hilbersheim 
zu Gast. S.Bt.

Tischtennisclub Wörrstadt
TTC 3 punktet überraschend

-
delsheim. Der Start war gut, da das 
Doppel Jannik Mussel/Ralf Mainzer 
gleich den ersten Sieg einfahren konn-
te. In den Einzeln danach gab es noch 
einen Sieg von J. Mussel und einen 
starken Sieg vom Kücken Simon Mey-
er. Das Zünglein an der Waage zum 
überraschenden 5:5-Unentschieden 
war Immanuel Lauterbach. Obwohl er 

-
te er sich mit Glück und Geschick zu  
2 Einzelsiegen und war so maßgeblich 
am Punktgewinn beteiligt.
TTC 4 siegt weiter

-

in Nieder-Wiesen an. Die Partie war 
insgesamt eine eher deutlichere An-

Gleich zu Beginn gab es 2 Siege der 
Doppel Kai Linsenmeier/Nils Baumann 
und Rainer Arnoldy/Simon Meyer. Da-
nach gewannen K. Linsenmeier und  
S. Meyer jeweils ein Einzel. Sehr starke 
Auftritte gab es von N. Baumann und 
R. Arnoldy. Beide hielten sich komplett 
schadlos und gewannen jeweils ihre 
beiden Einzel zum 8:2-Gesamterfolg.
TTC 6 erkämpft noch einen Punkt
In der 3. Kreisklasse fuhren die Jungs 

 
Derby nach Saulheim. Man merkte 
direkt, dass es sehr schwer werden 
wird zu gewinnen. Das Doppel Uwe 
Sonne/Bernhard Mattes besorgte den  

-
bach konnte ein Einzel gewinnen. 
Einen sehr starken Auftritt hatte Uwe 
Sonne. Nach dem Doppel gewann er 
auch seine beiden Einzel überzeugend. 
Saulheim hatte jedoch mit dem Routi-
nier Winfried Schmidt mehr als ein Ass 
im Ärmel. Nach seinem Doppelsieg 
für Saulheim gewann er seine beiden 
Einzel mit seinem sehr cleveren Spiel 
im jeweils 5. Satz und brachte so Saul-

krönte Stefan Lauer schlussendlich mit 
einem ungefährdeten Sieg im letzten 
Spiel und sicherte so das 5:5-Unent-
schieden, was den ersten Punktverlust 
der Saison bedeutete.

Klarer Sieg des TTC 7
 

-

-
wartet schwere Partie wurde jedoch ein  
schnelles Ding. Zu Beginn gewannen 
gleich beide Doppel, Bernhard Mattes/
Kay Plaumann und Jan Kensche/Jan-

gewannen anschließend jeweils ihre 
beiden Einzel. Den Schlusspunkt setz-
te K. Plaumann mit seinem Einzelsieg 
zum 9:1-Gesamtsieg. M.Lau.

Antonia Neff und Til  
Knobloch sind RLP-Meister 
im Kunstradsport 

Nach einer konzentrierten Leistung bei 
den Rheinhessenmeisterschaften vor  

Winternheim / RV Wörrstadt die Rhein-
land-Pfalz-Meisterschaften in Böhl- 
Iggelheim an. Die Vorzeichen für einen 
guten Wettkampf waren nicht gut. Der 
Wettkampf wurde in ungewohnter Hal-
le mit einem unebenen und stumpfen 
Boden ausgetragen, hinzu kamen 
schwierige Lichtverhältnisse mit star-
ker Sonneneinstrahlung auf der einen 

der anderen Hälfte. Auch beim Einfah-
ren wollte es nicht so recht funktionie-
ren. Dagegen war die Konkurrenz auf 

-
leistung, so dass der Druck auf das 
Duo Neff/Knobloch hoch war. Aber 
wie so oft in ihren Wettkämpfen waren 

hochkonzentriert und konnten ihren 
1. Platz verteidigen. Mit ausgefahre-
nen 55,99 Punkten wurden sie Rhein-
land-Pfalz-Meister in der Kategorie 2er 

Als nächster Wettkampf folgt die 1. Ju-
nior Masters 2026 in Ludwigsburg.

proAKKORDeon beim  
Probewochenende in Kaub 

Zwei Wochen vor ihrem Jahreskon-
zert 2026 trafen sich beide Orchester 
von proAKKORDeon e.V. in Kaub am 
Rhein, um sich intensiv vorzubereiten. 
Während Margret Luley vorrangig mit 

-
cker“ probte, dirigierte Rainer Lieser 
nicht nur das 1. Orchester, sondern 
hielt auch Stimmproben ab, um dem 

Einige Spieler/-innen musizierten so-
gar in beiden Gruppen, so dass es 

den gemeinsamen Proben kamen alle 

„Castle of Glass“ oder „Shut up and 
dance“ zu arbeiten. Zwischendurch 
war sogar Zeit, sich bei bestem Wet-
ter am Rhein aufzuhalten. Am Sonntag 
wurden schließlich sämtliche Stücke 
durchgespielt und notiert, woran noch 
gefeilt werden muss. 
Wer jetzt neugierig geworden ist und 
sich selbst gerne alles anhören möch-
te, ist herzlich zum Jahreskonzert am 
15. März ab 16 Uhr in der Neubornhal-

Sonstiges

Bürgersprechstunde
von MdB Jan Metzler
Der Bundestagsabgeordnete Jan 
Metzler lädt ein zu seiner nächsten 
Bürgersprechstunde in Alzey am Mon-

-
büro, St.-Georgen-Straße 50. Eine An-

227-72179, per E-Mail: jan.metzler@
bundestag.de oder online unter www.
janmetzler.de/sprechstunde. J.Kw.

Vortrag zum Thema Igel
NABU Alzey und Umgebung 
Herzliche Einladung zum Vortrag zum 

18 Uhr in der NABU-Regionalstelle in 
Albig, Langgasse 91, oberer Stock. Ge- 
halten wird der Vortrag von den Rhein-
hessen-Hedgehogs, welche sich seit 
Jahren ehrenamtlich um hilfebedürftige 
Igel kümmern. Neben Wissenswertem 
über den heimischen Braunbrustigel 
erfahren die Zuhörer auch, warum er 
vom Aussterben bedroht ist, wie man 
Igel in der Natur unterstützen kann, 
woran man einen hilfsbedürftigen Igel 
erkennt und was man tun kann, wenn 
ein hilfsbedürftiger Igel gefunden wird.
Um Anmeldung wird auf jeden Fall 

-
grenzt ist. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei, um eine Spende wird gebe-
ten. Anmeldung: Susanne Schnefel, 

Trauer in Bewegung

Frühlingsduft liegt in der Luft. Mit dem 

trauernde Menschen ein, in Bewegung 
und Begegnung zu kommen. Unter-
wegs ist Zeit zum Lachen und Weinen, 
Austausch und Schweigen. Zum Mit-
einander Sein oder auch ganz für sich 
eine Strecke zurückzulegen.

vor dem Büro des Hospizvereins am 

je nach Wetter, welche Strecke wir ge-

Anmeldung ist erforderlich bis spätes-
tens 11.03. beim Hospizverein Dasein, 

 
verein-dasein.de. R.Ha.

Ende nichtamtlicher Teil
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Ruhe und Entspannung, Sicherheit und Geborgenheit: Das wünschen sich 
die Menschen in Deutschland von ihrem Zuhause. Doch nicht immer gehen 
diese Erwartungen auch in Erfüllung.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Catherine Falls Commercial

(DJD). Zuhause ist so viel mehr 
als nur ein Ort. Es ist vor allem 
ein positives Gefühl, das durch 
verschiedene Faktoren hervor-
gerufen und beeinflusst wird. 
Und nicht selten besteht zwi-
schen Wunsch und Wirklichkeit 
eine Diskrepanz: Was sind die 
Hoffnungen und Erwartungen 
an das Zuhause und wie sieht 
die Realität aus? Für acht von 
zehn Menschen in Deutschland 
(83 Prozent) stehen Ruhe und 
Entspannung an erster Stel-
le. Zu diesem Ergebnis kommt 
eine aktuelle, repräsentative 
Umfrage von Dr. Klein. Auch Si-
cherheit und Geborgenheit (80 
Prozent) sowie die Möglichkeit, 
sich zurückziehen zu können 
(79 Prozent), spielen demnach 
eine wichtige Rolle.  

Zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit  

Doch gerade bei diesen bedeut-
samen Faktoren weicht die Rea-
lität von der Idealvorstellung 
ab: Lediglich 73 Prozent – und 
somit zehn Prozent weniger, als 
es sich wünschen – empfinden 
ihre aktuelle Wohnsituation als 
ruhig und entspannt. Derselbe 
Unterschied zeigt sich bei Si-
cherheit und Geborgenheit (70 
Prozent). Knapp drei Viertel se-
hen ihr Zuhause als Rückzugs-
ort, das ist eine Differenz von 
fünf Prozent. Der Wohnungs-
markt ist sehr angespannt. Im-
mer mehr Menschen müssen zu 
Kompromissen bereit sein. Das 
führt zu einer gewissen Diskre-
panz zwischen der ursprüngli-
chen Traumvorstellung und der 
tatsächlichen Wohnsituation. 
Hinzu kommt, dass sich An-
sprüche an das eigene Zuhause 
mit der Zeit verändern. Wich-

Wie zu Hause fühlen sich die Deutschen?
Aktuelle Umfrage: Ruhe, Entspannung und Sicherheit stehen an erster Stelle

tig ist, dass die Lücke zwischen 
dem, was man sich wünscht und 
dem, was man hat, nicht zu groß 
wird.  

Eigentum stärkt das 
Zuhause-Gefühl  

Wer in den eigenen vier Wän-
den lebt, fühlt sich mehr zu Hau-
se (93 Prozent) als diejenigen, 
die zur Miete wohnen (77 Pro-
zent). Wenn man sein Haus oder 
seine Wohnung selbst gestalten 
kann und jeder Euro, den man 
für sein Zuhause bezahlt, am 
Ende in seine eigene Tasche 
fließt, hat man natürlich einen 
stärkeren Bezug als zu einem 
Mietobjekt. Dabei ist der Besitz 
der selbst genutzten Wohnim-
mobilie für das Zuhause-Gefühl 
umso relevanter, je kleiner der 

Wohnort ist. Fast zwei Drittel 
derjenigen, die in einer Klein-
stadt oder einem Dorf wohnen, 
geben an, dass die eigenen vier 
Wände für sie wichtig sind, 
um sich zu Hause zu fühlen. In 
Großstädten geht es nur knapp 
der Hälfte so. Unterschiedliche 
Sichtweisen gibt es diesbezüg-
lich auch im Osten und Westen 
sowie unter Männern und Frau-
en. So präferieren 58 Prozent 
der Westdeutschen Wohneigen-
tum, in Ostdeutschland sind es 
nur 49 Prozent. Und während 
die eigenen vier Wände für gut 
jede zweite Frau wichtig sind, 
sind sie es für 60 Prozent der 
Männer.

HAUS
+ Garten
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55270 Ober-Olm
Telefon (0 6136) 99 68 77

Inhaberin:
Dr. Carola Klensch-Zimmer

Ihre seriöse Maklerin mit Spitzenbewertungen 
schätzt Ihre Immobilie gerne kostenlos für Sie!

– seit 15 Jahren –

Verkaufen Sie 
mit uns erfolgreich!

ß

Altersgerechtes Wohnen

Sanieren / Bauen mit staatlicher Förderung

AB0,01%
FÖRDERKREDIT FÜR NEUBAU

(KFW-PROGRAMM 296)

Bauen fürs Leben.
Wohnen mit Zukunft.

Ein Haus ist mehr als vier Wände – es ist ein Ort  
zum Ankommen, Wohlfühlen und Älterwerden.

Als lokaler Familienbetrieb bauen wir seit fast  
50 Jahren schlüsselfertige Massivhäuser,  
die heute überzeugen und morgen noch passen – 
auch für komfortables, barrierearmes Wohnen 
im Alter.

 Individuelle Planung
 Massive Bauweise
 Barrierearme Lösungen
 Persönliche Betreuung

Eppard GmbH  Bechtolsheimer Straße 27
55234 Biebelnheim Kontakt@eppardbau.de
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Dank hoher staatlicher Förderungen ist jetzt ein guter Zeitpunkt für den 
Umstieg auf eine umweltfreundliche Wärmepumpe. 
 Foto: DJD/Stiebel Eltron/Marcus Pietrek

(DJD). Rund ein Drittel der 
CO2-Emissionen in Deutsch-
land gehen auf das Konto des 
Gebäudebereichs. Entsprechend 
hoch sind die Einsparungen, die 
sich in diesem Segment durch 
energetische Sanierungen ver-
wirklichen lassen. Private 
Hauseigentümer können davon 
gleich mehrfach profitieren: 
Sie reduzieren nachhaltig ihre 
Energiekosten, verbessern den 
Wohnkomfort, steigern den 
Wert ihrer Immobilie und leis-
ten einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz. Die Bereitschaft zu 
handeln ist groß – doch bislang 
fehlt es an Wissen und praxis-
tauglicher Unterstützung. 

 Immobilienbesitzer 
wünschen sich 

Komplettlösungen
Die Wärmedämmung der Fas-
sade, neue Energiesparfenster, 
ein modernes Heizungssystem 
sowie eine Photovoltaik-Anla-
ge zur Stromerzeugung: Viele 

Energetisch sanieren – aber wie?
Hier finden Hauseigentümer kompetente Hilfe aus einer Hand

einzelne Bausteine können zu 
einem zukunftssicheren Ge-
samtkonzept für ein energie-
effizientes Zuhause beitragen. 
Nur welche Reihenfolge ist bei 
der Sanierung die richtige, wo 
gibt es Fördermittel, auf welche 
technische Herausforderungen 
ist zu achten? Mit dieser Viel-
zahl an Fragen fühlen sich Laien 
schnell überfordert. Laut einer 

Umfrage wünschen sich vier 
von fünf befragten Immobi-
lienbesitzern (79 Prozent) eine 
Komplettlösung. Genau hier 
setzt beispielsweise das neue 
Partnernetzwerk von toom an: 
Es ermöglicht eine ganzheitli-
che Begleitung bei der energeti-
schen Sanierung. Die Baumarkt-
kette positioniert sich damit als 
Partner von Eigenheimbesit-

Wir liefern prompt, 
zuverlässig und natürlich

auch samstags

Öffentliche Waage

WÖRRSTADT
Telefon 0 67 32 / 25 06 Fax 0 67 32 / 6 45 37

DAS MASSIVFERTIGHAUS KONZEPT, INDIVIDUELL GEPLANT, KOSTENGÜNSTIG GEBAUT

RheinhessenHaus

www.fs-baubetreuung.de
info@fs-baubetreuung.de

Frank Stephan

Biebelnheim

06733 9487542

Beispiel: 
Wohnhaus 

128m² Wfl ., 
€ 283.500 

technikfertig
 auf Ihrem 

Grundstück

Kaufen statt mieten.
 2- und 3- Zimmerwohnungen

 Wohnflächen 67 m² - 117 m²

 3 Aufzugsanlagen mit barrierefreien 
Zugängen zu den Wohnungen

 Komplette Tiefgarage unter den  
Häusern

• Erdgeschosswohnungen teilweise 
mit privater Gartennutzung

Bauträger   

Baubetreuung 

Individuelles Bauen

NEUBAU von 17 Eigentumswohnungen 

in WÖRRSTADT, Pariser Str  27 

www.lopresti-wohnbau.de

Fertighaus – individuell, kostengünstig 
und in kürzester Zeit fertiggestellt

Ein Fertighaus ist für viele die ideale und schnelle Lösung für das 
lang ersehnte Eigenheim. So gibt es Anbieter, die mit Ihrem Kon-
zept die Vorteile eines Fertighauses mit einem Massivhaus verei-
nen. Auf dem eigenen Grundstück entsteht ein individuell geplantes 
Haus mit einer Ausstattung, die auf die persönlichen Bedürfnisse 
und das Budget abgestimmt ist. Kurze Bauzeiten und massive Wän-
de aus Liapor verringern die Kosten, sind wohngesund und bieten 
hervorragenden Schall- und Wärmeschutz. Es entsteht bezahlba-
rer, hochwertiger, gut durchdachter Wohnraum, für den der neue 
Hausbesitzer transparente Festpreise von allen gewünschten Ge-
werken bis zur Übergabe erhält. Auch Ausbauten in Eigenleistung 
sind möglich. Verdeckte Kosten gibt es nicht. 
Erfüllen Sie sich Ihren Traum vom Eigenheim! Frank Stephan
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(DJD). Das Durchschnittsalter 
von Immobilienkaufenden hat 
sich in den vergangenen Jahr-
zehnten spürbar erhöht, be-
obachtet Udo Zimmermann, 
Spezialist für Baufinanzierung 
bei Dr. Klein in Buchholz: „Die 
Generation 50 plus ist hier kei-
ne Seltenheit mehr. Wir finden 
meist eine sehr gute Lösung.“ 
Wichtig seien insbesondere 
eine gute Bonität und eine soli-

Die Erhöhung der Miete bis zur ortsüblichen 
Vergleichsmiete gemäß § 558 BGB muss 

begründet werden. Zur Begründung dienen 
gemäß § 558 a BGB ein Mietspiegel oder eine 
Mieterdatenbank oder ein Sachverständigen-
gutachten oder drei Vergleichswohnungen.  

 

mehr und erst recht 
nicht in Osthofen und 
schon gar nicht in Al-
zey. Wir wollen unseren  
Mitgliedern bei der Su-
che nach Vergleichs-
wohnungen helfen. Mit 

Haus & Grund Worms-Alzey e.V. informiert zum Thema:

Gerechte Miete 20.22
Haus & Grund Worms-Alzey e.V.
Wilhelm-Leuschner-Straße 13 / 3. OG
67547 Worms
Tel.: 06241 413591
Fax:   06241 413593
Bürozeiten: 
Mo - Fr 09.00 bis 12.00 Uhr

Volksbank Alzey-Worms eG
Hospitalstraße 15
55232 Alzey
Tel.:  06731 4936113
Bürozeiten: 
Mo + Mi   09.00 bis 12.00 Uhr

der Checkliste für die gerechte Miete 20.22 
wird uns das gelingen, wenn unsere Mitglie-
der sich an die-

-
reich beteiligen. 
Dabei gilt das 
Solidaritäts- 
prinzip –  
Vermieter helfen 
Vermietern und 

nur derjenige er-
halten, der auch 

geliefert hat.

… eine Ausfüllanleitung … 
 

 2024  Rechtsanwalt Hans-Joachim Lock, 67547 Worms 

ggeerreecchhttee  MMiieettee  2200..2222  
 
Die Erhöhung der Miete bis zur ortsübliche Vergleichsmiete gemäß § 558 BGB muss begrün-
det werden. Zur Begründung dienen gemäß § 558 a BGB ein Mietspiegel oder eine Mieterda-
tenbank oder ein Sachverständigengutachten oder drei Vergleichswohnungen. In Worms 
gibt es einen qualifizierten Mietspiegel, der gilt aber schon in Offstein nicht mehr und erst 
recht nicht in Osthofen und schon gar nicht in Alzey. Wir wollen unseren Mitgliedern bei der 
Suche nach Vergleichswohnungen helfen. Mit der Checkliste für die ggeerreecchhttee  MMiieettee  2200..2222  
wird uns das gelingen, wenn unsere Mitglieder sich an dieser Aktion zahlreich beteiligen. Da-
bei gilt das Solidaritätsprinzip - Vermieter helfen Vermietern und Auskünfte kann nur derjenige 
erhalten, der auch Informationen geliefert hat. 
 
Diese Ausfüllanleitung hilft Ihnen dabei, die Checkliste in weniger als 5 Minuten ausgefüllt zu 
haben. Bedenken Sie, dass bei der Mitteilung von Vergleichswohnungen die Daten so detail-
liert angegeben werden müssen, dass die Wohnung vom Mieter auch gefunden werden 
kann. Und jetzt zur Hilfe: 
 

Anschrift PLZ, Ort: 

…… ……………    …… …………..………………………………………………………………………….……………………………………………………… 

Straße, Nr: …………………… ……………………………………….…………………………………………………………………………………………… 

 Tragen Sie hier bitte die genaue postalische Anschrift der Vergleichswohnung ein (Beispiel: 
67593 Westhofen, Luisenstraße 13) 
 
 

-typ 
Wohnung     Anzahl der Wohnungen im Gebäude …… .….       Einfamilienhaus 

 Tragen Sie hier bitte ein, ob es sich um eine Wohnung oder um ein Einfamilienhaus han-
delt. Handelt es sich um eine Wohnung geben Sie zusätzlich an, wie viele Wohnungen sich in 
dem Gebäude befinden (Beispiel: eine Wohnung von 7 Wohnungen) 
 
 

zum 

 

Baujahr: ………1963……………     

 Energieausweis liegt vor    Energiebedarf…………………………kWh/m2a    Effizienzklasse …………….… 

Solaranlage    neue Fenster eingebaut im Jahr ……2008..…. 

modernisiert?  wann …………2017……………..    was…… neue Zentralheizung Brennwert………………… 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 
 Tragen Sie hier bitte ein, wann das Gebäude fertig gestellt worden ist, die Daten eines et-

wa vorhandenen Energieausweises, ob eine Solaranlage vorhanden ist, ob und wann neue 
Fenster eingebaut wurden und ob sonst irgendwann irgendetwas modernisiert worden ist 
(Beispiel: Baujahr 1963 , keine Energieausweis, keine Solaranlage, neue Fenster 2008, neue 
Heizungsanlage 2017) 
 

info@sb-kittelmann.de
Telefon 0171-4159461
www.sb-kittelmann.de

Schüttgüter/ Transporte

zern, die bereit sind zu investie-
ren, aber Unterstützung bei der 
Umsetzung benötigen. 

 Von der Erstberatung 
bis zur Umsetzung

Ob Heizungstausch, Photovol-
taik-Anlage, Wärmedämmung 
oder Fenstertausch – das ganz-
heitliche Konzept setzt bei den 
zentralen Themen der energeti-

schen Sanierung älterer Wohn-
gebäude an. Gemeinsam mit 
diversen Partnern sind dazu 
Komplettlösungen verfügbar: 
von der qualifizierten Energie-
beratung mit individuellem 
Sanierungsfahrplan (iSFP) und 
Fördermittelservice bis hin 
zur fachgerechten Umsetzung 
durch Handwerkerservices vor 
Ort.

Planen
Renovieren
Sanieren
Bauen
Gestalten
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(DJD). Kaum steigen die Tem-
peraturen, sind sie wieder da: 
Stechmücken, Fliegen, Wespen 
und Spinnen können einem die 
schönste Sommerlaune ver-
hageln. Wer hat es schließlich 
nicht schon einmal erlebt, dass 
ein ständiges Summen im Raum 
den erholsamen Schlaf ruiniert? 
. Auch wenn Insekten in der Na-
tur unverzichtbar sind für funk-
tionierende Ökosysteme – in 
den eigenen vier Wänden sind 
die fliegenden und krabbelnden 
Untermieter nicht gerne gese-
hen. Das bedeutet aber nicht, 
dass man gleich zur chemischen 
Keule greifen muss. Deutlich 
nachhaltiger ist es, den Insekten 
durch geeignete Maßnahmen 
einfach den Zutritt zu wehren.  

Zutritt verboten  
Als wirksamer Insektenschutz 
haben sich seit langer Zeit 
bereits spezielle Gewebe für 
Fenster- und Türöffnungen be-
währt. Auf diese Weise bleiben 

Bye-bye, Brummer!
Ein Insektenschutz für Türen und Fenster hält Mücken, Fliegen & Co. draußen

die Insekten draußen, während 
Tageslicht und frische Luft un-
gehindert ins Innere eindringen 
können. Für jede Öffnung im 
Haus gibt es geeignete Systeme, 
von Dreh- oder Pendeltüren 
für Balkon und Terrasse bis zu 
Spannrahmen und stufenlos 
verstellbare Rollos für die Fens-
ter. Wichtig ist dabei, dass jedes 
Schutzelement passend ohne 
Lücken eingesetzt wird.   

Unsichtbarer Schutz 
Spezialgewebe bieten einen ef-
fektiven Schutz vor Insekten im 
Haus, ohne dabei die freie Sicht 
und die Tageslichtausbeute zu 
beeinträchtigen. Eine beson-
ders komfortable Lösung stel-
len Varianten mit Motorantrieb 
dar. Sie lassen sich vielfach di-
rekt in Smarthome-Systeme für 
eine bequeme Steuerung ein-
binden. 

Luft und Licht dürfen rein – Brummer und Co. bleiben draußen. Mit Insek-
tenschutzgeweben lassen sich die ungebetenen Untermieter fernhalten.
 Foto: DJD/Neher

Tore, Türen, Schranken & 
Antriebstechnik
Hein Tortechnik GmhH   I   Hinter dem Turm 4 
D-55266 Wörrstadt   I   Tel. 06732/932990

Technisch und optisch immer einen Schritt voraus!

 Reparatur  Austausch
 elektrische Rollläden

 Fenster  Haustüren  Verglasungen
Partenheim   0160 98475033

„Mich können Sie hier zur Reparatur abgeben !”

Gardinen

Handtücher 

Dekoartikel 

uvm ...

Spießgasse 37   55232 Alzey   Telefon 06731 948010/11

Gardinenwaschservice • Sonnenschutz
Ausmessen und fachkundige Beratung bei Ihnen zu Hause!

 Kostenloser Fassaden-
Check vor Ort

 Festpreisgarantie für 
Ihre Dämm-Maßnahme

 Förderbetrag bis zu 20% 
möglich
 Saubere und fachge-
rechte Ausführung 

Fassadendämmung 

WÄRMEDÄMM
VERBUND

SYSTEM

Keppentaler Weg 3Keppentaler Weg 3
55286 Wörrstadt55286 Wörrstadt

www.dz-malermeister.deinfo@dz-malermeister.de06732  9329280

jetzt unverb. Angebot 
jetzt unverb. Angebot 

anfordern und Termin 
anfordern und Termin 

sichern!sichern!



Donnerstag, den 5. März 2026 Anzeigenteil Seite 23

HAUS
+ Garten

Planen
Renovieren
Sanieren
Bauen
Gestalten

solardirekt24 GmbH • Spiesheimer Weg 22 • 55286 Wörrstadt

Jetzt beraten lassen & Angebot anfordern:

>>>  06732 608 9999  <<<

info@solardirekt24.de

Ihr Solarpartner in Wörrstadt

Wir haben die 
Sonne im Haus!

 Solarenergie
 Wärmepumpen
 Installation

www.elektro-knies.de
061 36 - 22 79

ELEKTROINSTALLATIONEN
 GEBÄUDETECHNIK · E-MOBILITÄT · SERVICE 
 KLIMATECHNIK · NETZWERK · u.v.m. 

55237 Flonheim
Langgasse 39
mobil 0171 - 1 88 48 49

(0 67 34) 
Fax (0 67 34) 84 60
Email:
d.emrich@elektroemrich.de

3 38

Mehr als nur Module auf dem Dach.
Das gesamte System muss stimmig sein,
nicht nur im Sommer – auch im Winter.
Individuell auf Ihre Ansprüche abgestimmt. 

Matthias Martin   Oberstraße 36a
06732/963400   55288 Spiesheim

info@RheinhessenSolar.de

RheinhessenSolar

Wir stehen für:
- Anspruch an unsere Arbeit
- Optimale Nutzung Ihrer Dachflächen
- Nachhaltige und intelligente Energiesysteme
- Zuverlässigkeit, auch nach der Inbetriebnahme

Wir sind zertifizierter Partner von:

SpotMyEnergy steht für:
- Die vollintegrierte Energiemanagementlösung
- Intelligente Stromzähler
- Dynamische Stromtarife mit

Modul 1 & Modul 3
- Zeitvariable Netzentgelte

Ihr PV-Spezialist seit 2004

Noch Fragen? Komm ins Webinar

www.SpotMyEnergy.de

(DJD). Alle zwei Minuten kommt 
es in Deutschland zu einem Ein-
bruchsversuch, Tendenz weiter 
steigend. Die gute Nachricht: 
Oft scheitern die mutmaßlichen 
Einbrecher an mechanischen 
Schutzvorkehrungen. Hat ein 
Einbrecher nicht binnen weni-
ger Minuten Zutritt zum Objekt, 
bricht er das Vorhaben in der 
Regel ab. Dabei sind Fenster 
und Balkontüren die häufigsten 
Einfallstore. Um diese zu schüt-
zen, bieten sich verschiedene 
Maßnahmen an. Vollaluminium 
Rollläden etwa wirken abschre-
ckend, denn um dieses Hinder-
nis zu überwinden, ist einiges 
an Gewalt, schwerem Werkzeug 
und Zeit nötig. Kommt es den-
noch zum Einbruchsversuch, 
werden meist nur die Stäbe oder 
Führungsschienen des Rollla-
dens beschädigt.  

Einbrechern das Leben schwer machen 
Rollläden und Co.: Guter mechanischer Einbruch-

schutz kann abschreckend wirken 

Fenster und Balkontüren sind die häufigsten Einfallstore für Einbrecher. 
Um Fenster und Türen zu schützen, bieten sich verschiedene Maßnahmen 
an - auch die Art der Rollläden kann bereits eine abschreckende Wirkung 
auf die Täter haben. 
 Foto: DJD/Schanz Rollladensysteme/Prostock-studio/Shutterstock 
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(DJD). In privaten Haushalten 
entfällt ein erheblicher Teil des 
täglichen Wasserverbrauchs auf 
die WC- Spülung – in Deutsch-
land sind es nach Schätzung 
des BDEW Bundesverbandes 
der Energie- und Wasserwirt-
schaft e. V. rund 27 Prozent. 
Eine gezielte Optimierung der 
Spültechnik bietet großes Ein-
sparpotenzial. Weitere 36 Pro-
zent des täglichen Wasserver-
brauchs entfallen auf Baden, 
Duschen und Körperpflege. 
Wassereffizientere Lösungen 
fürs Bad bieten die Möglichkeit, 
den Verbrauch zu senken.  

Toilettenspülung mit 
Köpfchen  

Im Bereich der Toilettenspü-
lung hat sich in den letzten 
Jahrzehnten einiges getan. 
Während ältere Toiletten aus 
den 50er-Jahren noch bis zu 
14 Liter Trinkwasser pro Spü-
lung verbraucht haben, ermög-
lichen die aktuellen Systeme 
eine deutliche Reduktion des 
Wasserverbrauchs. Doch in vie-
len Haushalten sind diese noch 
nicht verbaut – daher ist eine 
Überprüfung des Verbrauchs 
auf jeden Fall ratsam. Moderne 
Spülsysteme benötigen dagegen 
oft nur noch die Hälfte oder 
weniger. Wer ein Zwei-Men-
gen-Spülsystem nutzt, kann die 

Wassereffiziente Systeme bieten Einsparpotenzial 
Täglicher Wasserverbrauch: Fast ein Drittel geht auf das Konto der WC-Spülung 

Wassermenge an den tatsächli-
chen Bedarf anpassen: zum Bei-
spiel 4 Liter für eine kleine und 
6 Liter für eine große Spülung. 
Noch effizienter sind Systeme, 
bei denen sich diese Werte in-
dividuell einstellen lassen. Auch 

Es lohnt sich in jedem Privathaushalt, den Wasserverbrauch genauer zu 
betrachten und Einsparpotenziale aufzudecken.  Foto: DJD/Geberit 

die Form der WC-Keramik spielt 
eine Rolle: Strömungsoptimier-
te Modelle sorgen dafür, dass 
das Wasser besser durch die 
Schüssel geführt wird. Ein zwei-
ter Spülgang ist meist nicht er-
forderlich.  

THOMAS KÖRPER

Sanitär - Heizung - Solaranlagen
Badsanierung - Kundendienst

Ernst-Ludwig-Str. 10
55291 Saulheim

Tel./Fax 0 67 32 / 38 62
Mobil 01 75 / 2 05 19 90
thomas.koerper@nexgo.de

Bäder - Heizung - Klima - Wartungen  

Alles aus 
einer Hand!

Marie-Curie-Ring 12 • 55291 SAULHEIM
FON 06732 9383004

WWW.FLIESEN-BAEDER-WAGNER.EU

Unsere Leistungen:
Trockenbau, Dachbau + Isolierarbeiten,
Dachfenstermontage,  Raumausstatter,
Ein- und Ausbauten von Türen, 
Parkett- und Laminatverlegung,
3D-Planung für Komplettbäder,
Heizung, Sanitär + Fliesenarbeiten.

Dachausbau und Bäder aus einer Hand!

ENERGIEKOSTEN
REGENERATIVE ENERGIEKONZEPTE MIT MEHRWERT

www.haselsteiner.de

HEIZUNG  I  SANITÄR  I  ELEKTRO  I  KLIMA  I  SOLAR

info@haselsteiner.de

Nieder-Olm 06136. 6863
Mainz 06131. 46 64 46
Wörrstadt 06732. 933 97 64

Follow us on Instagram @fl iesen_steingass_gmbh
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Eisenreich &
Albert GmbH

eizungsbau

anitär

nstallation

Gasheizungen
Ölheizungen

Wartungen von

Neupforte 7 · 55291 Saulheim
Tel. (0 67 32) 6 16 65 · Fax 96 01 59

E-Mail: team@ish-saulheim.de
www.ish-saulheim.de

eizungsbau

Gasheizungen
Ölheizungen
Solarthermieanlagen

Wartungen von

Wartungen von 
 Gasheizungen 
 Ölheizungen 
 Solarthermieanlagen

Einbau u. Wartung von
 Klimageräten
 Wärmepumpen

Wärmepumpen-Vorführung
jeden 1. Samstag im Monat nach Absprache

M Ö B E L  +  I N N E N A U S B A U
0171 1463269 · m.barber@michaelbarber.de 

O B J E K T  +  B Ü R O E I N R I C H T U N G 
0170 7927017 · p.sidiropoulos@michaelbarber.de

Fenster · Trockenbau · Türen · Küchen · Böden · Reparaturen

Pfarrgasse 32 · 55268 Nieder-Olm 

hausmeisterservice@noune-agouzoul.de

 Ab sofort freie Termine für allgemeine Gartenarbeiten.
Rufen Sie an oder schreiben Sie uns eine E-Mail.

Meisterbetrieb

55268 Nieder-Olm
Am Hofgut 1 – Gewerbepark
E-Mail: info@Jordan-Bedachungen.de
www.Jordan-Bedachungen.de
Tel. (06136) 9 23 73 73
Fax (06136) 9 23 73 74

Flach-/Steildach Abdichtungen
Dachbegrünung Reparaturen
Wärmeisolierungen Spenglerarbeiten 
Fassaden Carports/Dachstühle

Wir haben kurzfristig Kapazitäten frei!

Lassen Sie Ihr Dach im neuen 

Glanz erstrahlen Reinigung und 

2 Fach Lotus Dachbeschichtung

In nur 2 Tagen sieht ihr Dach aus wie neu gedeckt

www.lotus-dachbeschichtung.de

Tel:  06131 501480

(DJD). Sommerliche Hitzespit-
zen nehmen auch in Deutsch-
land spürbar zu und haben 
Folgen für den Wohnkomfort. 
Langfristig wirkungsvoll ist 
es der Hitze mit der richtigen 
Dämmung einen sommerli-
chen Hitzeschutz entgegenzu-
setzen. Wer zum Beispiel eine 
energetische Modernisierung 
oder Dachsanierung plant, soll-
te auch an die heißen Mona-
te denken. Eine hochwertige, 
gut ausgeführte Dämmung mit 
Hochleistungsdämmstoffen wie 
PU-Hartschaum (Polyurethan)  
bremst den Wärmeeintrag wir-
kungsvoll. Sie besitzt hervorra-
gende Dämmeigenschaften und 
kann deshalb schlanker aufge-
baut werden als andere Mate-
rialien. Ein Dämmstoffratgeber 
auf www.puren.com liefert Hin-
tergrundwissen und konkrete 
Tipps für Bauherren – von der 
Auswahl des Dämmmaterials 
bis hin zu Fördermöglichkeiten.

Cool bleiben - auch bei Rekordtemperaturen 
Mehr Wohnkomfort und höherer Immobilienwert durch Hitzeschutz 

Draußen Sonne, drinnen angenehm kühl: Mit einem gut gedämmten 
Dach geht das auch ohne energieintensive Klimatisierung. 
 Foto: DJD/puren
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Dieter Kuschicke
Ostergasse 22 · 55291 Saulheim 
Tel.: 0 67 32 / 6 34 78 · Mobil 01 52 / 02 04 98 79 
info@bauunternehmen-kuschicke.de
www.bauunternehmen-kuschicke.de

Seit 
2008

Ihr Malermeister aus Rheinhessen – Qualität, die begeistert!

Keppentaler Weg 3     55286 Wörrstadt

06732  9329280

Hans Jürgen Deuster
Maler- und Stukkateurmeister

• Klassische Maler- und Lackierarbeiten • Tapezierarbeiten
•  die Techniken von Kalk- und Lehmputz • Stuckateurarbeiten
•  Treppenhaus- und Fassadenrenovierungen  • Bodenbeläge u.v.m.

Kreuznacher Straße 3  •  55271 Stadecken-Elsheim
06136 925453  •  www.malermeister-deuster.de

seit 25 Jahren!

Tapezieren • Streichen • Farbtechniken
Dekorative Wand- und Deckengestaltung • Trockenbau

Bodenbeläge aller Art:  Designbeläge • Linoleum • Parkett •Teppich
FLIESEN & BÄDERSANIERUNG

Marvin Poppe
Münchhofpforte 2a · 55270 Essenheim

www.raumdesign-poppe.de Gestaltung mit Stil - Wohlfühlen ist das Ziel!
Verzaubern Sie Ihr Haus in ein historisches Schmuckstück!

Friedensstr. 4  ·  55270 Klein-Winternheim  ·  0160 7552178  ·  06132 85402

StuckateurmeisterStuckateurmeister
Wolfgang Wolfgang 
KambachKambach

Weiß ist als Wandfarbe zeitlos modern und elegant.
 Fotos: djd/SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

(DJD). Kaum eine Farbe prägt 
Wohnungen in Deutschland so 
stark wie Weiß – und das aus 
guten Gründen. Die Farbe ist 
neutral und lässt sich somit 
einfach und mit unterschied-
lichsten Einrichtungsvarianten 
kombinieren, vom minimalisti-
schen Loft bis zum gemütlichen 
Landhausstil. Gleichzeitig weist 
Weiß eine starke Wirkung auf: 
Der helle Ton lässt Räume im 
Nu heller, freundlicher und 
größer wirken, zudem steht die 
Farbe für zeitlose Eleganz und 
Reinheit. .  

Allrounder der 
Raumgestaltung  

Als echtes Farb-Multitalent 
schaffen weiße Wandfarben 
somit eine neutrale Basis, auf 
der Möbel, Teppiche oder Deko-
rationen ihre Wirkung voll ent-
falten können. Wer seine Ein-
richtung verändert, muss keine 
Rücksicht auf die Wandfarbe 
nehmen – Weiß harmoniert im-
mer. Auch in Kombination mit 
farbigen Akzenten an einzelnen 
Wänden oder in Accessoires 
zeigt sich die Stärke des Klassi-
kers. So unkompliziert das Ge-
stalten mit Weiß ist, eine gute 
Vorbereitung des Anstrichs 
ist dennoch wichtig. Saubere, 
trockene und tragfähige Wän-
de schaffen die Basis für ein 
gleichmäßiges, gutes Ergebnis. 
Kleinere Risse oder Bohrlöcher 

Neutrale Farbe – starke Wirkung 
Darum bevorzugen die Deutschen weiße Wände bei der Inneneinrichtung 

sollte man erst verspachteln 
und glätten. 

Auf eine hohe Deckkraft 
der Farbe achten  

Selbst vorhandene Wandge-
staltungen in kräftigen oder 
dunklen Tönen lassen sich mit 
hochwertigen Weißfarben pro-
blemlos überdecken. So reicht 
bei Polarweiss aufgrund der ho-
hen Deckkraft meist schon ein 
einziger Anstrich für ein saube-
res Resultat aus. Das spart nicht 

nur Material, sondern auch Zeit. 
Zudem ist die Dispersionsfarbe 
tropf- und spritzarm und ent-
hält weder Lösemittel noch 
Weichmacher, ein wichtiger 
Aspekt nicht nur für Allergiker. 
Nach dem Streichen kommt es 
auf die richtige Trocknung an. 
Während des Anstrichs sollten 
Fenster geschlossen bleiben, 
damit die Farbe gleichmäßig 
haftet. Erst im Anschluss emp-
fiehlt sich ein Stoßlüften, um 
das Trocknen zu beschleunigen.

Neutrale Farbe mit starker Wir-
kung: Weiße Wände lassen Räu-
mer heller, freundlicher und grö-
ßer wirken.

Aus Alt mach HISTORISCH

Träumen Sie auch schon lange von einem Fachwerkhaus im Grünen 
oder davon, Ihr Haus mit Fachwerk und Bruchsteinelementen in 
ein“ historisches“ Schmuckstück zu verwandeln?  
Der Fachmann gestaltet die „Balken, Bruchsteine oder Sandstein-
rahmen“ aus Klebemörtel plastisch und mit hochwertiger Fassa-
denfarbe, so dass ein täuschend echter Eindruck entsteht.
Im Gegensatz zu echtem Fachwerk aus Holz ist bei dieser Ver-
arbeitung nicht mit häufigen Sanierungen zu rechnen. Gerade bei 
Wärmedämmung bietet sich dieses Verfahren besonders an. Aber 
auch an alten Fassaden oder gar in Innenräumen kann ein komplett 
anderer Wohnstil entstehen oder eine Anpassung an historische 
Gebäude erreicht werden.  W. Kambach
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Steffen Dombrowsky
Maler- und Lackierermeister

• Farbberatung und Farbkonzepte
• Maler- und Lackierarbeiten
• hochwertige Tapezierarbeiten
• edle Putz- und Spachteltechniken
•  Bodenbeläge und Design-

fußböden
• Fassadengestaltung

06136  9267333
Neubrunnenstraße 19 · 55270 Essenheim

info@malermeister-dombrowsky.de
www.malermeister-dombrowsky.de

GARDINEN - SONNENSCHUTZ

ALEXANDRA DITT
Raumausstatterin
Pariser Straße 132
55268 Nieder-Olm
Telefon 06136 9520104
polsteratelier-ditt.de 

•  Eigenes Polster- & Nähatelier
•  Beratung und Aufmaß vor Ort
•   moderne und klassische  

Polsterarbeiten
•  Gardinen,  
 Gardinenstangen & -schienen
•  Sonnenschutz
•  Gardinenwaschservice

NEU! 
Insekten-
schutz

Möbelrestauration

www.just-restauration.dewww.just-restauration.de

seit 1999
GARDNER
Innenausbaugesellschaft mbH
Hand in Handwerk im Privat- und Objektbereich

Sie haben das Haus, wir bauen es aus!
Alle Gewerke*: 

 ein Ansprechpartner     ein Angebot     eine Abrechnung

Eimsheimer Str. 7 55278 Uelversheim
Tel. 06249 8087727

*Fremdgewerke mit geprüften leistungsstarken Fachbetrieben aus unserer Region

PROFESSIONELLE BERATUNG & PLANUNG
– KÜCHEN SIND UNSERE LEIDENSCHAFT

Albiger Straße 21 • 55232 Alzey 
www.kuechentrio.kuechen.de 

Telefon 06731 9401-40
27
Jahre

Öffnungszeiten:   
Mo - Do 10 - 17 Uhr, Fr 10 - 16 Uhr, Sa nach Vereinbarung 

Gardinen · Zubehör · Sonnenschutz
Beratung bei Ihnen zu Hause – Gardinenwaschservice
Schafhäuser Str. 16 (neben Aldi) · 55232 Alzey · Tel. 06731 7181 · Fax 06731 7750

info@gardinen-schweizer.de

Neu: Plissee - frei verschiebbar
von 40-200 cm Breite + 40-220 cm Höhe

(DJD). Der Bodenbelag prägt ent-
scheidend die Wohnlichkeit und 
den Charakter eines Raumes. 
Bei der Auswahl stehen insbe-
sondere Langlebigkeit, einfache 
Pflege und Wohngesundheit im 
Fokus. Parkett aus echtem Holz 
sorgt für ein natürliches Am-
biente und ein gesundes Raum-
klima. Dank der Robustheit und 
Renovierbarkeit bleibt es über 
Jahrzehnte erhalten. Vielseitige 
Designböden aus Vinyl punkten 
wiederum mit authentischen 
Oberflächenstrukturen und ho-
her Strapazierfähigkeit. Sie sind 
fußwarm, rutschhemmend und 
lassen sich aufgrund ihrer Ma-
terialeigenschaften sogar in Bad 
und Dusche verlegen. Moderne 
Varianten verzichten zudem 
vollständig auf Phthalate sowie 
Weichmacher.  

Der richtige Boden 
zum Wohlfühlen 
Vinyl oder Echtholz: 
Welches Material zu 

welchem Leben passt 

Zeitlos elegant und langlebig: Ein 
Parkettboden, hier im beliebten 
Fischgrätmuster, schafft ein behag-
liches Wohngefühl. 
 Foto: DJD/www.türenheld.de 
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HAUS
+ Garten

Vielfalt in Stein 
Tipps für eine nachhaltige Gartengestaltung mit modernen Betonprodukten 

(DJD). Ästhetik trifft auf Funk-
tionalität – nicht nur im Haus, 
sondern auch rings herum. 
Viele Eigenheimbesitzer legen 
bei der Gartengestaltung Wert 
auf hochwertige, nachhaltige 
und langlebige Materialien. Zu 
diesem Zweck bietet Beton-
stein zahlreiche Gestaltungs-
möglichkeiten. Vom Terrassen-
belag über Gartenwege und 
Landhausmauern bis hin zu 
anspruchsvollen Elementen wie 
Teichumrandungen und Hang-
befestigungen – der moderne 
und vielseitige Baustoff lässt 
sich stilvoll einsetzen.  

Ein markanter Auftritt 
mit Vielfalt  

Ein wesentlicher Vorteil von 
Betonstein liegt in seiner Pflege-
leichtigkeit und Beständigkeit. 
Gleichzeitig verleihen beispiels-
weise großformatige Platten der 
Terrasse eine großzügige Optik 
und setzen markante Akzen-
te. Farb- und Formvariationen 
ermöglichen eine individuelle 

Gestaltung. Auch das Verlege-
muster beeinflusst maßgeblich 
die optische Wirkung. Für be-
fahrene Flächen bietet sich der 
klassische Reihenverband an, 
aber auch das geometrisch klare 
Fischgrätmuster ist beliebt. Ein 
Tipp: Versickerungsfähige Be-
tonpflastersysteme sind nicht 
nur optisch ansprechend, son-
dern auch ökologisch sinnvoll. 
Sie lassen Regenwasser versi-
ckern und reduzieren Hochwas-
serrisiken.  

Nachhaltig aus 
regionalen Quellen  

Das vielfältige Material punktet 
zudem durch ökologische Vor-
züge, denn die Rohstoffe für die 
Herstellung stammen meist aus 
regionalen Quellen. Dadurch 
verkürzen sich Transportwege 
erheblich, was zu einer positi-
ven CO2-Bilanz beiträgt. Heimi-

Mit unterschiedlichsten Formaten, Farben und Verlegemustern 
sorgen Flächen aus Betonstein für einen individuellen Auftritt. 
 Foto: DJD/betonstein.org/VGL-BW/Olaf Kühl 

sche Rohstoffe wie Sand, Kies 
oder Splitt bilden mengenmä-
ßig den größten Anteil im Beton 
und beeinflussen den ökolo-
gischen Fußabdruck entschei-
dend. Eine große Bedeutung 
kommt auch dem Thema Wie-
derverwertung zu: Heute ent-
halten Recycling-Pflastersteine 
bereits 30 bis 40 Prozent Recy-
cling-Gesteinskörnungen, ver-
einzelt sogar bis zu 70 Prozent. 
Auch Restbeton, Schleifstaub 
oder Schneidschlämme werden 
wiederverwendet und bleiben 
so im Kreislauf. Neben Boden-
belägen eröffnen Betonsteine 
weitere kreative Optionen in 
Form von Palisaden, Pflanz-
elementen oder dekorativen 
Mauern. Ergänzende Elemente 
wie Pflanzkästen oder Sitzbän-
ke sorgen für ein harmonisches 
Gesamtbild. 

Schlosserarbeiten.

Überdachungen.

Sonnenschutz.

Wintergärten.

Fenster.

Türen.

Fassaden.

Handwerk.

Technik.

Zukunft.

seit über 70 Jahren

Ofenfertiges Brennholz

 

Kevin Gsimbsl
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Gartenarbeit aller Art
• Professionell     • Preiswert

• Baumfällung (speziell Risikolage) • Steingarten • Vertikutieren
• Baumstamm fräsen • Heckenschnitt • Entwurzelung 
• Mäharbeiten/Säen  • Gartenpflege allg. etc.

* INKL Abtransport *
0 63 03 - 8 76 17 01 76 - 64 61 71 64

Fasanenstraße 2
55271 Stadecken-Elsheim 
06136 1326
info@muench-gaerten.de
www.muench-gaerten.de

So ein Garten ist Arbeit 
– aber nicht Ihre

Immer gut versorgte Pflanzen
Clever und sparsam bewässern

txn. Endlich Sommer: Für vie-
le bedeutet das Entspannen 
im Grünen, warme Tage, laue 
Nächte und ein Sprung ins küh-
le Nass. Doch für die Natur ist 
der Sommer nicht nur eine un-
beschwerte Zeit des Wachstums 
und der Blüte, sondern immer 
öfter auch eine Durststrecke. 
Durch den Klimawandel meh-
ren sich selbst in bislang eher 
feuchten Regionen trockene 
Sommer, Hitze- und Dürrepe-
rioden. Deshalb gewinnt der 
verantwortungsvolle Umgang 
mit Wasser stark an Bedeutung 
– auch im Garten und auf dem 
Balkon.
So individuell die Pflanzen, so 
unterschiedlich ihr Wasserbe-
darf. Während Arten, die natur-
gemäß auf kargem Untergrund 
leben, ohne Gießen auskommen, 
sind solche, die frische Böden 
bevorzugen, bei länger ausblei-
bendem Regen und in Trocken-
perioden auf unsere Wasserga-
ben angewiesen. Auch bei Pflan-
zen, die in Töpfen wachsen, ist 
regelmäßiges Gießen unabding-
bar, da das verfügbare Substrat 
nur eine begrenzte Menge an 
Wasser speichern kann.
Um die Ressource Wasser so 
effizient wie möglich einzuset-
zen, helfen moderne Technolo-
gien wie automatische Bewäs-
serungssysteme. Sie ermitteln 
mit Sensoren die Bodenfeuchte 
und bewässern nicht, wenn der 
Boden noch feucht genug ist. So 
wird nur dann bewässert, wenn 

es nötig ist. Besonders öko-
logisch ist es, für trockene Pe-
rioden vorzusorgen und gesam-
meltes Regenwasser zu nutzen. 
Wichtig: die Pflanzen gleich-
mäßig feucht halten und lieber 
einmal richtig durchdringend 
wässern, statt in kleinen Dosen. 
Dann dringt das Wasser auch in 
tiefergelegene Erdschichten zu 
allen Wurzeln vor. Je nach Wet-
ter kann es so schon reichen, 
nur zwei bis drei Mal in der Wo-
che zu gießen. Dabei darauf ach-
ten, dass die Pflanzen nicht im 
Wasser ertrinken. Staunässe im 
Boden verdrängt die Atemluft in 
der Erde, wodurch den Wurzeln 
der Sauerstoff entzogen wird. 
Messgeräte wie Bodenfeuchte-
sensoren sind hier eine gute 
Unterstützung.

txn. Eine flexible Tropfbewässerung lässt sich für effizientes Gießen mit 
einer zeitlichen Steuerung und einem Sensor kombinieren.
 txn-Foto: Gardena

Die Wasserversorgung am bes-
ten auf die frühen Morgenstun-
den legen. Aufgeheizt vom Tag, 
kühlt die Erde über Nacht ab 
und es verdunstet im Vergleich 
zur Bewässerung am Abend we-
niger Wasser. Zudem haben die 
Pflanzen genug Zeit, um Wasser 
und somit Kraft für den anste-
henden Tag aufzunehmen.
Insbesondere im Gemüsegarten 
empfiehlt sich der Einsatz einer 
schützenden Mulchschicht aus 
organischem Material wie Laub 
oder Rasenschnitt. Der Mulch 
verbessert zudem die Boden-
qualität, denn er verwandelt 
sich nach und nach in nährstoff-
reichen Humus.

• Entrümpelung • Flächenmulchung

• Baumfällarbeiten • Entsorgung

• Abrissarbeiten • uvm

Rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gerne
0151 25227061

WERKZEUGMASCHINEN
WERKZEUGE
SCHWEISSTECHNIK

ELEKTROWERKZEUGE
CHEMISCH-TECHNISCHE PRODUKTE

BETRIEBSEINRICHTUNGEN
ARBEITSSCHUTZ
INDUSTRIEBEDARF

ZERSPANUNGSTECHNIK
SCHLEIFMITTEL

REINIGUNGSTECHNIK

Seit 1949

E.W. NEU GmbH
Cornelius-Heyl-Str. 58
67547 Worms
Tel. (0 62 41) 91 02-0

www.werkzeug-neu.de
www.facebook.com/ewneu

Niederlassung Speyer
Tullastr. 47 • 67346 Speyer
Tel.: (0 62 32) 64 23-0

Kaminholzhandel Gran
Buche oder Eiche

Ca. 33 cm lang     srm ab 110,- €
Inkl. MwSt. und Lieferung

Ab 3 srm auch andere Längen lieferbar

Tel.: 0611 - 42 85 93   
oder 0611 - 42 44 43

Entsorgung von
Grünschnitt, 

Gartenabfällen u.v.m.
schnell und preisgünstig

- auch samstags -

0671 -
72051

Seit 1990

Containerdienst B & S
info@containerdienst-bad-kreuznach.de

Baumpflege, Spezialfällungen 
Arbeiten im Garten und 

Landschaftsbereich: 
Terrasse, Parkplätze, Einfahrten,  

Treppen, Eingänge, Wege
Natursteinarbeiten, Stützwinkel

Bagger-, Transport- und Abbrucharbeiten • Brennholzverkauf

bäume I pflaster I mauern I baggerarbeiten I brennholz

Raiffeisenstr. 24 I 55270 Zornheim I 0151 27502522 I bau@gsimbsl I www.gsimbsl.com
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K L E I N A N Z E I G E N M A R K T
Telefon 06734 24197-0 · kleinanzeigen@oppenheimer-druckhaus.de

Der Zusatz „(gew.)” hinter einer Telefonnummer weist darauf hin, dass es sich hier um die Anzeige eines Gewerbetreibenden handelt.

IMMOBILIEN AUS GUTER HAND SEIT 1985 

BAYER
IMMOBILIEN GMBH

Sie möchten verkaufen?
Was können Sie von  

uns erwarten?
•  Exakte Marktwerteinschätzung 

Ihrer Immobilie!
•  Sichere Abwicklung und  

Diskretion!

Tel.: 06131 53044
www.immobilien-bayer.de 

Flohmarkt
Jeden Samstag 7-13 Uhr
Uni Mainz P am Dalheimer Weg.
www.mp-maerkte.de

Wir kaufen Ihr Auto!
Vergleichen Sie selbst und lassen Sie sich
von uns ein unverbindliches Angebot ma-
chen!
Autofixx Kfz-Handels GmbH
Robert-Bosch-Str. 28a
55232 Alzey

 06731 9008935
info@autofixx-gmbh.de (gew.)

Felz Karosserie & Lack GmbH
Wir kümmern uns um alles. Sie hatten
einen Unfall mit Ihrem PKW? Wir reparie-
ren Ihr Auto und verpassen ihm auch
wieder neuen Glanz. Ersatzfahrzeug,
Gutachten, Verkehrsanwalt.
Wörrstadt   06732-961924 (gew.)

Suche Gebrauchtwagen
aller Art
Unfall + Motorschaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. + So.

 0171 9326380
 06131 5016778 (gew.)

METALLBAU MATZNER
DIE Stahl- und Edelstahlspezialisten! Wir
produzieren für Sie in hoher Qualität und
zu annehmbaren Preisen: Geländer, Zaun
und Toranlagen, Carports, Balkone, Über-
dachungen, Treppen u.v.m. in Stahl, Edel-
stahl + Glasausführung.
Testen Sie uns und lassen Sie sich ein un-
verbindliches Angebot erstellen.

 06136 763568 (gew.)

Erfahrener Maler
Folgende Arbeiten werden ausgeführt:
Verputzen, Innen- und Außenanstrich,
Trockenbau, Innen- und Außendämmung
uvm.  0162 4019052 (gew.)

Waschmaschine
Neu oder defekt?
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen!
Ihr Hausgerätespezialist
Schrauth Haustechnik Wörrstadt
www.schrauth-haustechnik.de

 06732-1426 (gew.)

Immobilien-Wertgutachten
DIN EN ISO/IEC 17024 zertifizierte
Immobiliengutachterin DIAZert (LS) für
z.B. Finanzamt, Erbschaft, Scheidung,
(Ver-)Kauf o.ä.
Gerhard & Gerhard
Eva Maria Gerhard
Pariser Str. 28
55286 Wörrstadt

 06732 5575 (gew.)
www.gerhard-bewertung.de

Probleme mit der Heizung?
Meisterbetrieb mit 24h Notdienst:
Wartung, Reparatur und Austausch aller
Fabrikate. Fachbetrieb für Wärmepumpen,
Holzpellet- und Solaranlagen.
Warzas-Wärmekonzepte
55288 Schornsheim

  06732 64669 (gew.) Suche Gartengrundstück
Familie sucht kleines oder großes Garten-
grundstück zum Kauf bis 5.000,- €.

 01577 2328116

Ruhige Einzelperson sucht
ab sofort 2-Zimmer-Wohnung in
Stadecken-Elsheim, idealerweise mit
Balkon. Sicheres und geregeltes Einkom-
men. Ich bin Nichtraucherin und habe
keine Haustiere.  0157 71941395

Modernes, gepflegtes Haus
in Wallertheim, sehr gute Lage - diverse
Nutzungsmöglichkeiten - ab 15.04.2026,
mit 2 Hauseingängen, 9 Zimmer,
2 Küchen, 2 Bäder, Sauna/Dusche,
Garten, Garage/Stellplätze, ca. 290 m²
WFL + NFL, 2.500,- € KM.

 0178 1831622

Wohnung in Wallertheim
sehr gute Lage, ab 15.04.2026, 4 ZKB,
EBK, Terrasse, Gäste-WC, 2x Abstellkam-
mer, großer Abstell-/Lagerraum, Stellplatz,
90 m² WFL + NFL, 990,- € KM.

 0178 1831622

Haus in Wallertheim
sehr gute Lage, ab 15.04.2026, 5 ZKB,
EBK, Terrasse, Garten, Gäste-WC, Sauna/
Dusche, Keller, Dachboden, 195 m² WFL
+ NFL, Garage u. 2 Stellplätze, 1.590,- €.

 0178 1831622

Ich suche Arbeit
rund ums Grundstück und Garten! Grün-
schnitt mit Entsorgung, Rasenarbeiten
Pflasterarbeiten, Zaunbau, Reinigung mit
dem Hochdruckreiniger und vieles mehr
auf Nachfrage. Ich verfüge über einen
großen Anhänger. Rufen Sie gerne an.

  0157 50291499 (gew.)

Verkaufe Bauplatz
Größe 1080 m² mit Altgebäude, noch
bewohnt, in Flonheim. 450.000,- €.

 0179 8542631

Erfahrener Sitzungsbegleiter
(Alleinunterhalter) aus dem Raum Alzey
hat für die Kampagne 2027 noch 2 bis 3
Termine frei!

  06733 409  0176 47122851 (gew.)

Lagerraum St.-Elsheim
trocken, abschließbar, zu vermieten.

 0160 5458958 (gew.)

Kleines Haus in Alzey
2 ZKB, Stellplatz, 62 m², im Zentrum von
Alzey, inkl. EBK, frei voraussichtlich ab
sofort, 720,- € KM + NK.

 0171 4727609

Suche Gartenarbeit
Hecken und Bäume schneiden oder Maler-
arbeiten auf Minijobbasis. Wenden Sie
sich vertrauensvoll an mich.

 0162 9195508

Ehepaar sucht nette
Unterstützung 1x wöchentlich bei der Haus-
reinigung in Stadecken.  0175 8394134

Rentner sucht in Essenheim
1-2 ZKB(B) bis 650,- € warm, alleinste-
hend, ab sofort.  01521 7556522

Sie sind Eigentümer einer
Immobilie in Wörrstadt und
Umgebung? Jetzt ist der ideale Zeitpunkt
für den Verkauf! Für unsere vorgemerkten
Kunden suchen wir dringend Häuser und
Wohnungen. Profitieren Sie von unserer re-
gionalen Marktkenntnis, einem starken
Käufernetzwerk und maximaler Verkaufssi-
cherheit. Stefan Diehm Immoteam
www.diehm-immobilien.de

  06732 9571170 (gew.)

Soundbar Cinema SB 510 JBL
im Nov. 2025 gekauft, NP 111,- € für 60,- €
zu verkaufen.  06732 61693 oder

 0172 9750321

Outdoor Kommode
Sehr guter Zustand, 120,- € VHB.

 06732 2248

EFH in Freimersheim
ab 01.04.2026 zu vermieten: 5 ZKB + Nfl.,
ca. 120 m² Wfl., Garagenplatz möglich,
960,- € KM + NK + KT.

 06136 920510 tagsüberHerren E-Bike Kalkhoff
Endeavour B9 RH 58, 28 Zoll, grau, Bosch
36V, 250 W, Akku 500 W, gebraucht, sehr
guter Zustand, 700,- €.  0155 66394488

Gartenarbeit
Ich suche Gartenarbeit aller Art (Rasenar-
beiten, Form- und Pflegeschnitt mit Entsor-
gung) Zaunbau, Pflasterarbeiten, Kär-
chern, innen und außen streichen (Teil-
zeit).  0157 53835974

Familie mit 2 Kindern
sucht Einfamilienhaus mit Garten zum
Kauf. Neuwertig oder renovierungsbedürf-
tig oder Baugrundstück in Nieder-Olm.

 0171 8713549

Suche zuverlässige Putzfee
3-4 Stunden alle 2 Wochen nach
Gabsheim, 15,- €/Stunde.

 06732 934774

Kleine Lagerräume oder
Motorrad-Stellplatz in Nieder-Olm für Mö-
bel, Hausrat o. Ä. langfristig von privat zu
vermieten.  0176 10563984

Erfahrener Handwerker
für Renovierung Gartenhaus (Minijob) etc.
in Ober-Olm gesucht.  06136 997210

Citroen C1
Bj 2008, TÜV 1,5 Jahre, Verbrauch unter
4 Liter, Inspektion neu, techn. einwandfrei,
Auspuff komplett neu, Bremsen und Licht-
maschine alles neu, 4 neue Reifen, Fest-
preis 2.600,- €. Notverkauf. WhatsApp

 0178 2912894

Verkaufe 50er Roller
technisch einwandfrei, unfallfrei, alles origi-
nal, VHB 1.200,- €, Kontakt
über WhatsApp: 0178 2912894

Rolektro Seniorenmobil
wenig gebrauchtes Rolektro
E-Quad 6 mit Zubehör in sehr gutem
Zustand abzugeben. 850,- € VHB
(NP: 1.200,- €).  0177 7538942 Rentner sucht günstige

2-Zimmer-Wohnung zur Miete.
 06732 2739505

Küchenhilfe abends und
Reinigungskraft vormittags
im Dat Fischhus Saulheim gesucht. Gute
Deutschkenntnisse, Minijob.
info@luetteleuchte,  0162 1352115.
(gew.)

Für unsere Weinbar in
Bechtolsheim suchen wir
Unterstützung von Mai-August,
Freitag-Sonntag, Koch/Küche/Servicekräf-
te/Leitung Service.
info@weingutbretz.de,
www.weingutbretz.de (gew.)

Suche Akkordarbeit
im Weinberg, schneiden, rausziehen und
biegen.  0163 9544833

Ich suche neben meinem
Hauptjob dauerhaft noch ein zweites
Standbein auf Minijobbasis, bevorzugt von
Homeoffice aus. Kein Verkauf!
artzhelferin790@web.de

Mauchenheim
EFH, 140 m² Wfl. , Grdst. 582 m², Eck-
grundstück, Garage, Ölhzg. und
Pelletsofen. VHB zu verkaufen.

 06352 7061552

Ob Verkauf oder Vermietung
Ihrer Immobilie
Mit über 30 Jahren Erfahrung stehen wir Ih-
nen ganz zur Seite. Sprechen Sie uns an,
wir freuen uns darauf, Sie persönlich und
professionell zu beraten! Derzeit haben wir
große Nachfragen nach Wohnungen und
Häusern von Nieder-Olm bis Alzey.
Kehlberg Immobilien,  06732 960170
(gew.)

Premiumlage Ober-Olm
schön geschnittene 2 Zimmer im Dachge-
schoss mit herrlicher Fernsicht, teilmöbliert
mit Küchenmöbel und Kühlschrank, Gara-
ge optional, positive Schufa zwingend er-
forderlich, keine Haustiere, kein Amt,
900,- € + NK + KT.  06732 94080

Offene Besichtigung,
Samstag, 7.3.26
10:00 - 14:00 Uhr, Bechtolsheim:
2 EFH auf einem Grundstück -
EFH, 4ZK2B, HWR,
ca. 154 m² Wfl. +
Altbau-EFH, 4ZKB, WC, ca. 77 m² + Hof +
Garage, 197 m² Grundst. KP: 349.000 €,
Exposé:
www.rosenbrock-immobilien.de,
Adresse unter:  0173 6584421 od.
0172 9729474 (gew.)

HEIL- und ENERGIEarbeit für
mehr Klarheit. Heilung.
Innere Balance. Einfühlsame Begleitung -
sanft, intuitiv und lösungsorientiert. Wenn
es alleine nicht weitergeht, gehen wir ein
Stück gemeinsam.
www.heldcoach.de,

 0177 8938534 (gew.)

Essenheim Jahrgang 1958
aufgepasst! Habt Ihr Lust auf gemeinsame
gelegentliche Aktivitäten? Wir treffen uns
erstmalig am 13.03. um 18 Uhr im Dom-
herrenhof. Wir freuen uns! Renate L. u.
Krista W.  01577 3037237

Geschäftsmann sucht
eine Frau zwischen 45 und 60 Jahren, re-
spektvoller Umgang, bei Interesse per
WhatsApp melden:  0178 2912894

Jugend ist aus,
aber Tiramisu wäre noch da. Humorvolle
Sie ohne Anhang (70) möchte Partner für
alle Fälle kennenlernen.

 0176 53239562

Schreinerservice
Reparieren und Erneuern von Bauteilen an
Ihrem Haus oder Wohnung. Fenster,
Rollläden, Innentüren, Küchen, Möbel,
Fußböden usw.
schreiner.landgraf@posteo.de
www.schreinerservice.info

 0176 79001257 (gew.)

Romantischer Mann sucht
Frau, 45-60 Jahre, NR, ohne Anhang, mit
Respekt, bitte melden über WhatsApp:

 0178 2912894

Küster/in gesucht
Die evangelische Bergkirche in Udenheim
ist eine ganz besondere Kirche in Rhein-
hessen. Wer sie kennt, weiß um die Wir-
kung dieser Kirche. Für die Bergkirche in
Udenheim wird ein/e Küster/in gesucht.
Wirken Sie bei den Gottesdiensten und bei
der Gestaltung dieser Kirche mit! Der Zeit-
aufwand liegt bei etwa 6 Stunden in der
Woche, abhängig von den Feiertagen wie
Ostern, Pfingsten oder Weihnachten. Die
Vergütung richtet sich nach der KDO
(Kirchliche Dienstordnung). Ihre Bewer-
bung richten Sie bitte an:
Ev. Kirchengemeinde Udenheim
c/o Ev. Kirchengemeinde Wörrstadt,
Hermannstr. 45, 55286 Wörrstadt
oder E-Mail an
Kirchengemeinde.Woerrstadt@ekhn.de
Zur Vorabinformation dürfen Sie gerne
auch die Mitglieder des evangelischen Kir-
chenvorstandes Udenheim befragen (Ru-
dolf Fauth  0171 6707177 oder Petra
Pfannkuchen  0173 6503026). (gew.)

Bauern-/Winzerhofreite
od. auch 1-2-Familien-Haus von Handwer-
kerfamilie in Rheinhessen bis Kriegsfeld
zum Kauf gesucht. Solvente Abwicklung.

 06133 59398

3 ZKB Wallertheim
100 m² + 25 m² Abstellraum, TL-Bad, EBK,
Balkon, Terrasse, NR, KM 775,- € +
300,- € NK + 2 MM KT. Energiebedarf
203,58 kWh(qm-a).

 Chiffre Z001/9871 PKW-Anhänger Westfalia
gebremst, 800 kg Gesamtgewicht,
TÜV 5/27, neu bereift, Verkabelung neu,
VHB 500,- €.  06136 87542

Älteres Rentnerehepaar
sucht in Zornheim eine 2-Zi-Whg.
mit Balkon oder Terrasse ebenerdig.
Warmmiete bis 800,- €.

 Chiffre Z001/9870

Putzfrau gesucht für
2-Personen-Haushalt mit 2 Hunden in
Nieder-Olm für 1x wöchentlich ca. 3 Stun-
den. Bitte Kontaktaufnahme unter

 0174 3283387

Bonitätsstarke Familie sucht
Baugrundstück bis 800 m² oder Einfamili-
enhaus in Saulheim und/ oder Umgebung
von ca. 10 km.
LBS Immobilien Rainer Summer
Wilhelmsstraße 7, 55232 Alzey

 06731 499417,  0151 25352639
(gew.)

Reinigungshilfe gesucht
Flexible Arbeitszeiten im Framersheimer
Weingut möglich.  06733 368 (gew.)

Gartengrundstück gesucht
in Jugenheim/ Partenheim/ Stadecken für
Gemüseanbau (pachten o. kaufen).

 0157 58509597

Reinigungskraft gesucht
für Privathaushalt. 2x wöchentlich am Vor-
mittag. Fr. Wetzler, Vendersheim.

 0672 1469

Haus im Herzen
von Wörrstadt, kleiner Hof, 4,5 Zimmer,
positive Schufa zwingend, keine Haustiere,
kein Amt, 1.100,- € + NK + KT,

 06732 94080

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen
  03944 36160, www.wm-aw.de (gew.)

Suche zur Unterstützung
im Garten eine Hilfe. Unkraut jäten, Rasen
mähen etc. in Nieder-Olm. Nur privat,
KEIN Gewerbe! Ca. 2x monatlich 2-3 Stun-
den.  0175 9303615

Weinberg in Jugenheim
zu verkaufen, Bio-zertifiziert, 6.100 m².

 0178 8166960
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Events & 
Kulinarisches
aus der Region!

Guten 
Appetit

Viel 
Vergnügen!

Karten in Ingelheim bei der Tourist-Information, Buchhandlung Wagner, sowie in allen bekannten Vorverkaufsstellen 
Tickets online: www.kultopolis.com · Ticket-Hotline: (0651) 9 79 07 77

INGELHEIM  kING

12. April 2026

5. Dezember 2026

23. Januar 2027

           11. Oktober 2026

           17. Oktober 2026

Feat. all their greatest hits like
 ,Davys On The Road Again’,

’Blinded By The Light’,
’I Came For You’,
’You Angel You’.
’Mighty Quinn’,
’Father Of Day,

Father Of Night’...

24. Januar 2027
“BRILLIANT”

Brian May

„Freu dich
bloß nicht zu früh“

„Ich will ‘nen
Cowboy als Mann“

NEUERÖFFNUNG
ÖFFNUNGSZEITEN: 

Di. - Sa. 17.00 - 23.00 Uhr  
So. & Feiertage von 11.30 - 14.30 Uhr 

& 17.00 - 22.30 Uhr 

EVIA 
Hauptstraße 17, 55286 Sulzheim  

Telefon: 0 67 32 - 600 49 09 
WhatsApp 0157 - 83 45 36 35 

Highlights der Woche - Qualität zum Bestpreis!
Früh

lings
frisch

& Preiswert

Wörrstadt Bad Kreuznach Ingelheim Bingen Worms Kaiserslautern
Ober-Saulheimer-Str. 18
06732 9336751

Bosenheimer Str. 213
0671 4835300

Konrad-Adenauer-Str. 14
06132 7196866

Hitchinstr. 36 a
06721 6809222

Am Aulweg 1
06241 9794583

Barbarossastr. 56 a
0631 31604770

Wiesbaden
Otto-Wallach-Straße 3A
Gegenüber XXXLutz

Finden Sie uns in Ihrer Nähe: Gültig vom 02.03. bis 07.03.2026  |  KW 10  |  fleischwaren-sutter.de 

100 g nur

0,48 €

Tortellini Salat   
Würzig, frisch und perfekt als
schnelle Mahlzeit.

Serviervorschlag

Spießbraten
Vom Schweinekamm, gefüllt
mit Zwiebeln.

1 kg nur

6,28 €

Serviervorschlag

1 kg nur

7,48 €

Gourmet-Steak  
Vom Schweinerücken natur, gewürzt 
oder mariniert.

100 g nur

0,48 €

Serviervorschlag

Schweinemett 
Frisch, würzig, unwiderstehlich!

 1 kg nur

6,80 €

Geschnetzeltes
Jägerart
Vom saftigen Schweineschinken,
herzhaft würzig!

Serviervorschlag

Garofalo Nudeln
Italienische Nudeln, verschiedene
Sorten.

500 g Packung

1,38 €

AKTIONS-

WARE

100 g nur

0,68 €

Serviervorschlag

Serviervorschlag

100 g nur

0,38 €

Mediterraner
Gnocchi-Auflauf
Auflauf, küchenfertig. Herzhaft,
würzig, ein Genuss wie in Italien! 

Bierschinken XXL
Herzhaft, saftig und ein echter 
Klassiker auf jedem Brot.

Physiotherapie
Osteopathie
Manuelle  
Lymphdrainage
Massage
Beckenboden- 
gymnastik
Babyturnen
Rückenschule

Ellen Weyand
Praxis für Physiotherapie
und Osteopathie

Rheingrafenstr. 4, 55286 Wörrstadt
(06732) 93 54 92; ellenweyand@gmx.de

Termine nach Vereinbarung, Haus besuche möglich

Manuelle Therapie und KG-ZNS ebenfalls möglich

Mailen Sie Ihre Anzeige an:
anzeigen@oppenheimer-druckhaus.de
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstlich zu erfahren, wie viel Liebe, Freund-

schaft und Achtung ihr entgegengebracht wurde.

Bärbel Muster
* 20.08.1935    † 14.02.2020

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Gero und Claudia Muster 

Musterstadt, im Februar 2020

In schweren Zeiten
sind wir für Sie da

www.oppenheimer-druckhaus.de

IN MEMORIAM

Vor einem Jahr bist du gegangen auf 
eine Reise ohne Wiederkehr.
Stiller Schmerz hält uns gefangen,
denn wir vermissen dich so sehr.
Man sagt, die Zeit heilt alle Wunden  – 
wir haben die Zeit noch nicht
gefunden.

Zum 1. Todestag meines lieben
Mannes, unseres Vaters und
Großvaters

Otto Muster

Deine Frau Marianne, Kinder
und Enkelkinder

Musterstadt, im April 2020 Danke
sagen wir von ganzem Herzen allen 
für die wohltuende Anteilnahme und 
für die tröstenden Worte.

 Johanna Muster
und Familie

Musterstadt, im August 2020

Es ist schön, 
dass es dich gab!

Karl Muster
* 11.10.1939      † 13.07.2018

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben,
denn er lebt in unserer Liebe fort.

Klaus-Peter Muster
* 21.11.1958      † 17.02.2020

Wir werden dich sehr vermissen.

Christine mit Daniel und Melanie
Hans-Jörg und Ingrid Muster
Herbert Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 1. März 2020, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Musterstadt statt.

Du warst immer liebevoll und hilfsbereit
und musstest doch so Schweres leiden.
Doch jetzt ist Friede, Licht und Ruh,
so schmerzlich auch das Scheiden.

Wir nehmen Abschied von unserer gelieb-

ten Mutter, Schwester und Oma

Lieselotte Muster
* 23.11.1935     † 13.08.2020

In Liebe und Dankbarkeit

Jürgen und Hannelore Muster

Joachim, Iris und Mona Muster

Petra, Michael und Svenja Muster

Markus, Tanja und Kevin Muster

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 

dem 11.08.2020 um 15 Uhr auf dem 

Friedhof statt.

Hauptstraße10 - 55288 Armsheim

0 6734 24197-0

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann  
 

 ist der Weg zur Freiheit und Erlösung für die Seele.

Wir nehmen Abschied von 

Nasser Kadkhodai-Elyderani
Apotheker

* 23.03.1944      † 07.02.2026

In liebevoller Erinnerung
Familie Kadkhodai-Elyderani, Iran

Familie Keck, Saarbrücken

Markus Gemünde

Jennifer und Marko Steinlechner
mit Raila und Laina
Papa Karlheinz Gemünde
sowie alle Angehörigen

Armsheim
-

Traurig nehmen wir Abschied von

Heike Minneken
* 10.12.1960    † 14.12.2025

Wir haben Dich im engsten Familien- und  
Freundeskreis in einem Ruhewald beigesetzt.

Allen liebevollen Freunden, die Dir in Deiner langen und schweren  
Leidenszeit beigestanden haben, sei von ganzem Herzen gedankt.  

Dies gilt insbesondere für Monika Lüpnitz und Ute Albrecht.

Liebe Heike, ruhe in Frieden!

Prof. Dr. Dieter Lüpnitz
Catrin Lüpnitz

Karin Jaschik mit Familie
und der Freundeskreis

Udenheim, im März 2026

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, 
das Atmen zu schwer wurde, legte er den Arm um dich 

und sprach: “Komm heim.“ 

Werner Hof 
* 06.04.1952  † 27.02.2026 

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung: 
Jenny und Timo 
mit Pauline und Tom 
Irmtrud Ackermann geb. Hof 

Gabsheim, Mainz 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt. 
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Von Mensch
- zu Mensch.

Stütz  Freitag
Bestattungen
55291 Saulheim
� 0 67 32 - 6 15 60

Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten, Hausbesuche

Bestattungen auf allen Friedhöfen

In Ihren schwersten
Stunden

sind wir für Sie da.

06130 94 40 84 
www.bestattungen-geis.de

Jetzt lese ich Oma 
eine Geschichte vor.

Kinderideen sind 
tröstlich. 

Ihr Spezialist für 

 

Einzelgräber und
Doppelgräber

inkl. Entsorgung !!!
Tel.: 0151 22645690

Fay

www.grimme-kohl.de

Auf dem Langloos 8a     55270 Klein-Winternheim
Tel.: 06136 / 99 63 88     E-Mail: info@eisenacher-natursteine.de

Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke
Bodenbeläge, Treppen
Waschtischplatten

Grabmale
Einfassungen
Abdeckplatten 
Urnenplattenbeschriftung 

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 
(Hermann Hesse)

 Traurig nehmen wir Abschied von

Norbert Rückeshäuser  
* 09.05.1943      † 22.02.2026

In Liebe

Hildegard
Thomas mit Familie
Marcus mit Familie
sowie alle Angehörigen

Udenheim, im März 2026

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur, 
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat. 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich beim Abschied von unserer lieben Verstorbenen 

Anni Müller 
geb. Kraus 

* 14.10.1940      † 22.01.2026 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger und liebevoller 
Weise zum Ausdruck brachten. 
Ein besonderer Dank geht an das Altenzentrum „Im Sohl“ in Ingelheim für die 
gute Pflege in den letzten Lebensmonaten, an Herrn Pfarrer Harsch für die 
einfühlsame Trauerfeier, an das Bestattungsinstitut Brand für die gute Betreuung 
und an alle, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Lothar Müller und Familie 

Armsheim, im März 2026 

Vertrauen ist kein Zufall - 
es entsteht durch echtes Zuhören. 

Aus kleinen Details entwickle ich große 
Bilder aus Worten, Ideen und Ritualen, 

damit jede Zeremonie unverwechselbar wird. 

Freie Rednerin für
Trauerfeiern & Trauungen
Agnes Drach
0177 5494893
ad@lebens-zeremonie.de
www.lebens-zeremonie.de
Am Wohnberg 2,  55270 Essenheim

KINDERKREBSHILFE MAINZ E.V.
geMAINZam gegen Kinderkrebs

Spendenkonto:
Kinderkrebshilfe Mainz e.V.
Volksbank Darmstadt Mainz

IBAN: DE13 5519 0000 0200 2000 20
BIC: MVBMDE55

www.kinderkrebshilfe-mainz.de
info@kinderkrebshilfe-mainz.de

Forschen

Helfen
Heilen

KINDERKREBSHILFE MAINZ E.V.
geMAINZam gegen Kinderkrebs

www.kinderkrebshilfe-mainz.de
info@kinderkrebshilfe-mainz.de
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Mechthild Delgado 
und Familie

Wörrstadt, im März 2026

Fernando  
Delgado  

† 20.01.2026 

Man lebt zweimal: 
das erste Mal in der Wirklichkeit, 
das zweite Mal in der Erinnerung.   
                                Honoré de Balzac

Günther Raeder
* 09.04.1925     † 08.01.2026

Herzlichen Dank
allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihr Mitgefühl auf so vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Besonders danken wir Herrn Pfarrer Harsch, 
den Jagdbläsern, dem Hospizverein Dasein, 
der Palliativstation Alzey und all denen, die ihn 
in den letzten Jahren unterstützten und begleiteten.

Ellen Raeder mit Familie
Klaus Raeder mit Familie

Armsheim, im März 2026

Wolfgang Mann
* 19.09.1955     † 17.01.2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  

mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise  

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Kerstin Mann

Rommersheim, im März 2026 Herzlichen Dank
sagen wir allen, die zum Abschied von

Dieter Scheuer
* 03.04.1946    † 08.12.2025

ihre Anteilnahme und Verbundenheit auf  so  
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Besonders danken wir dem Physiotherapeuten  

Herrn Colin Zimmer, dem Logopäden Herrn Albrecht 
Freude, der Palliativversorgung SAPV Care Alzey,  

der ev. Sozialstation Alzey, Frau Dr. Komann  
für die jahrelange hausärztliche Betreuung,  

Herrn Pfarrer Krieger für die würdevolle Trauerfeier 
sowie dem Bestattungsinstitut Sulfrian aus Alzey.

Im Namen aller Angehörigen
Rosemarie Scheuer

Gau-Odernheim, im März 2026

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

Pauline Schäfer
† 27.12.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unsere Mama auf ihrem letzten Weg begleitet
und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise bekundet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Heino, Norbert und Simone

Saulheim, im März 2026

Die Ortsgemeinde Udenheim trauert um 

Dieter Bohlender
engagiertes Mitglied des Gemeinderats von 2022 bis 2024.

Dieter Bohlender hat in dieser Zeit die kommunale  
Entwicklung mit großem Verantwortungsbewusstsein  

und menschlicher Besonnenheit begleitet.
Er hinterlässt Spuren, die bleiben – in der Arbeit des  
Gremiums ebenso wie in den Herzen der Menschen,  

Ortsgemeinde und Gemeinderat 

Christoph Racky  
Ortsbürgermeister

Udenheim, im März 2026

©
 drubig - Fotolia.com
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GmbH

Taxi4you - Ihr zuverlässiger

Taxi Dienst in der Region
Krankenfahrten, Dialyse, Flughafentransfer und Mehr

0 61 36  99 426 990 61 36  99 426 99

Pflege mit Herz und Kompetenz 

Taramed 
Ambulanter Pflegedienst GmbH 
Pariser Straße 92 
55268 Nieder-Olm 
Telefon:  06136 7644051 
Fax:  06136 7644052 
Mobil:  0170 5472421 
www.taramed-pflege.de

 Beratung 
 Betreuung 
 Altenpflege 
 Krankenpflege
 Behandlungspflege 
 Hauswirtschaft
 24 Stunden erreichbar 

Mitglied des bpa - zugelassen von allen Krankenkassen und Pflegekassen

Klavier, Keyboard, Klarinette, 
Saxophon für Kinder und 

Erwachsene 

Leihinstrumente 
vorhanden 

Musikunterricht  
in Armsheim

Thomas Rasch 
Telefon: 06734 914050 

E-Mail: melvin8500@web.de

Flächen in Rheinhessen gesucht
 

 

 0151 58540186
info@waldzumleben.de 

In der Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stellen zu besetzen:

Werkstudent*in (m/w/d) für den Bereich des 
Jugendbüros

Nähere Angaben zu den Stellenangeboten 
mit Aufgaben, Anforderungen und Hinweisen 
finden Sie unter: 
https://t1p.de/stellenvgno

Aushilfen (m/w/d) für das Rheinhessen-Bad

Regional. 
Persönlich. 
Unabhängig.
Für alle, die mehr 
erwarten.

DAS IST KEIN 
HÖRGERÄT, WIE 
SIE ES KENNEN.
Erleben Sie jetzt die neueste 

Generation der InSides – nahezu 

unsichtbar, wiederaufl adbar 

und voll vernetzt.

Bestes 
Sprach verstehen Nahezu

unsichtbar

Ideal für 
Brillen- & 
Mützenträger

Oppenheim | Sant‘ Ambrogio-Ring 13 b | T 06133 57 35 420

Worms | Bahnhofstr. 40 | T 06241 84 99 660

Saulheim | Ober-Saulheimer Str. 25 | T 06732 95 19 681

www.koch-hoerakustik.de

Im Frühling wieder besser hören

 JETZT DURCHSTARTEN!
15 Testhörer gesucht:
Für alle, die neu einsteigen möchten! 
Neueste Hörtechnik noch bis zum 31.03.2026 
bis zu 30 Tage kostenlos testen! Inklusive persönlicher
Höranalyse, individueller Beratung und präziser 
Anpassung an Ihr Hörprofi l. 

Hörgeräte noch im Winterschlaf?
Viele Hörgeräteträger sind trotz ihrer Geräte nicht 
wirklich zufrieden. Wir wissen aus Erfahrung: Mit 

gezielter Feineinstellung, individueller Beratung 

und technischem Know-how holen wir aus Ihrer

bestehenden Technik  mehr heraus – egal, wo 
die Geräte erworben wurden.

rika_pp_uhlmann_anzeige2023_rika.indd   113.03.2023   10:18:51

06736 335

Stellenmarkt
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Ich wähle
Heiner Illing
Ich wähle
Heiner Illing

weil er bürgernah ist und die Belange 
der Bürgerinnen und Bürger ernst nimmt. 

Christian Wertke 

Politische Werbung: Sponsor SPD Unterbezirk Alzey-Worms. Die Werbung steht im Zusammenhang mit der Landtagswahl 2026.  Transparentbekanntmachung: https://heiner-illing.de/transparenz/

 ZWEITSTIMME GRÜN AM 22.03.

 SPITZENKANDIDATIN
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Nachrichtenblatt „aktuell” Nieder-Olm
Nachrichtenblatt Alzey-Land
Nachrichtenblatt Wörrstadt

Karolina Wieland

GEWERBLICHE  
ANZEIGEN

Beratung - Verkauf 

Tel. 06734 24197-11
Fax 06734 24197-20 

k.wieland@oppenheimer-druckhaus.de

Kfz-Reparaturen aller Fabrikate und…  
n  Getriebespülung  
n  Inspektionen
n  Glasservice  
n  TÜV, AU täglich

Fahrzeugtechnik Kargel · Meisterbetrieb · 55270 Klein-Winternheim
Raiffeisenstr. 14 (ehemals Kilicaslan) 06136 89666 · www.kfz-kargel.de

 n  Allrad-Leistungsprüfstand  
            incl. Chiptuning
 n  Motoren-Instandsetzung
NEU n  Reifeneinlagerung


